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IX. Oekonomische Verhältnisse der Gemeinde.
Haushalt , Vermögen und Schulden der Gemeinde.

I . Haushalt der Gemeinde.
(In Abstattungssummen , d. i . in Summen , welche die thatsächlichen Einnahmen und Ausgaben darstellen .)

a>Die Einnahmen der Gemeinde in den Jahren 1892 und 1893.
Einnahmen. I. Verwaltungsgruppe. Verwaltung im allgemeine»._

Jahr

I.
Gemeinde¬

vertretung

II.

Bezirks¬
ausschüsse

III . Beamte und sonstige Bedienstete
der allgemeinen Verwal tung 9

Ordentliche Einnahmen ^ ^
Rückersatz vorch!

an Beamte H
und Diener
gegebenen

Besoldungs-
Vorschüssen

Vergütung
für die Ver

Wendung
städtischer
Beamten ")

fl. kr. > fl. - kr. fl- kr. fl- kr.

zusammen

fl. kr.

IV . Allgemeine Verwaltung 9 in sachlicher Beziehung

Ordentliche Einn ahmen

1.
Augenscheins¬

taxen

2.
Politische

Kanzleitaxen

3. Sonstige
ordentliche

Einnahmen 9

Mammen

fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl. kr.

67 .6 ) 130 .577 85.5
90 n152 .560 68-51892 > — > — — > — 115 998 > 44 46.722 ! 50 ! 162 .720 > 94 79.385 > 04 !> 39.888 14 11.304

1893 I — I — — I — 32.749 ^ 14 51.857 ^ 68 » 84.606 > 82 91.567 > 61.5 H 45.844 17 15.148
-> Die Einnahmen aus der Verwaltung (Geschäftsführung ) und die Ausgaben für dieselke werden, insofern sie nicht in anderen Verwaltungsgruppen verrechnet erscheinen,

hier angeführt und als Einnahmen , bczw. Ausgaben der „allgemeinen" Verwaltung bezeichnet. — -- Vergütung für die Verwendung stadt>s-̂ r Beamten be, der Verwaltung einzeli,er Fon
und zwar des Bürgerspitalfondes lseit 18. Juli 1891 19.000 fl. jährlich ), de- Jobannesspital - und Gronarm -nhaus -stlftuiigsfondes (3°,o der Stiftungsin -reffen) und der Wiener Di -nstbot^
Krankenkasse iseit I . Jänner 1892 8« « ff. jährlich) : dann Procentanth -ile an dem Erträgnisse der von der Stadt für den Nlederosterrelchachen Strashausfond emge^
Sp -ctakclgebüren, welche für theatralische Vorstellungen, Coneerte und öffentliche Schaustellungen, für die Haltung von Blllards und Kegelbahnen ru Erwerbszweckm
endlich der Beitrag der Kommission für Berkehrsanlagen in Wien zu den Kosten der Centralverwaltnng ° .-r Gemeinde anlässlich des von letzterer ubernon menen Baues des ^ aimneleanal.
am linke» Ufer des Tonaucanals (- ,->)>der wirklichen Auslagen für sämmtliche Leistlingen und Lieferungen , Mit Einschluss der Kosten für die Erhaltung und den Betr eb)
war hier auch die Vergütung für die Verwaltung des allgemeinen Versorgungsfondes mit 82.000 fl. und der Ersatz der Bezüge von städtischen Beamten welche ^ n i ^ F Neraütuua
Asyl- und Werkhaus in Anspruch genommen werden, verrechnet : diese Vergütungen werden aber seit dem Jahre I8S3 mmt metzr beansprucht Ebenso ist seit I April 18.».j die Vergütung
von bei der Gem-ind-spar-asse in, XIX . Bezirke verwendeten städtischenBeamten weggesallen, da seit dieser Jett dortselbst G -mcmdebeainte »' tht mehr in Verwendung stehen ^ Gebnren
für die Erprobung hydraulischer Bindemittel , für di - Prüfung und Beaufsichtigung von Gasrohrl -itungen und Beleuchtungsanlagen ; Einnahmen aus der HeEsgab - de- Aintzb attes rra >>um°-
rationsgebllrei , für die Todteuverzeichnisse, Erlös für Veröffentlichungen des statistischen Departements , für Prnstarise re., Einnahmen au- dem historischen Mllieum Be trage für b' e Benutzung
von Amtsräumlichkeiten zu Privaizweckcn und verschiedene Rückvergütungen. Seit 1893 ist auch eine, vom l August 1892 ange,äugen vom Staate vertragsmäßig zu leiste,ide ( ntschadiguug
an die Gemeinde für Zustellung von gerichtlichen Wohnungsaufkündigungen durch städtische Organe (<0M ff. jährlich ) hier Mltgerechnet.

Einnahmen . I . Verwaltungsgruppe . Verwaltung im allgemeinen. (Fortsetzung .)

V. Taxen und Strafgelder

Jahr-

Ordentliche Einnahmen
1. Zuständigkeits¬

und Bürger¬
rechtsverleihungs¬

taxen
fl- kr.

2. Strafgelder ' ) zusammen

fl. kr. fl. kr.

VI . Einnahmen aus allgemeinen oder mehreren verschiedenen Quellen
Ordentliche Einnahmen

1. Rechtsgeschäfte ")

fl. kr.

2. Erlös für alte
Materialien

fl- kr.

3 . Verschiedene
kleine ordentliche
Einnahmen und
Rückvergütungen

zusammen

fl. kr. fl- kr.

1892
1893

99.453
115 .144

60
20

8526
2335

11.5 107 .979
117 .479

71.5
20  ,

428
553

39
93

17.510
16.443

05
01

1118
1509

Geldstrafen noch
-) Nach ß 93 des neuen Gemeindestatuts fließen alle in Ausübung der Localpolizei verhängten Strafen in den allgemeinen Bersorgungssond.
ch hier verrechnet , seit 1893 erscheinen hier bloß Conventionalstrafen von städtischen Contrahenten . — 2) Stempel - und Gerlchtsrosten-^ riatze.

I 29 19.056 ! 73
77 > 18.506 ! 71

Im Jahre 1892 wurden solch-
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Sinnahmen . I. Vcrwaltungsgruppe . Verwaltung im allgemeinen. (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr

VI . Einnahmen aus allgemeinen oder mehreren verschiedenen Quellen (Forts .)

Außerordentliche Einnahmen

1. Einnahmen anläss¬
lich der Veranstaltung

von Festen re. ' )
fl. kr.

1892
1893

3
110

75
20

2.Einnahmen
aus der Ver¬

anstaltung von
Ausstellungen

fl. >kr.

3. Verschiedene außer¬
ordentliche Beiträge,
Rückvergütungen und

Mängelersätze
^ fl- kr.

zulamm en

fl. kr.

Summe der ordentlichen
und außerordentlichen Ein¬

nahmen der Rubrik VI:
Einnahmen aus allgemeinen
oder mehreren verschiedenen

Quellen

fl. kr.

Gesammtsumme

der

ordentlichen
der außer¬

ordentlichen
aller

Einnahmen der I . Verwaltungsgruppe

kr. fl- kr. fl. kr.

77S -) 25
5.315
5.787

'42.5
^3 .5

5.319
6.673

17.5 >
18.5

24.375
25.179

90.5
89.5

420 .335
373 .153

24
41.5

5.319
6.673

!17.5
18.5

425 .654 !41 .5
379 .826 60

0 Einnahmen aus der Festschrift anlässlich des Jubiläums der Mährigen Regierung des Kaisers . — 0  Einnahmen aus dem Verkaufe von Katalogen der Specialausstellung
der Gemeinde in der Internationalen Ausstellung für Musik und Theatcrwesen in Wien im Jahre 1892.

Einnahmen. H. Vcrwaltnngsgrnppe. Steuerwesen.

Jahr

VII.
Ziuskreuzer und

Zuschläge
zu den direkten

Steuern ' )
(Ordentliche
Einnahmen)

VIII . Zuschläge zur staatlichen Verzehrungssteuer und Gemeindesteuer von gebrannten geistigen Flüssigkeiten

Ordentliche Einnahmen

1. Zuschläge zur
staatlichen Ver¬
zehrungssteuer
(Linieusteuer)

fl- kr. fü kr.

1892 ^10,752 .903 06 .5
1893 11,131 .452 > 96.5

3,573 .831 —
3,867 .559 >53.5

2. Gemeinde¬
steuer von ge¬

brannten geist' -
gen Flüssigkeiten

fl. kr
587 .546
556 .7Ü6

35
83.5

3. Sonstige
ordentliche

Einnahmen -)

fl- kr.
1.635 15

33

zusammen

fl- kr.

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen 2)

fl.
4,163 .012 50
4,424 .326 70

443 .614
29.963

kr.

Summe der ordentlichen und
außerordentlichen Einnahmen
der Rubrik VIII : Zuschläge
zur staatlichen Verzehrungs¬

steuer :c.

fl- kr.

14 j
80!

4,606 .626
4,454 .290

64
50

IX.
Auflage

auf den Besitz
von

Hunden
(Ordentliche
Einnahmen)

fü kr.

126 .207 ,40
128 .613 80

») Hier ist jener Betrag eingesetzt, welcher während des bezeichnten Jahres vom städtischen Steueramte an die städtische Hauptcassa abgeführt worden ist. Die Eingänge an den
einzelnen Steuern , Zuschlägen rc. siehe in den Tabellen über Steuerwesen , Abschnitt X. — 2) Eingegangene Rückständevon Zuschlägen zu der in einigen ehemaligen Vororten verpachtet gewesenen
staatlichen Verzehrungssteuer. — 2) Einnahmen aus der Nachversteueruns von Vorräthen verzehrungssteuerpflichtiger Gegenstände bei Inkrafttreten des neuen Verzehrungssteuertarifes und des
Gesetzes über die Gemeindeabgabe von gebrannten geistigen Flüssigkeiten.

Einnahmen . II Verwalmngsgruppe . Steuerwesen (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr

X . Sonstige Abgaben
Ordentliche Einnahmen

1. Besitzver¬
änderungs¬

und Aequiva-
lent -Gebüren

fl- kr.

2. Musik¬

impost
zulammen

fl. kr. fl. kr.

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen ')

fl. kr.

Summe der ordent¬
lichen und außer¬

ordentlichen
Einnahmen der

Rubrik X : Sonstige
Abgaben

XI . Steuer-
executiou (Ordent¬
liche Einnahmen:

Gebären für
Exemtion

und Sequestration)
fl. kr. fl.

1892 !203 .197 >98 .5 !! 15 .768 03 .5 ! 218 .966 !02 !! 1.000 >— !! 219 .966 02 87.793 53
1893 ) 252 .522 >32 ( 13.006 73 >! 265 .529 05 !! 90 !80 265 .619 85 ( 95 .029 64 .5

r) Rückstände aufgehobener Abgaben (Bürgerlastenreluitiois -Taxen) .

Gesammtsumme

der ordentlichen der außer¬
ordentlichen

aller

Einnahmen der II . Verwaltuugsgruppe

fl. kr. fl. kr. fl. kr.
15,348 .882
16,044 .952

51.5 j
16 !

444 .604
30 .054

14
60

(15,793 .496 65.5
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Einnahmen . IH . Vcrwaltnngs -Grnppe . Eemcindevcrmö ^en.

Jahr

XII. Unbewegliches Vermögen
Ordentliche Einnahmen

1 . Effective
Mietzinse

von Häusern

fl . kr.

2 . Rechnungs¬
mäßig durch-

geführtc Zins¬
werte

fl. kr.

3 . Sonstige
ordentliche

Einnahmen ' )
zusammen

kr. fl. kr.

j Außerordentliche
Einnahmen

sVeräußerurg von
-Realitäten — mit
-Ausschluss der zum

Zwecke der
^ Straßenerweite¬
rung erworbenen^

kr.

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen
Einnahmen der
Rubrik XII : Un¬
bewegliches Ver¬

mögen

fl. fl. kr.

1 . Interessen von
Wertpapieren und > 2 . Fructifi-

XIII. Bewegliches Vermögen
Ordentliche Einnahme»

Privatforde¬
rungen , dann

Agiobetrüge von
Goldcoupons

fl. kr.

cierung verfüg¬
barer Cassen-

bestände

kr.

zulammen

fl . ! kr.

18S2 » 309 .098 s 70 »1,470 .100 — >> 98.201
1893 j>265 .477 -03 .5»1,589 .540 - — >>140 .477

39.5 1,877 .400 ,09 .5 > 621 .377 > 13.5 >-2,498 .777 23
64.5» 1,995 .495 5̂8 >̂ 310 .186 > 86 »2,305 .682 ! 44

147 .905 62.5
150 .047 89.5

80.946
80.666

71 » 228 .852 133.5
21 !>230 .714 >10.5

-) Darunter Pachtschillinge für städtische Gründe re ., Ertrag der Gemeint ewülder . Platzzinst für die Benützung von Mauerflächen rc . zu Annoncieruugen re . — 0 Den Erlös
der letzteren stehe rn der VI . Verwallungsgruppe , Rubrik „Straßenwesen " .

Einnahmen . Ul . Verwaltungsgruppe . Gemeindevermögen . (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr

XIII. Bewegliches Vermögen(Forts.)
Außerordentliche Einnahmen

1 . Veräuße - -2 . Cassenresteder ein-
rung von ( verleibten Vororte-

Wertpapieren ^ gemeinden
^flT ^ I kr^ > fl . ^ ' > kr.

>3. Sonstige außer¬
ordentliche Ein¬

nahmen
fl. kr.

zniammen

Summe der ordentlichen und
außerordentlichen Einnahmen
der Rubrik XIII : Bewegliches

Vermögen
fl. kr. fl. kr.

XIV. »
Nutzbare s

Rechte »
sOrdent - n

liche Ein - »̂
nahmen ' ) ) »
^fl7 ^ kr.

der
ordentlichen

Gesammtsumme

>̂ der außer¬
ordentlichen

aller

Einnahmen der III . Verwallungsgruppe

'fll - kr. fl. kr. fl. kr.

1892 » 61.994 > 87 » 73.227 >40 '5 » — > — » 135.222 >27ö! 364 .074 > 61 » 9.647 j— »2,115 .899 43 » 756.599 ^ 41 >2,872 .498 84
1898 »1,188 .482j 90 s 1 >52 >̂ 0 222 > 55 11,188.70607 > 1,419 .421 - 7.5 » 9.357 >26 ^ »235 .566 94.5»1,498 .893 83 >3,784 .460 77.S

. .. . , , ^ ' ) Ertragder Schankgerechtigkeiten , ferner Urbarsteuerverglltungen (d. h . Vergütungen für die durch di - a . h . Entschließung vom 4 . Februar 1882 ausgelassene Urbarsteuer , insoweit
dieser Zeit zugunsten der L-tadt elngehoben worden war ; die Vergütung wurde damals den n . -ö. Ständen auferlegt ) und Recognitionsgebüren (d . h . Jahresbeträge , zu deren

«A ! als die Haussteuer noch für Rechnung der Gemeinde bezogen wurde , einzelne Hausbesitzer vertragsmäßig sich dafür verpflichtet hatten , dass die Gemeinde ihre Häuser
endlich Ertrag der Verpachtung der Gemeindeiagde » . - 0 Dieser Betrag wurde von der Gemeinde Weidling aus der Abrechnung über eine anlässlich der Einverleibung eines

Theiles dieser Gemeinde in das Wiener Gemeindegeblet erfolgte gegenseitige Grundabtretung an die Stadt gezahlt.

— _ _ Einnahmen . IV. Verwaltungsgrupve . Gemcindeschuld.

Jahr

XV.
Communal-

Anlchen

fl . > kr.

XVI. Donauregulierungsanleheu sOrdentlich
Einnahmen : Antheilstan den Einnahmen des

Donauregulierungsfondess

XVII.
Angles 'sches

Änlehen

fl- kr. fl- kr.

XVIII.
Privat -Passiv capitalien )̂

fAußerordentliche Einnahmen)

fl.

Gesammtsumme

der >> der außer¬
ordentlichen >> ordentlichen

aller

kr/
Einnahmen der IV . Verwaltungsgruppe

^fl . ! kr . !, fl. kr. fl . kr.
^ I ^ II 228.537 ! 78.5 » — I! 228.412 I 59 !228.537!'78.5»228.412̂59!456.950>37.5
^ 108.812 ! 53 » - - » 67.595 > 70 »108.812 53 » 67.595 > 70 »176 .408 >23

aerode di . Durchführung des Anthcils der Gemeinde erst nach Vorlage des Rechnungs -Abschlusf - r des Fondes , so dass bei den einzelnen Jahren nicht
ve? 88 -,41 fl Mi . ? verzeichnet sein müssen . -- -) Darunter 1882 : Anlässlich der Erwcrburg des Parkes auf der Türkenschanze übernommene Hvpothelar - und sonstige Schulden
als Erian für d?. ? a?, ^ Krankenanstalten,onde bei Ncbernahme des Kronprinzessin Stephanie - Spitals durch denselben an die Gemeinde geleisteter Betrag von I8S .47I fl . 59 kr.
EinÄm,L . °7dU °e^ Wien zu verzinsenden und zu tilgenden Anl - h -uS bestrittenen Ban - und
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Einnahme». V. Berwaltungsgrnppe. Tichcrhcitswesen ( exclusive Markt-, Sanitäts -, Straften- und Baupolizei ) .

Jahr

XIX.
Sicherheitspolizei sOrdent-

liche Einnahmen)*)

fl- kr.

XX.
Feuerlöschwesen sOrdent-

liche Einnahmen) )̂

XXI.
Vorkehrungengegen Ueber-

schwemmungen

Gesammtsumme
der ordentlichen H der außerordentlichen aller

Einnahmen der X. Verwaltungsgruppe
> kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl.

1892 14.347 ! 68 !> 26.836 > 85 — — 41.184 53 > — — 41.184 >53
1893 !! 2.775 ^ 66.5 ^1 48.520 74 >j — — 51.296 I 40.5 H — — H 51.296 >40.!

Vergütung des von der Gemeindeund den ehemaligen Vororten bis einschließlich 1891 als Beitrag zu den Localpolizei-Ausgaben zu viel Gezahlten; dann Beiträge zu den Kosten
der Sicherheitspolizei u. s. w. — 2) Das Detail siehe im XII. Abschnitte, L. Oeffentliche Sicherheit, 3. Feuerlöschwesen.

Einnahmen. VI. PerwaltungSgruppe. Oeffentliche Arbeiten (mit Ausschluss von Hochbauten).

Jahr

XXll . Straßenwesen
Ordentliche Einnahmen

1. Beiträge des
k. k. Aerars und des
n.-ö. Landesfonds
zur Erhaltung der

ehemaligen ärarischen
und Landesstraßen

fl. kr.

2. Sonstige Bei¬
träge zur Erhal¬
tung, Säuberung
und Bespritzung

der Straßen

3.
Platzgclder

fl- kr. fl- kr.

4. Abgabe
der

Wr. Tramway-
Gesellschaft°)

5. Abgaben
von

Elektricitäts-
Gesellschaften

fl- kr. fl. kr.

6. Erlös für die
in die Verbauung

einbezogenen
Straßengründc

7. Erlös ans dem
Verkaufe

von Realitäten rc.,
welche zurStraßen-

erweiterung
erworben wurden

fl- kr. fl. kr.
1892
1893

322.000
322.000

34.265
25.400

01.5
25.5

96.119
98.089

20 134.862
154.067

29
13

16.036
39.850

99
93

33.466
64.447

5,o.k>
77

100.244
62.664

61
66

r) Das Nachtragsübereinkommen mit der Wiener Tramway -Gesellschaft vom 4. Mai 1887 bestimmteanstatt eines Pauschales einen fixen Betrag von 2 fl. 22 kr. per Meter
Bahnlänge, mindestens ein Entgelt von 125.000 fl. jährlich; überdies hat die Gesellschaft für den Fall , dass die Brutto-Einnahmen 3^ Millionen Gulden per Jahr übersteigen, von dem
Mehrbeträge 3V--"/v an die Gemeinde zu entrichten.

Einnahmen. VI. Verwaltungsgruppe . OeffentlicheArbeiten. (Fortsetzung.)

XXII . Straßenwesen «Fortsetzung)
Ordentliche Einnahmen

Jahr Ertrag der
städtischen >

Steinbrnche*)

9. Sonstige
ordentliche

Einnahmen

krO fl. kr.

zusammen

fl- kr.

Außerordentliche
Einnahmen )̂
^Beiträge zu

Straßenbauten,
dann sonstige

außerordentliche
Einnahmen)

fl. kr.

Summe
der ordentlichen

und
außerordentlichen

Einnahmen
derRubrikXXIl:

Straßenwesen
fl. ^ kr.

XXIII . Wasserbauten und Brücken

Ordentliche Außerordentliche
Einnahmen b) . Einnahmen*)

kr. fl. > kr.

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen
Einnahmen der
Rubrik XXIII:
Wasserbauten
und Brücken

fl. kr.

XXIV.
Gartenanlagen

und Alleen
^Ordentliche

Einnahmen) °)

fl. kr.

1892 157.670 >86 js 5801 !89.5 ( 900.467
1893 II 155.828 >68II 9464 ^50 H 921.712

31.5
92.5

64.206
6.267

80.5
92 !

964.674
927.980

12
84.5

2518
2833

09
62.5 206.622 11

2.518
209.455

09
73.5 I

5.494
26.812

66
57

0 Hier ist der Marktpreis der von dem Pächter der Steinkrüche an die Gemeinden gelieferten Steine , dagegen in der entsprechenden Rubrik der Ausgaben der dem Pächter
vertragsmäßig gezahlte Preis verrechnet. — 0 Darunter die Einnahmen infolge Nebernahme der Antheilc der ehemaligen Vorortegcmeinden an den Bezirksstraßenfondenim Betrage von
62.998 fl. M.z kr., und zwar im Jahre 1882 übernommene Cassenbcständeper 33.828 fl. 27 kr. und in den Jahren 1892 und 1893 cingegangcnc Rückstände von Bezirksstraßenfonds-Umlagen
per 29.167 fl. 53 ., kr. (1892), bzw. 4830 ft. 91 kr. (1893). — 0 Pachtzinse für die Gewinnung von Eis , Sand , Schotter aus Flüssen, Bächen und Teichen, dann 1892: Beiträge zu den
Kosten der Bachufer-Versicherungund Bacheinwölbung. — Seit 1893 der von der Commission für die Berkehrsanlagen an die Gemeinde geleistete Ersatz für die von dieser bestrittenen
Auslagen für die Ausarbeitung und Ausführung des Wlenftussregulierungs-Projectes , im Jahre 1893 insbesondere auch der Ersatz der Vorauslagen der Gemeinde bis Ende dieses Jahres
im Betrage von 92.320 fl. — °) Hauptsächlichder berechnete Wert der aus der städtischen Baumschule entnommenen Gewächse.
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Jahr

Einnahmen. VI. Verwaltungsgruxpe . OeffentlicheArbeiten. (Fortsetzung.)

XXV . Oeffentliche Beleuchtung XXVI . Wasserleitungen

Ordentliche
Einnahmen

^Beiträge zur
öffentlichen

Beleuchtung)

fl. , kr.

Außer¬
ordentliche,

Ein¬
nahmen ' )

^fl̂ kr»

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen
Einnahmen der
Rubrik XXV:

Öffentliche
Beleuchtung

^fl .^ kr.

)rdentliche Einnahmen

1v
Effective

Wasierbezugs-
gebüren

fl- kr.

Berechnete
Wasseroezugs-

gebIren

fl-

3. Vergütung
der Auslagen
für die Ein¬

leitung desHoch-
qnellenwassers

in die Häuser ")
fl. ^ kr.

Sonstige
ordentliche Ein¬

nahmen ")

fl. kr.

zusammen

fl- kr.

I Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen H

kr.

Summe
der ordentlichen

nnd
außerordentlichen
Einnahmen der
Rubrik XXVI:
Wasserleitungen

kr.fl.

1892 I 1632 >17.5» 800 >18 » 2432 > 36.5 » 1,260 .986 >44 > 250 .988 > 41 » 36.975 !39 .5» 10.385 - 73 ) 1,559 .335 97.8» 7.184,30 » 1,566 .520 27.8
1893 I 4608 >56 » 100 >— » 4708 > 56 » 1,313 .246 >61.8» 251 .607 > 50 » 44.634 >24.8» 10.111 ! 48 >! 1,619 .599 84 »24.992,56 » 1,644 .592 40

Erlös für verkaufte Pläne anlässlich der Errichtungneuer Gaswerke. — 2) Vergl. die entsprechende Post bei den Ausgaben, Seite 117. — ») Darunter Vergütung der Auslagen
für Reparaturen an den Abzweigungsleitungen, effective und berechnete Miet- und Pachtzinse, Gebüren für die amtlichen Prüfungen von Wasserleitungsanlagen in Gebäuden rc. — <) Erlös
für verkaufte Rohre und Maschinenbestandtheile, dann verschiedene Rückvergütungen; im Jahre 1893 auch das Entgelt für die Ueberlassung des Reservoirs der Kaiser Ferdinand-Wasserleitung
nächst der ehemaligen Westbahnlinie nebst einem Grundstreifen an die Commission für die Verkehrsantagen in Wien im Betrage von 20.000 fl.

_ Einnahmen. VI. Verwaltungsgrupp :. OeffentlicheArbeiten. (Fortsetzungund Schluss .)_

Jahr

XXVII . Canäle

Ordentliche Einnahmen

1. Beiträge
zu den Kosten
der Räumung

der Hauscanäle
und Rückersätze

der
Con trahenten

fl. kr.

2.
Canal¬

einmündungs¬
und

Benützungs¬
geb irren

fl- kr.

3. Sonstige
ordentliche
Einnahmen

fl. kr.

zusammen

fl- kr.

Außer¬
ordentliche

Einnahmen ' )

fl. kr.

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Einnahmerr
der Rubrik

XXVII:
Canäle

XXVIII.
Oeffentliche

Uhren

^Ordentliche
Einnahmen)

Gesammtsumme

der

ordentlichen
aller

fl. kr. fl- kr.

Einnahmen der VI . Verwaltnngsgruppe

fl^ kr. fl- kr. fl. kr.

1892
1893

249 .402
269 .013

08.8
>16.8!

188.184 >87 »
225 .040 !52 .8»

2115
2300

96
98 .8

439 .702
496 .354

91.5 I
67 .8s

2 536
344 .975

12
50

442 .239 W .8»
841 .330 17.5»

143
197

10 »2,909 .294 >23 > 74.727 >40.5»2,984 .021 I 63.5
62 »3,072 .119 !81 .5 » 582 .958 09 »3,655 .077 90.5

>) 1892 der ganze Betrag und 1893 2035 fl. 42 kr. als Erlös für v̂erkaufte Parcellen des Währinger Bachcanals, 1893 überdies 339.270 fl. 08 kr. als Rückersatz für die bis
Ende dieses Jahres von der Gemeinde bestrittenenAuslagen für den Ban von Sammelcanälen längs des Wiener Donancanales seitens der Commission für Verkehrsanlagen in Wien.

Ein « ahm en. VII . Verwaltnngsgruppe . Markt - nnd Approvisionierungswesen. __

Jahr

XXIX . Märkte und Marktaufsicht XXX . Markthallen

Ordentliche Einnahmen

1. Central¬
viehmarkt ')

fl- kr.

2. Pferde¬
markt ' )

fl. >kr.

3. Central -»
markt für

Heu,
Strohre .' )

fl. kr.

4. Offene
Märkte

fl. kr.

5. Ver¬
schiedene

ordentliche
Ein¬

nahmen j

fl. kr.

zusammen

kr.
1892
1893

>814 .087 >
783 .856 j

14.387 >29
>12.160 -

5987 >63
5334 >12

153.898 ^ 98
159 .385 30

3269
3840

53 9̂91 .630 ! 57
99 »964 .577 ! 39

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen 2)

fl. kr.

Summe der
ordentlichen nnd
außerordentlichen
Einnahmen der
Rubrik XXIX:

Märkte und
Marktanfsicht

Ordentliche Einnahmen

fl- kr.

Großmarkt¬
halle

2. Detail¬
markthallen

fl. kr. fl. kr.

zusammen

fl. kr.

') Nähere Angaben für den Cenlralviehmarkt, den Pferdemarkt und den Centralmarkt siehe im XVI
ehemaligen städtischen Fleischcasse.

40 > — >! 991 .670 > 57 » 46.129 > 53 » 46.920 65 >93.050 18
139 > 92 » 964 .717 > 31 » 47.146 > 46 .5 » 48.552 > 92 » 95.699 >37.5

Abschnitte. — 2) Eingänge von Rückständenaus dem Erträgnisse der
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Einnahmen. VII. Verwaltungszruppe. Markt- und Approvisionierungswesen. (Fortsetzung und Schluss.)

Jahr

XXXI.
Schlachthäuser' )
^Ordentliche Ein¬

nahmen:
Schlachtgebüren rc.f

fl. kr.

XXXII.
Lagerhaus

^Ordentliche Ein¬
nahmen)

fl. kr.

XXXIII.
Sonstige Markt-

Approvisionierungs-
zwecke' )

^Ordentliche Einnahmen)
kr.fl-

Gesammtsuinme

der ordentlichen der außer¬
ordentlichen

aller

Einnahmen der VII. Verwaltungsgruppe
fl- kr. fl- kr. kr.

1892
1893

261.911
266.657

92.5
13.5

368.362
372.498

37
39

6832
7831

78
77

1,721.727
1,707.264

82.5
06

40
139 92

1,721.767
1,707.403

82.5
98

sonstige EinilatinH ^ "^ ^ Angaben liehe im XV. Abschnitte. — 2) Die Einnahinen nnv Ausgaben im Detail sind im XVI. Abschnitte angeführt . — ?) Ertrag der öffentlichen Wagen und

Einnahmen. VIII. VerwaltnngSgrnppc. Sanitätswcscn.

Jahr

XXXIV. Sanitätsdienst im allgemeinen') XXXV. Leichenbestattung

Ordentliche
Einnahmen

fl. kr.

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmen'')

s Summe der
ordentlichen und

außer¬
ordentlichen

Einnahmen der
Nub.'ikXXXIV:
Sanitätsdienst
im allgemeinen

Ordentliche Einnahmen

1. Taxen
für Grä¬
ber und
Grüfte

i 2. Beerdi-
gnngs- und

Gräber-
schmückungs-
Dienst auf

dem Ccntral-
friedhofe

fl. kr. fl. kr- fl- ! kr. fl- k>-

3.Sonstige
ordentliche

Ein¬
nahmen' )

fl. kr.

Mammen

Außer¬
ordentliche

Ein¬
nahmenH

fl. kr.

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen
Einnahmen der
Rubrik XXXV:
Leichenbestattnng

fl- kr.

1892
1893

40.583
52.621

I94
48 1009 60

40.583
53.631

94
08

353.724
359.998

64.5
11

197.580
208.699

16.095
28.469

98:
23 s

567.400
597.066 40

7.125
12.243

37
76

574.526
609.310

25.5
16

, , , , 0 Todtenbeschreibgebüreu , Todtenbeschautaxen, Beiträge ;u den Auslagen für sanitätspolizeiliche Obductionen , Gebüren für die Intervention städtischer Sanitätsorgane bei Leichen-
"us dem allgemeinen Ver,orgungsfende der auf den armcnärztlichen Dienst für das Jahr 1892 entfallenden Quote der Bezüge der städtischen Aerztc in
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Einnahmen. Vlll . Verwaltungsgiuppe . Sanitätswesen . (Fortsetzungund Schluss .)

Jahr

XXXVI. Badeanstalten

Ordentliche
Einnahmen H

Außer¬
ordentliche Ein¬

nahmen ")

fl- kr. fl- kr.

Summe
der

ordentlichen und
außerordentlichen
Einnahmen der
Rubrik XXXVI:
Badeanstalten

fl- kr.

XXXVII.
Wasenmeisterei

sOrdentliche
Ein¬

nahmen^

fl- kr.

XXXVIII.
Sonstige zum

Sanitäts¬
wesen gehörige

Ein¬
richtungen

sOrdentliche
Ein-

nahmens

fl- kr.

Gcsamnitsumme

der ordentlichen
der

außerordent¬
lichen

aller

Einnahmen der VIII . Vcrwaltungsgruppe

fl- kr. fl- kr. fl- kr.

1892
1893

16.367
55.191

98
06 231.430 56 5!

46.367
286.621

98
62 .5

7021
6200

86 1033
1703

7c>
82

662.408 35.5
712.782 7k

7.125 !37
244.683 >92.5

669.533
957.466

72.5
68.5

>) Nähere Angaben siehe im XV. Abschnitte.
2) Vergütung der für die Errichtung der städtischen Bolksbäder gemach :en Auslagen aus dem Fände für gemeinnützige Anstalten.

Einnahmen . IX . Verwaltungsgrnppe . Armenwcsen.

Jahr

XXXIX . Armenpflege sOrdentliche Einnahmen^ )

1. Aus dem
Bürgerspital-

fonde

fl. kr.

2. Aus dem
Bürgerlad-

fonde

fl. kr.

3. Aus dem
Wiener allge¬
meinen Ver-

sorgungsfonde

fl. kr.

4. Reinertrag
des Balles der

Stadt Wien

fl- kr.

zusammen

kr.

XI.. Sonstige
humanitäre
Zweckes

sOrdentliche
Einnahmen^

Gesammtsnmme

der
ordentlichen

der
außeror¬
dentlichen

aller

Einnahmen der
IX. Verwaltungsgruppe

fl- kr. fl. kr. 'i fl. kr. ' fl. kr.

1892
1893

392.973
i 863.036

88 t 10.123
10 ! 7.883

20 ^ 1,309.503 13.5 14.358
— 1,539.257 63.5! 8.808

58
71

1,726.958
1,918.985

79 1420
1644

1,728.378,79.^
1,920.629153.5>

— sl,728.378>79.5
— 111,920.629153.5

9 Entsprechend dem G-meindcrathsbeschlussevom 8. April 1892 wird, um den Gcscmmtaufwand der Gemeinde für die öffentliche Armenpflege ersichtlichzu machen, der aus
den Einnahmen des BiirgerspitalsfondeS und des Bürgerladfondes bestrittene Aufwand für die Versorgung und Unterstützung armer Bürger in Einnahme und Ausgabe gestellt, dann der
bisher beim allgemeinen VersorgungSfonde verrechncte Aufwand für die Versorgung und Unterstützung, sonstiger Armen in Ausgabe, dagegen der beim allgemeinen Versorgungssonde sich
ergebende und an die eigenen Gelder der Gemeinde zur theilwciscn Deckung dieser Ausgaben abge°Uhrte Überschussder Einnahmen dieses Fondes über die Ausgaben für die Verwaltung und
besonderenZwecke desselben in Einnahme gestellt. — Nähere Angaben über Einnahmen und Ausgaben der genannten Fonde sind im XXI . Abschnitte dieses Jahrbuches enthalten.

9 Aufnahmsgebüren und Monarsbeiträge der zahlenden Schülerinren der von der vormaligen Gemeinde Fiinfhaus errichteten Arbeitsschule XV. Bezirk, Beingasse 19 Minder¬
gartengebäude) .

1>0VekcnwmVerhältnisserc.-r).Stadt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Stadt.Haushalt



Einnahmen. X. PerwaltungSgrnppc. Eultns>angeleacnheitcn.

Jahr

XU Verbindlichkeiten aus
dem Titel des Besitzes oder

Patronates ' )

sOrdentliche Einnahmen)

fl- kr.

XIXI.
Beneficicn und

Stiftungen

fl- kr.

Xlckll.
Sonstige

Cultuszwecke

fl- kr.

der
ordentlichen

Gesammtsumme
der

außerordentlichen
aller

Einnahmen der X . Verwaltungsgruppe
fl- kr. fl. kr. ! fl.

1892 ) 1481 i 27 ) — ! — ) — ! — !! 145 t ^ 27 1
1893 ) 1387 > 03 ^ - - ) - ! - j! 1337  03 )

-) Hauptsächlich die für das Geläute der von der ehemalic-n Gemeinde Hernals beigestellten Kirchenglocken eingegangenen Gebürcn.
_ _ Einnahmen. XI. Perwaltungsgrnppc. Bildungswesen.

1451
1387

kr.

27
03

Jahr

XI.IV.
Mittel¬

schulen')
sOrdentliche
Einnahmen)

fl- kr.

X1,v . Volksschulen.

Ordentliche Einnahmen

Bezirksschul¬
umlage 2)

fl- kr.

2. Sonstige
Schul¬

bezirksein¬
nahmen ^

fl. kr.

1892
1893

105 .551
79.412

96 )3,773 .140122.°) 34 .208 l 65
89 )3,953 .130143.°) 31 .884 !95

3.
Gemeinde-
Einnahmen

fl. kr.

zusammen

fl- kr.

XVVI. Päda¬
gogium

sOrdentliche
Einnahmen:
Schulgelder
und sonstige
ordentliche

Einnahmen)

fl- kr.

XI.VII.
Gewerbe¬

schulen
sOrdent¬
liche Ein¬
nahmen)

fl. kr.

Xl-VIll.
Sonstige

Bildungszwecke
sOrdentliche
Einnahmen:

Einnahmen für
städtische

Kindergärten)

Gesammtsumme

der
ordentlichen

der
außer¬

ordent¬
lichen

aller

Einnahmen der XI . Verwaltungsgruppe

fl. kr. fl- kr. ! fl. ^ kr. ) fl. kr.

3,937 .422 35 ) —
! 4,084 .827 36.r>)

22 .908 i 70.S !3,830 .257 >58 ) 192 ! 44 jj 393 j 73 ! 1026 I 64
17.592 70 4,002 .608 08.°) 292 72 ) 455 ! 83 ! 2057 j 84

' ) ^ E °m^ ils Schulgelder , Aufnahmstaxen und Lehrmittelb -itriig - ; der Rückgang ist durch die allmählige Uebernahme der städtischen Mittelschulen in die
bedingt . - -) Im Ausmage von 4- , kr. vom M .et.msguldcn . - -) Zumeist zurückersetzteBesoldungsvorschüsse, welche an das Lehrpersonale der Volksschulen gegeben w

Einnahmen. XII. Verwalt,ingögruppc. Conscriptionsi- und MilitäranGelegenheiten

!3,937.422 35
— !14,084.827 36.°

Staatsverwaltung
worden waren.

Jahr

Xl .lX.
Conscriptions-

wesen

sOrdentliche
Einnahmen)

I-I . Militärbequartierung ' )

!>.
Recrutierung

fl- kr. fl- kr.

)rdentliche Einnahmen
1.

Einquartierungs-
kreuzerh

fl- kr.

Sonstige ordentliche
Einnahmenh

zusammen

fl. kr. fl- kr.

I. II. Vor¬
spanns -Ange¬
legenheiten ')
sOrdentliche
Einnahmen)

kr.

Gesammtsumme

der ) der außer¬
ordentlichen ) ordentlichen

aller

Einnahmen der XII . Verwaltungsgruppe

fl. kr.
1892
1893

2
20

40
30

84.900
86.737

>) Nähere Daten siehe am Schluss- des XI . Abschnittes

28.189 1 40 ) 113 .089 40 !> 5.931 — ) 119 .022 80) — — ) 119 022
71 ) 29 .946 I 08 ) 116 .684 j 37 ) 6.826 ! 94 ) 123 .531 32) — I- ) 123 .531
-) Im Ausmaße von >/,» kr. vom Mietzinsgulden . — -) Fast bloß Militärdurchzugsgebüren.

fl- kr)! fl. kr.
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b>Tie Ausgaben der Gemeinde in den Zähren 1892 und 1893.
Ausgaben. I. VcrwaltnngSgruppc. Verwaltung im allgemeinen.

I . Gemeinde¬
vertretung

II . Bezirks¬
ausschüsse

Ordentliche Ausgaben

Wahl¬
auslagen,

Functious-
gebüren

1 des Bürger¬
meisters , der
Vicebürger-
meister u. der

Stadträthe

fl. kr.

Wahl¬
auslagen,

Functions-
gebüren

der Bezirks¬
vorsteher

fl. kr.

III . Beamte und sonstige Bedienstete
der allgemeinen Verwaltung ' )

Ordentliche Ausgaben

1. Activitäts-
bezüge der
Beamten rc.

der allge¬
meinen Ver¬

waltung 2)

fl. kr.

2 . Bezüge der
Beamten rc.
der allge¬

meinen Ver¬
waltung im
Ruhestande,
Bezüge der

Witwen und
Waisen der¬

selben

fl. kr.

3. Besol¬
dungsvor¬
schüsse an

Beamte und
Diener

fl- kr.

zusammen

fl. kr.

IV . Allgemeine Verwaltung ' ) in sachlicher Beziehung (einschließlich
von Diäten , Commissionsgebüren rc.)_

Ordentliche
Ausgaben

sAuslagen für
Amtslocali-
täten , dann
für Kanzlei-
und Amts¬

erfordernisses

fl. kr.

Außerordentliche Ausgaben

1. Bau und
Adaptierung
von Amtsge¬
bäuden , An¬
schaffung von
Amtseinrich¬
tungsgegen¬

ständen ")

fl. ! kr.

2 . Sonstige
außerordent¬
liche Aus

gaben *)

fl. kr.

zusammen

fl. ^ kr.

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen

Ausgaben der
Rubrik IV:
Allgemeine
Verwaltung
in sachlicher

Beziehung
fl. kr.

102 .006
109 .804!

29 .765 27 «1,662 .287161 ,871 .1621 32
80.058 ! 15  IIl,911 .227 >17.sl>421 .7831 81

55.236
60.765

34 >2,088 .686 >27
52 P,393 .7761 00 .5»

938 .229
955 .026

87.220
'198.485

3.177
1.349

) 90 .39V
>199.835!

>1,028.627 !62.5
>1,154.862 !02 .5

dann die Fest-

1892!
1893 >

stellung
der Bezug»
während die neuen Zvezuge oer wiener unv vcr lt-ucn - - --- . i ' -' 7. ^ 14 >7. - « 70 ikati
1. October 1893 angewiesen wurden, da die Feststellung der Zahl der Dienerstellen erst am 9. Juni 1893 stattfand. Darunter für das "eue Rathhaus 18^
24.91» fl. »3 kr. ; ferner für den Bau eines neuen Amtshauses in Oberdöbling 18)2 44» fl., I8S3 131.84« fl. 83 kr. — 9 18921 Kosten der Grenzsteine mW Refckiaffun-,
neuen Gemeindcgrenze Wiens, dann Anschaffungenzur Einrichtung der Actenvermtttlungsdrenstes zw.schen dem neuen Rathhause und den magistratischenBezirksämtern, 1893. Beschaffung
und Aufstellung von Grenzsteinen zur Bezeichnung der ehemaligen Gemeindegrenzevon Wien.

Ausgaben. I. Verwaltungsgrupve . Verwaltung im allgemeinen. (Fortsetzung.) _ _ _

V . Taxen und

Strafgelder

sOrdentliche
Ausgaben:

Rück¬

vergütungen»

fl- kr.

VI . Auslagen für allgemeine oder mehrere verschiedene Zwecke
Ordentliche Ausgaben

1.

Rechts¬
geschäfte

fl. ! kr.

! 2.
1Geschworenen-

listen,
Gewerbe¬

gericht, Locali-
täten der
Handels¬
kammer

3.
Salvator¬
medaillen

fl. kr. >! fl. kr.

4. Förderung
von Aus¬
stellungen

5. Subven¬
tionier ! ng

von
Vereinen,

Anitaltcurc.

mit verschiedenen oder
außerhalb der eigentlichen

Gemeindeverwaltung
liegenden Zwecken

fl. kr. fl. kr.

6. Erhal¬
tung der

öffent¬
lichen

Denkmäler

fl. >kr.

7.

Sonstige
ordent¬

liche Aus¬
gaben ' )

fl. kr.

zusammen

fl. kr.

Außerordentliche Ausgaben

1. Reichs¬
raths - und
Landtags¬

wahlen

fl. kr.

2. Feste
und Feier¬
lichkeiten,
Empfänge
undBewir-
tungen 2)

fli »kr.

3. Adressen
und

Diplome

fl. kr.

1892 s! 57 .644
1893 ! 427

') 36 .5
30

16.523 >17 » 8.102 ! 73 >! 862 06 » 140 50 » 2.1221 64 » 9.409 > 66 » 3.817 > 13 >!40.977 > 89 4.134 >40 !> 12.943 ' 63 >, 727 >öO
25.378 06.» ! 7.467 50 ) 3.707 64.5 > 144 ' — >! 2.077 93 2.161 89 ) 3.331 25 44.268 > 28 ! 804 06 H24 .796 8lH 3.7o9 . —

0 Darunter auch di- „Dotation für besondere Zwecke" im Betrage von so« , fl. - 0 Darunter Auslagen für die Concerte von MIlitiir-Musik-apellen vor dem neuen Rathhause.
— v) Darunter die an die Wiener Tramway-Gesellschaftzurückersetzte Konventionalstrafe per 50.000 fl., welche im Jahre 1889 über dieselbe verhängt und durch Eautionsverfall eindringlich
gemacht worden war, nebst den Kosten des hieraus entstandenen Civilprocesses. - -) Darunter 9500 fl. für das Hochzeitsgeschenk der Erzherzogin Margarethe Sophie o106 fl. 40 kr. sur den
Empfang des Wiener Männergesang-Vereines , 3480 fl. für den Empfang deutscher Philologen re. und 3160 fl. für den Empfang des deutschen Schriftsteller-Verbandes nn neuen Rathhauie.

(12IX.Vekonom.Verhältnissere.—V.Städt.Haushalt,vermögenundSchulden.1.Stadt.Haushalt.



StatistischesJahrbuch.

2V

Ausgaben. I. Verwaltungsgruppe. Verwaltung im  allgemeine». (Fortsetzung und Schluss.)

Jahr

s 4. Veranstaltung , Be¬
schickung oder Förderung
s von Ausstellungen und

Versammlungen
^Kongressen)

V>. Auslagen für allgemei ne oder mehrere verschiedene Zwecke (Fortsetzung)
Außerordentliche Ausgab en (Fortsetzung ) ^

5. Sub¬
ventionierung

von
Vereinen , An-

_ _ statten rc. ' )
mit verschiedenen oder außerhalbU^

eigentlichen Gemeindeverwaltung
_ liegenden Zwecken

fl. kr. fl- kr.

6. Errichtung
und

Erhaltung von
Denkmälern rc.,
Beiträge hiezu

fl- kr.

Verschiedene
außerordentliche

Ausgaben
und Rückver¬

gütungen

fl- kr.

1892) 2)
1893 ) y

zusammen

fl. kr.
15.261
7.628

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen

Ausgaben
der Rubrik VI:

Auslagen für
allgemeine oder

mehrere ver¬
schiedene Zwecke

fl. kr.
87
65

sH 7897
3103

70
49

' ) 9065
' ) 8614

Gesammtsumme

der s der außer¬
ordentlichen s ordentlichen

Ausgaben der 1. Verwaltungsgruppe

fl-
7595
4833

kr- ! fl . I kr . ) fl. kr.
14
V9.S

57.625 ,24
53 .539 96.5 !!

98.603
97.808

13
24.5

3,257 .310 , 05 !> 148 .022 >89 s 3,405 .332
3,533 .060 21 s 253 .375 ) Z,786 .435

94
96.5

lXIX ^ R ^er 45 kr., 1893 per 4957 fl. 90 kr̂ - ») Ta - ,,i,!cr̂ MM ff" als^ Untefstühun ? de? durch L ?chw n interuationalen Ausstellung für Musik und Theaterwescn
fl als Beitrag an den österreichischen Jngenie,r - und ffrchi'tektcnvereii/zu de?, Kosten der sogenannten Hagcnwiese in Hciligenstadt

Beitrag zur Errichtung eines Denkmales im Stesansdome zur Erinnerung an das Jahr ^ vm, Gewolbeconstructionen . - «) Darunter 1892 und 1893 als
Dombaumeister Schmidt 4000 fl. und 1893 als Kosten der Herstellima eines Ekrenarabes und Raimund ie 2000 fl. ; 1892 als Beitrag zur Errichtung eines

bereits 65 fl. verwendet worden waren . ^ " ^ yrengraves und Grabdenkmals für denselben 2017 fl., nachdem für diesen Zweck im Jahre 1892

- _ _Ausgaben . II . Verwalt,ingsgrnppe . Ttcucrwesen.
VII.

! Zinskreuzer und
Zuschläge zu

directen Steuern

Jahr

Ordentliche Aus¬
gaben

»Bezüge der
Beamten

des Steuer¬
amtess

VIII . Zuschläge zur staatlichen Ver¬
zehrungssteuer und Gemeindesteuer von

gebrannten geistigen Flüssigkeiten

IX.
!Auflage auf den

Besitz
von Hunden

fl- kr.

X.
Sonstige Aus¬

gaben

Ordentliche
Ausgaben ' )

fl - kr.

Außer¬
ordentliche

Ausgaben )̂

fl . ^ kr.

1892 ) 143 .416
18931 H 202 .164

67 ( 45.286
32 !l 1.603

93 .5
46

13.760 26

-- ie, -2. .—.

- 'D ^ L
G " ->

fl- kr.

XI.
Stener-

execUtion

Ordentliche Ausgaben

Anschaffung von
Hundemarken,

bzw. Rück¬
vergütung von
Steuerbeträgen

fl- kr.

Rückersätze von
Musikimpost , dann

von Zuschlägen
zu den Besitz-

veränderungs - und
Aequivalentgebüren

fl- kr.

Bezüge
jdes Personales
sind Kosten der
Durchführung

der
Sequestration

fl - kr.

Gesammtsumme

der

ordentlichen

der
außer¬

ordentlichen n
aller

Ausgaben der II . Verwaltungsgruppe

fl - kr.
59.047

1.582
19.5 908

767
6243
3098

,29
fl2 .S

109 .250
I>205 .239

23
92.5

305 .105
412 .773

12.5
33

fl . Ikr . , fl- kr.

13.760
78

318 .865 ^38 .5
412 .851 ^87

Ä 'chlÄ " '^ denfttbm m?s^ Em ^ " ü °d̂ V? reT durch de» Staat , endlich 1892 nachträglich au den
^ gebürten . - - > Restitution von Zuichläqen und Geme nd?steu?r anlö ^ Nch Rechte auf einen Antheil an den städtischen
gewesenen Vorrathen an steuerpflichtigen Gegenständen . - -1 Vgl . die 2. Um, -erkling zur oberen Tabelle auf Seite 112 ^ ^ Nachversteuerung von den am 21. December 1891 vorhanden
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Jahr

1892
1893

Jahr

1892
1893

Ausgaben . III . Verwalrungsgruppe . Gemeindevermogen.

XII . Unbewegliches Vermögen

Ordentliche Ausgaben

1. Steuern

fl- kr.

2. Erhaltung
und

Reparatur
der

städtischen Ge¬
bäude

fl- kr.

114 .076 83.5,!
107.628 62 ^

347 .663 06 .5
377 .571 >76

3. Sonstige
Ausgaben

fl. ! kr.

94 .760
105 .352

92.5
24

zusammen

fl- kr.

Außerordentliche Ausgaben

556 .500 82.5
590 .552 62

1. Ankaus von Rea¬
litäten — mit Aus¬

schluss jener zum
Zwecke der Straßen-

ecweiterung —
sammt den Ver-
mögensübertra-
gnngs -Gebnren

fl. kr.

130 799
38 .851

93
25

2. Bau , bzw.
Umbau städti¬

scher Häuser und
Herstellungen an

städtischen
Realitäten ' )

fl. kr.

zusammen

fl- kr.

9399
7370

94 s
05 l!

140.199
46.221

Summe
der ordentlichen

und
außerordentlichen

Ausgaben
der Rubrik XII:

Unbewegliches
Vermögen

fl- kr.

696 .700
636 .773

69.5
92

-) Mit Ausschluss der Amts-, Anstalts-, Schulgebäude re.

Ausgaben. III. B-rwaltungsgruope . Gemeindevermögen. (Fortsetzung und Schluss .)

XIII . Bewegliches Vermögen

Ordentliche
Ausgaben
jSteuernj

kr.

Außerordentliche
Ausgaben ')

fi. I kr.

Summe
der ordentlichen !,

und außer - Ü
ordentlichen Aus - ,!
gaben der Rubrik i 1. Steuern
XIII : Bewegliches

Vermögen

XIV . Nutzbare Rechte

Ordentliche Ausgaben

fl. kr. fl- kr.

2. Sonstige
Ausgaben ")

fl- kr.

69
22

H 437 .754 !52.5
H 222 .124 I26

437 .755
222 131

21-5!!
48

608
860

81
08

8.637 ! 56
r) 17.368 ! 19

zusammen

fl. kr.

Gesammtsumme

der
ordentlichen

der außer¬
ordentlichen

aller

Ausgaben der III . Verwaltungsgruppe

kr. fl- kr. kr.

9.246 37 s 565 .747 88.5
18.228 27 608 .788 11

577 .954 39.5 1,14.3.702 28
268 .345 56 ! 877 .133 67

') Auslagen für den Ankauf von Wertpapieren. 2) Darunter Steuer für ehemals steuerfrei gemachte fremde Häuser (vergl . Anmerkung 1 zur mittleren Tabelle auf Leite 106),
oann Anerr-nnungsgeour-n freie,sinasige Mvurcnf von -De,an«! und Besitzungen welche aus Grund älterer Verträge rc. von der ein detrag von
422.KN2 fl, 27', kr , welcher von der städtischenLauptcasse im Jabre IMI zur Bestreitung von Ausgabe» der -mverl -ibten Vorortegenninden vorgc choss-n worden war. s Dom
3.50» fl 31 kr., welche an solch- Gemeinde», von denen nur Theile mit Wien vereinigt worden sin-, ohne da,s die,e Gemeinden als solche ,n b-steheii aufgebort iNkchge der IN
ihnen geschlossenenUebereinkoininenwegen der Activa und Passiva derselben gezahlt worden sind. Vgl. auch die „Sonst , anßerordentl. Einnahmen der Rubrik XIII, au, Seite Ivb.
°) Darunter Restzahlungen für das Vorjahr.
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Ausgaben. IV. BcrwaltnngSgrnppc. Gemcindeschuld.

Jahr

XV . Communal -Anlehen

1.
Tilgung

fl. kr.

2.
Verzinsung

^fl . ^ ^kr.

j 3 . Sonstige
I Auslagen
anlässlich der
Tilgung und
, Verzinsung )̂

fl. kr.

!!XVI.Dcnau-Hxvil .An-
^regulierungs-!!gles'sches

anlehsn - Anlehen
Ordentliche Ausgaben

jTilgnng undliVerzinsung
Verzinsung !j des An - ^

zusammen des Antbeils i theils der
der Ccm - I>Commune

XVIII . Privatpassivcapitalien') Gesammtsumme

fl. kr.
mune ( l/J

fl. kr.
, (V-)

fl. kr.

1.
Tilgung

fl-

2.
Verzinsung

fl. ^

3. Sonstige
Auslagen

anlässlich der
Tilgung und
Verzinsung

fl. kr.

der

ordentlichen
zusammen

'S - 2
aller

fl. kr.

Ausgaben der IV . Verwaltungs-
grnppe _

fl. kr. ! fl. kr.I! fl. kr.

1892 >1,175.877 50 >2,092 .191 50 108 .326 94
1893lfl,248 .345 — 2,575 .904lS0 1̂134.048 l .ö

3,376 .395
3,958 .298

94 598 .679 — H.5438 !o4 .ö 284 .874 3̂9 !669 .055 >87.!>
29.s!>597 .433 ! — >>5438 >04.S 323 .043 >77jj 612 .648 >89 >>

1786
1762

90
65

>955 .717
I!937.455

16.s !4,936 .230jl5^
31 >)5,498 .624 ^ !

4,936 .23015
5,498 .624 65

-) Darunter die Auslagen für die von den ehemaligen Vorortegemeinden übernommenen Schulden . - r) Die Auslagen bestehen in Siempelbeträgen für fällige Coupons , Agio betrügen
für die Einlösung der Obligationen und Coupons , endlich in der Provi 'ion, Zinscnvergütung und Courtage an auswärtige Zahlstellen.

Ausgaben. V. VerwaltungSgruppe. Sicherheitswescn ( exclusive Markt-, Sanitäts -, Straften- und Baupolizei ) .

Jahr

XIX . Sicherheitspolizei

Ordentliche Ausgaben

1. Beitrag zu den
Auslagen für die
vom Staate be¬

sorgte Local¬
polizei

fl. kr.

2. Sonstige
Sicherheits-

anslagen , ins¬
besondere für
Schubwesen

fl- kr.

Mammen

fl.

XX . Feuerlöschwesen ' )

Ordentliche
Ausgaben

fl- ! kr.

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

fl. kr.

Summedcrordent-
lichen und außer¬
ordentlichen Aus¬
gaben der Rubrik

XX : Feuer¬
löschwesen

fl. kr.

XXI. Vor¬
kehrungen

gegen Ucver-
chwemmnngen

Ordentliche
Ausgaben

Gesammtsumme

der
ordentlichen

der außer¬
ordentlichen

aller

Ausgaben der V. Verwaltungsgruppe

fl. kr.> fl- kr. fl- kr. fl- kr.
1892 > 500 .000
1893 > 500 .000

16.646
11.982

69
63

516 .646
511 .982

379 .668
475 .185,

63 .S! — ^—
17 s ' ) 2379 10

379 .668 ! 63.S
477 .564 > 27

6491 92 , 902 .807
5830 !84 > 992 .998

24.S
64 !> 2379 10

902 .807 24.S
995 .377 174

- Ausgaben kür das Feuerlöschwesen im Detail s. em Schlüsse der Abtheilung u des XII . Abschnittes. — ?) Adaptierung und theilweiser Umbau des Rcauisiicndepots derfreiwilligen Feuerwehr Gersthof (XVHI . Bezirk) .
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Jahr

Ausgaben . VI. VcrwaltungSgruppc . Oeffentlichc Arbeiten ( mit Ausschluss - von Hochbauten)
XXII . Straßenwrsen ')

Ordentliche Ausgaben

1. Einlösung
von Grnnd-
parcellen für
Straßenver-
breiternng
aus Anlass
von Häuser¬

bauten

fl. kr.

2. Ankauf von
Realitäten (und
Gründen ) zur
Straszeuver-
breiterung

fl- kr.

3.
Straßen-

erhaltung ")

fl.

4.
Straßen¬

säuberung

fl- kr.

5.
Straßcn-

bespriöung

6.
s Betrieb der

städtischen
i SteinbrücheH!

Sonstige
ordentliche

Ausgaben )̂

fl. kr. fl. kr.

zusammen

Außerordent¬
liche Ausgaben

Summe der
>ordentlichen und

außerordentlichen
Ausgaben der
Rubrik XXII:
Straßenwesen

fl. kr. fl. fl. kr.

1892 >>207 .783 ! 77
1893 s 266 .450 ! 37

271 788 36 .5>>1,503 .612 > 73 ) 1,308 .815 97.sj>335 .807 37.5s 140 .369 > 51
130 .786 87 I>1,626 .826 > 56 >j1,747 .842 61.5» 334 .274 .84 .>143 .613 > 86

53 993 56 3,822 .171 >28.5 . 20 .209
83.028 95.5 4,322 .824 07 34.100

50
42

3,842 .380
4,356 .924

78.5
49

Reconstruction von Schöpfwerken und Schöpfbrunnen für die Straßenbespritzung in den ehemaligen Vororten u . s. w.
Ausgaben . VI. Verwaltung sgruppe . Oeffentliche Arbeiten . (Fortsetzung .) _

XXIII . Wasserbauten und Brücken

Ordentliche Ausgaben

Jahr

1.
Erhaltung '
der Ufer,

Regulierung!
und Ein - j,

Wölbung von!
Bächen rc. )

2.
Erhaltung

der
Brücken

und Stege

fl. ^ kr. >> fl. kr.

zusammen

fl. kr.

Außerordentliche Ausgaben

1.
Beitrag zur

Donau¬
regulierung
in Nieder-
österreich H

fl. ! kr.

2.
Auslagen

für den
Wienfluss 2)

fl- kr.

3.
Herstellung

von
Brücken

kr.

1892 !>32.940
1893 >>22.264

75
43

>25.573 44
19.570 46.5

58.514 >19 ,200 .000 — 8.015
41.834 >89.s>100 .000 — 114 .302

zusammen

fl- kr.

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben
der Rubrik

XXIII:
Wasserbauten
und Brücken

fl- > kr.

XXIV . Gartenanlagen und Alleen

Ordentliche
Ausgaben

sErhaltungder
Gartenan¬

lagen u .Alleen,
Erhaltung

und Betrieb
der Park-

wasserleitungf
fl. kr.

Außer¬
ordentliche
Ausgaben )̂

fl. ! kr.

Summe der
ordentlichen
und außeror¬

dentlichen
Ausgaben

' der Rubrik
XXIV:

Gartenaulagen
und Alleen

fl- kr.

266 .544
307 .943

29
21.5

112.853
151 .666

91
51

105 .086
35.320

08
21.i

217 .939 >99
>186 .986 >72.5

10 , 15 — >218.030 10
11 4)51.806 21 !266 .108 32

') Hier ist jene Quote des AntheilS der Gemeinde an den Einnahmen des Donau -Regnlierungsfondes eingesetzt, welche nach den Bestimmungen des Ge>nemderathsbeschlussez
vom 2. December 1881 als Beitrag zur Donauregulierung in Niederösterreich in Ausgabe zu stellen 0 (siehe auch IV Verwaltungsgruppe der E ' UU"dmcn. xr n Rubrik ) ) A ^ beitung
und Ausführung des Wi-nfluss -Regulierungs -Projecies . Vgl . auch die „Außerordentlichen Einnahmen der Rubrik XXIII , au , Seite IX l Erstellung von Gartenanlagcn . an Zabrc 1 . .
ist darunter - in Betrag von 100.440 fl. 18 kr., im Jahre I8S3 ein Betrag von 3.942 fl. 49 kr. für die Erwerbung des Parkes auf d-r Turkenschanze dan , 1893 ein Betrag von I0.bl2 ,l. 4 , rr.
für die Fertigstellung dieses Parkes . — 0  Darunter 45.408 fl. Lg kr. zur Erbauung einer neuen Brücke über den Donaucanal an Stelle der Franzenskettenbrucke. >16 IX.Vckonom.Verhältnisserc.—X.Städt.Haushalt,vermögenu.Schulden.1.Stadt.Haushalt.



Ausgaben . VI. Vecwaltungsgruppe . Oeffentliche Arbeiten. (Fortsetzung .)

XXV. Oeffentliche Beleuchtung

Jahr Ordentliche
Ausgaben

Außer¬
ordentliche
Ausgaben

Summe der
ordentlichen
nnd außer¬
ordentlichen

Ausgaben der
Rubrik XXV:

Oeffentliche
Beleuchtung

XXVI. Wasserleitungen

fl. kr. fl. krr fl. kr.

Ordentliche Ausgaben

1. Erhaltung ^2. Einleitung
und Betrieb » des
der Wasser- » H°chfluellen-

leitungen

fl. kr. (

Wassers
in die Häuser')

fl. kr.

3. Sonstige
ordentliche

Ausgaben

fl- kr.
1892
1893 547 .711 >16.5» — j— 547 .711 >15.5

576 .869 >87.5»H 22.699 20 »599 .569 >07.ff
351 .495
363 .403

49
87 .^

36 339
44 251

42
46

82.016 —
77.629 75

zusammen

fl. kr

Außerordentliche Ausgaben

1. Erweite¬
rungsbauten

der
Hochquellen¬

leitung

fl. kr.
469 .850 91 >! 763 .899 43
485 .285M .5»1,506 .471 ^88>

2 . Errichtung und
Renovierung monu¬
mentaler Brunnen

und sonstige 2)
außerordentliche

Ausgaben

zusammen

kr. fl- kr.

Summe der ordent¬
lichen und

außerordentlichen
Ausgaben

der Rubrik XXVI:
Wasserleitungen

fl- kr.

24.720 , 49 » 788 .619 , 92»
26.726 44 1,533 .198 32 >

1,258 .470 >83
2,018 .483 40 .5

^ KaiserLerdinands -Wass-rleiiuug 1892' M M.' 1893
arbeNcu für die Errichtung städtischer Gaswerke . ' " ' - er., iur oas nroiecl

Jahr

einer Nutzwasserleitung I2 .SM fl. 2« kr. (I8S3) re.

Ausgaben . VI. Verwaltungsgruvpe.  Oeffentliche Arbeiten . (Fortsetzung und Schluss .)

4) Kosten der Vor-

XXVII. Canäle

Ordentliche Ausgaben

1. Erhaltung
der Canäle ')

fl. kr.

2 . Räumung
der Canäle

fl- kr.

3. Verschiedene
Ausgaben und

Rück¬
vergütungen

fl- kr.

zusammen

Außerordentliche
Ausgaben

fl- kr.

Bau von
Sammelcanälen

am Donau-
canale )̂

' fl- kr.

Summe der
.ordentlichen und
außerordentlichen

Ausgaben der
Rubrik XXVII:

Canäle
kr.

, XXVIII.
Oeffentliche Uhren

sOrdcntliche
Ausgaben:

Erhaltung der
öffentlichen Uhren)

fl. fl- kr.
1892
1893

Gesammlsnmme

der
ordentlichen

der außer¬
ordentlichen

aller

Ausgaben der VI . Verwaltungsgruppe

fl- kr. fl. > kr. fl- kr.
334 .511 41 >318 .408 > 38 > 2.655 , 65 j>655 .575 ' 44 » — — » 655 575 ! 44 ,1 7011  so I5 nrn ns « 07- ' i 101  i nn >' « -ran «rn» - o-r

>o7 i 386 . 100 > — 21.1i7 90 976 .944 47 339 .270 08 , 1,316 .214 55 > 8556 52.5 !6,563 .981 43 >̂2^ 30.696 SS.s ' 8̂ 7̂94 »677 98.S
) Darunter auch die Kosten der Neu- und Umbauten von Canälen . - -) Vgl . auch die „Außerordentlichen Einnahmen " der Rubrik XXVII auf Seite 108.

-Ausgaben . VII. PcrwaltungSgruppc . Markt - und Approvisiomerungswesen.
XXlX . Märk.' e und Marktanfsicht

)rdentliche Ausgaben

oahr j 1. Ausgaben
> für das
> Markt-
commissariat

fl. kr.

I Central¬
vieh¬

markt ')

fl. ! k̂ ^

3.
Pfcrde-
markt ')

fl. ^ kr.

4. Central¬
markt

für Heu,
Stroh re? )

fl. , kr.

5.Sonstige
Märkte

fl. ! kr.

zusammm

fl. kr.

Außerordentliche Ausgaben

1. Errichtung,
bezw. Er¬

weiterung rc.
des Central¬
viehmarktes

fl. kr.

>2. Sonstige!
außer¬

ordentliche
Ausgaben

fl. >kr.

zusammen

fl. kr.

Summe der
>ordentlichen und

außerordent¬
lichen Ausgaben
dcrRubrikXXlX:

Märkte und
Marktaufsicht

fl. kr.
1892
1893

160 .227 , 98 »499 .219 >01 .5»2649 01 5>>1451
Y197.32E 16 >499 .867 >54 ,13654 01 .5»1211

27 ,18 .758 03 .5»682 .305 31.5 83.846 11.5»
29 20.896 28 »722 .955 28.5 57.544 44

XXX. Markthallen

Ordentliche Ausgaben

1.
Großmarkt¬

halle

fl- ! kr.

2.
Detail¬

markthallen

fl. kr.

710 !34 83.84611 .5» 766 .151 43 »22.225 >64 »29.002 30
58.254 78 781 .210 06.5 >27.436 ' 14.6 >26 .957 11

zusammen

fl. kr.

' ) Nähere Angaben für den C-utralviehmarkt . d-u Pf -rdemarkt und den CeNralmarkt siehe im XVI. Abschnitte. - -) Vgl. die 2. Anmerkung zur oberen Tabelle auf ' Seit - 112»

51.227 94
54.393 25 .5
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Markt - und Approvisionierungswesen . (Fortsetzung und Schluss .)Ausgaben . vH . Verwaltnngsgruppe.

Jahr

XXXI . SchlachthäuserH

Ordentliche
Ausgaben

kr.

1892
1893

131 .034
132 .988

38 .5
öl

Außerordent¬
liche

Ausgaben
(Bauten und

sonstige
Herstellungen)

st. kr.

Summe der
ordentlichen
und außer¬
ordentlichen
Ausgaben

der Rubrik
XXXI:

Schlachthäuser
—fll ! kr.

XXXII . Lagerhaus 2) Gesammtsumme

Ordentliche

Ausgaben

fl- kr.

Außerordent¬
liche

Ausgaben

fl- kr.

443
326

98
36

131 .478
133 .314

36 .s
87

300 .303
322 .443

99 Ist) L7.735
90 l! 198

32
79

Summe der ^
ordentlichen s
und außer - lApprovisionie-

XXXIII.
Sonstige

ordentlichen
Ausgaben
der Rubrik

XXXII:
Lagerhaus
fl. kr)

338 .039
322 .642

31
69

rungszwecke
(Ordentliche

Einnahmen ^ )

der

ordentlichen

der
außerordent¬

lichen
aller

fl- kr.

Ausgaben der XII . Verwaltungsgruppe

fl- kr. fl.
2635
2957

35
49

1,167 .506
st,235.738

98
44

122 .025
58.579

kr. fl. kr.

41 .sst,289 .532 39.5
93 Ist, 294 .518 37

-) Nähere Angaben über Einnahme » und Ausgaben siche j? ?stahr ^ I8q»' und v̂on 3855°fl im Jahre 18g:? enthaltcn .̂ - ?? SUtslagen pir °die öffentlichenWagen, für Vich-
Ne >kn »7ZeL " 7 - °" Vr — ' - Le Zeii °°m l . Juli 187« bis Ende 189° bemessenen Erwerb - und Einkommen¬

steuer im Betrag - von MUSS fl. LS kr. _ Ausgaben . VIII . Vcrwaltungsgrnppe . Tanitiitswescn . _

Jahr

XXXIV . Sanitätsdienst im allgemeinen XXXV . Leichenbe

Ordentliche
Ausgaben ' )

fl- kr.

1892H 153 .84V71 .5
1893lfl 181 .192190

Außer¬
ordentliche

Ausgaben )̂

fl. kr.

Summe der
ordentlichen und

laußerordentlichen
Ausgaben der

Rubrik XXXIV:
Sanitätsdienst

>im allgemeinen
fl- kr.

Ord entliche Ausgaben
1. Beerdi-

gungs - und
Gräber-

schmückungs-
Dienst
fl-

285 .823
255 .518

27
90.L

!135.577
134 .183

2. Sonstige
ordentliche
Ausgaben

fl. kr.

zusammen

tattnng_

Außerordent¬
liche

Ausgaben
^Erweiterung

von
Friedhöfen)

fl. kr.

XXXVI . Badeanstalten ' )

fl. kr.

Summe der )
ordentlichen und)

außerordent¬
lichen Ausgaben)

der Rubrik
XXXV : Leichen¬

bestattung
^kr.fl-

Ordent¬
liche

Ausgaben

fl. kr.

Außer¬
ordent¬

liche
Aus¬

gaben H

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen
I Ausgaben der
Rubrik XXXVI:
I Badeanstalten

fl. kr.) fl. kr.

77.809,48sstl2 .789 >92l
st00.516 98ö >32.658 —

190 .599 40.5
133 .174 I98 .S131 .98156 ! 285 .823 27.5 >!135.577 80 129 .092 70.5 !264 .670 50.5Ü 22 .496 76 j 287 .167 26.5

^ 2^^ 518 90 5 134 183 01 137 993 71.5 272 .176 72.5 2o.508 43 297 .685 15.5 i-oii lj E

r ) M ^ geIt ? Sa ..i.ä.svers°na -e. ,Wage „au^ g. .> ommissi°st- »ebür °„ Auslage, , sursani .^
dann Auslagen für die Zufuhr ^on Trinkw asser nn Falle des Bedarfs ) ^ ^ ävüa auf Nechnung des Fondes für gemeinnützige Anstalten , aus welchem diese Bäder hergestellt werden
^ .7 ' Sbi ° E ^ ^ - ' Lik Äxx ^ aä SO ^ lio . - ' -) Lie Kostender Znsnhr von Trinkwasser sind im Iah « 18S- gegen

das Borjahr NM 28.721 fl. «o kr. gestiegem_ Ausgabe ». vill . V-rwaltungsgruppe . Sanitatswesen . (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr

XXXVII . Wasenmeisterei IIxxXVIII .Sonstige zumSanitäts wesen gehörigeEinrichtungen  ^ Gesammtsumme

Ordentliche
Ausgaben

fl- kr.

Summe der
^ordentlichen und

Außerordentliche Außerordentlichen
Ausgaben

fl. kr.

Ausgaben der
Rubrik XXXVII:

Wasenmeisterei
fl- kr.

Ordentliche
Ausgaben ' )

fl. ^ kr.

Außerordentliche!
Ausgaben )̂

fl. > kr.

Summe der ordentlichen und
außerordentlichen Ausgaben

der Rubrik XXXVIII:
Sonstige zum Sanitätswesen

gehörige Einrichtungen

der
ordentlichen

der
außerordent¬

lichen
aller

fl- kr.
Ausgaben der VIII . Verwaltungsgrnppe

fl. I kr. >1 fl. I kr. II fl. Ikr

1892
1893

4008
3637

09
20

694
57

02
09

4702
3694

11
29

169 .780
166 .115

74 .5
26.5>

3164
7711

31
27

172 .945 05 .5 I>670 .110 54 ) 271 .126 157 Il941.237st1
173 .826 53.5 II723 .639 07.5!>140 .260 79.5s 863 .899187

^ l ^ rnntê AnsLnsi ^ ngsa^
ü?Äk NmhsLitä? e7in °Ä7LaE ^ " .^ dl ch ste^ " euer Anstands¬

orte dann 1883° im cines Sanitäts -Requisit -nd-pots im XII . und eines V-rbr -nnofens ,n der San .tatsstaNon ,m XII . Bezirke.
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Ausgaben . IX. Perwaltuugsgruppe . Armcnweseu.

Zahr

XXXIX . Armenpflege ' )
Ordentliche Ausgaben

1. Versorgung
und Unter - !

stützung armer
Bürger ' )

fl- kr.

2. Versorgung
und Unter¬

stützung
sonstiger
Ärmeres

fl- kr.

Z.Verwendnng
des Erträg¬

nisses des
Balles der

Stadt Wien

fl- kr.

4. Sonstige
ordentliche
Ausgaben '' )

fl. kr.

zusammen

Außer¬
ordentliche

Ausgaben ")

fl. kr. ! fl. kr.

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen

Ausgaben der
Rubrik XXXIX:

Armenpflege

fl- kr.

XU . Sonstige
humanitäre

Zwecke
»Ordentliche
Ausgaben:

Beiträge für
humanitäre

Zwecke)

fl- kr.

Gesammtsnmme

der
ordentlichen

der

^außerordent¬
lichen

aller

Ausgaben der IX . Verwaltnngsgruppe

fl- kr. ^ fl. kr. ^ fl. kr.

>92 PU99 .01-M4
!85.5>>3,293 .56025 .5>

20.852
2.815

76 >3,219 .367 >20
33 j>3,296 .375 5̂8 .:

1892 403 .097 j08 »2,687 .622 >98 14.358 , 58 »13.170 88 »3,118 .249 >52 ,>20.352 !76 > 3,138 .602 > 28 80.764
1893 ^ 370 .919 >19 2,835 .876,021 9.150 — ^ 2.298 >19 j>3,2I8 .243j 40 i 2.815 331 3,221 .058 > 73 75.316

' ) Näheres im Abschnitte: „Armenwesen". Vgl . auch oie I . Anmerkung zur unteren Tabelle auf Seite 110. — 0 Auf Kosten des Bürgerspital - und Bürgerladfondes . — Zum
Theile auf Kosten des Wiener allgemeinen Versorgungsfondcs . — f Darunter 18S2 auch ein nachträglich abgesührter Betrag des bis 21. December 1881 dem allgemeinen Versorgungsfonde
zugekommenen Antheils an dem Erträgnisse der Gcmeindezuschlägc :ur Verzehrungssteuer , dann 1892 und 1893 Zinse für die der Gemeinde gehörigen und zu Humanitätszwccken verwendeten
Lokalitäten . — Umbau des Armenhauses im III . Bezirke, Wällischzasse.
_ Ausgabe ». X . Vrrwaltuugsgruppc . Cultuöangelcgenlicitcn. _

Jahr

XUI . Verbindlich¬
keiten aus dem Titel

! des Besitzes oder
Patronates einer

Kirche

»Ordentliche
Ausgaben ) ' )

fl- kr.

XUII . Kirchcn-
benestcien und

-Stiftungen

»Ordentliche
Ausgaben)

fl- kr.

XI -III . Sonstige Cnltuszwecke

Ordentliche
Ausgaben ")

fl- kr.

Außer¬
ordentliche

Ausgaben ' )

fl. kr.

Summe
der ordentlichen und I

außerordentlichen Aus - !
gaben der Rubrik XI .III :!

Sonstige Cultus-
zwecke

der
ordentlichen

Gesammtsnmme

der
außerordent¬

lichen
aller

Ausgaben der X . Verwaltungsgruppe

fl- kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr.

1892 >> 12.914 !94.L>> 1878 34 18.486 01 20.333 >— > 38.819 01 >> 33.279 >29.S> 20.333 j — 53 .612 >29.5
1893 >1 9.101 19 .sl> 2397 '47.ö!> 14.67c 79 I 13.412 > — > 28 .085 79 ) 26 .172 ,46 ! 13 .412 j — 39 .584 >46

' ) Darunter auch die Erhaltungskosten für Kirchen, Kapellen und Pfarrhöfe städtischen Patronats re-, ferner die Abgänge bei den gottesdienstlichen Auslagen der Patronatskirchen — mit
wechselndem Erfordernisse . — ?) Auslagen für Kirchenfeierlichkeitcn nr d Connrenzbeiträge zur Erhaltung vowKirchen und Pfarrhöfen fremden Patronats (vgl . Anmerkung 2 zur oberen Tabelle
auf Seite 123). — ») Gesetzliche Leistungen und freiwillige Beiträge zum Bau von Kirchen und Pfarrhöfen , welche nicht städtischen Patronats sind: 1892 und 1893 je 5900 sl. zum Dombauvereine,
1892 2000 fl., 1893 1000 fl. an den Verein zur Gründung eines WienerKirchenbaufondes , 1892 10.000 fl., 1893 695 fl. zum Bau einer neuen Kirche sammt Pfarrhof in Rudolfsheim -Fünfhaus,
1892 3333 fl., 1893 6667 fl. zum Umbau der Pfarrkirche in Hernals und 1893 59 fl. als Beitrag zu den Renovierungskosten der Mariensäule in Guntramsdorf.

Ausgaben. XI. Vcrwaltungsgruppc. Bildungswescn._
XI .IV . Mittelschulen

Jahr Ordentliche
Ausgaben

fl. kr.

Außerordentliche
Ausgaben ' )

fl.

Summe der
ordentlichen und
außerordentlicher

Ausgaben der
Rubrik XI . IV:
Mittelschulen
^fl̂ >k7

XI.V. Volksschulen ' )

1.
Schalbezirks-

auslagen

Ordentliche Ausgaben
2.

Gemeinde¬
auslagen

fl- kr. fl. kr.

zusammen

fl. kr.

Außerordentliche
Ausgaben

»Schulbauten
und -Adap¬
tierungen)

fl. kr.

Summe der ordent¬
lichen und außer¬
ordentlichen Aus¬
gaben der Rubrik

XI .V : Volksschulen

fl. kr.
1892
1893

4391159
397 .646

33 i
82.5

2700
2500

441 .759
400 .146

33 >!
82.5'

3,650 .455
3,981 .536

18
97

2,265 .428
2,416 .168

68 !>
16.5>

5,915 .883
6,397 .705

86
13.5

449 .354
1,000 .714

17
68

6,365 .238
7,398 .419

03
81.5

0 Vertragsmäßige Beiträge einzelner ehemaliger Vorortegemeinden an die Staatsverwaltung zu Mittelschulzwecken. — 0 NähereDaten finden sich am Schlüsse der Abtheilung
„Volksschulen, städtische" des XIV. Abschnittes.
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Ausgaben . XI . Verwaltuugsgruppe . Bildungswefen . (Fortsetzung und Schluss .)

Jahr

XL VI.
Päda¬

gogium
^Ordent¬

liche Aus¬
gaben^

fl- kr.

XLVII . Gewerbeschulen
Ordentliche
Ausgaben

^Gesetzliche,
vertrags¬

mäßige ' ) und
freiwilligeH

Beiträge)

fl- kr.

Außer¬
ordentliche

Aus¬

gaben ' )

fl. > kr.

Summe der or¬
dentlichen und

außerordentlichen
Ausgaben der
Rubrik XLVII:
Gewerbeschulen

fl- kr.

XLVIIL Sonstige Bildungszwecke
Ordentliche Ausgaben

1. Auslagen
und Beiträge
für Kinder¬

gärten

fl. kr.

2. Beiträge für
Bildungs - und
wissenschaftliche

Zwecke

fl- kr.
1892 ^19.350 j42
1893 s 18.891 >56.5

76.994
92.838

94.5
66

536 l
27.878

52
60

77.531
120 .712

46.5 »26.990 99
26 s 29.070 48.5

12.029
25.926

21
65

zusammen

Gesammtsumme

der

ordentlichen

der

außerordent¬
lichen

aller

Ausgaben der XI . Verwaltungsgruppe
fl- kr. fl. kr. kr. !> fl. kr.

39 .020
54.991

120
13.6

6,490 .308
6.962 .073

7c>.5
32

452 .590
1,031 .088

69
28

6,942 .899 44.k
7,993 .161 60

0 Regiebeitrag für die k. k. Lehr- und Versuchsanstalt für Photographie rc. und für die k. k. Werkmeisterschule im X. Bezirke. — 0  Ass freiwillige Beiträge erscheinen in beiden
Jahren : je 1000 fl. an die Fachschule der Drechsler , dann der Gürtler und Bronzearbeiter : je 500 fl. an die Fachschule der Buchbinder und der Tischler, 1893 auch der Schlosser, und je 200 fl.
an jene der Friseure und der Zuckerbäcker; im Jahre 1893 erhielt auch das technologischeGewerbemuseum eine Subvention von 3000 fl. — 0 Restzahlung der Kosten der Aussetzung eines
dritten Stockwerkes auf das Haus VII ., Wcstbahnftratze 25, behufs Unterbringung der Lehr- und Vcr uchsanstalt für Photographie und Reproductionsverfahren , u. zw. 1892 536 fl. 52 kr.,
1893 20 fl. 10 kr.; dann Zubau zur Werkmeisterschule im X. Bezirke 1893: 27.853 fl. 50 kr.

Ausgaben . XII . PerwaltungSgruppc . EonscriPrionS - und Militärangclcgenheiten.

XLIX . Conscriptionswesen

Jahr
Ordentliche

Ausgaben ' )

fl- kr.

1892
1893

90.318 ^ 83
149 .933 ! —

Außer¬

ordentliche

Ausgaben 2)

fl. kr.

Summe der
ordentlichen und
außerordentlichen

Ausgaben der
Rubrik XLIX:
Conscriptions¬

wesen
fl. kr.

L.
Recrutierung
sOrdentliche
Ausgaben:

Recrutierungs-
Auslagen)

fl. ^ kr.

LI . Mi .'itär-
bequarticrungH

sOrdentliche
Ausgaben)

fl- kr.

LIL
Vorspanns-
Angelegen-

heitenb)
sOrdentliche
Ausgaben)

Gesammtsumme

der
ordentlichen

fl. > kr.

der
außerordent¬

lichen
aller

Ausgaben der XII . Verwaltnngsgruppe
^ fl7fl. kr. kr.

8.975 63
572 88

99.294
150 .505

46
88

5.657
6.938

86
32

80.987
86.572

47
36

4.622
7.040

69
48

181 .586
250 .484

85
16

8.975
572

63
88

fl. kr.

190 .562
251 .057

48
04

' ) Bezüge der Beamten des Conscriptionsamtes und kleinere ordentliche Auslagen für ConscriptionSangelegenheitcn . Vgl . die 2. Anmerkung zur oberen Tabelle aus
— 0 Ausgaben für die Volkszählung im Jahre 1890. — 0 Nähere Daten in der letzten Tabelle des XI . Abschnittes.

o) Summarium der Einnahmen und Ausgaben der Gemeinde.
Summarium der Einnahmen und Ausgaben der Gemeinde in den Jahren 18 SS nnd L8 N3 .

?eite 112.

Hauptsumme

Jahr
der

ordentlichen
der

außerordentlichen
aller

Einnahmen
fl- kr.

1892
1893

29,234 .545
30,486 .323

12.5
34

kr. kr.

der
ordentlichen

der
außerordentlichen

aller

Ausgaben
kr. fl- kr. fl- kr.

1,516 .838
2,430 .999

09
25

30,751 .383
32,867 .322

21.5
59

27,382 .695
30,101 .894

58.5
08

2,757 .087
4,001 .804

21
72.5

30,139 .782
34,103 .698

79.5
80 .5
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2. Dos ^ lwentar über bos Ei ^entbuin ber Gemeines.
Das Inventar über das Geineindevermögen.

I . 'Activstand des Gcme .ndcvermölzenci zu Ende der Jahre 1802 und

Jahr Zinstragende
Gebäude
fl. kr.

Amts - und Anstalts
gebäude , Kasernen )̂

fl- kr.
1892
1893

» 4,899 .786 > —
>j 4,402 .170 I —

28,573 .757
29,832 .030

12

r ) Unbew egli ches Gemeindevermögen (Wertbeträge ) ' )

Schulgebäude

fl - ' kr.

Gebäude für ver¬
schiedene Zwecke

fl7 kr.

Steingewerke

fl . ' ür/

Aecker
und Gründe

Summe des Wertes des nnbe-
j weglichen Gemeindevermögens

'fl ! kr7^

3,980 .910
')5,123 .191

61,576 .914 I 12
64,358 .831 —

im Donaustrome ist im Inventar über das

18,674 .306 — 5,330 .905 - » 117.250 >
19,799 .010 — >j 5,082 .900 — ^ 119 .530 i

G -mcindegut »Mer Men d" r Wasscrleinniĝ ,' rc "̂ Aw ^ d"er Badeanstatten ""?ntbÄ?en^^ städtischenBäder ,u>L-eaau,rr °m- NI „n tanocniar uoer da«
an dem Versorgung,Hause in Liesing und an dem Waiscnhank üi Ko-nenburä We cker^ ents^ i^ d an dem Werre des Versorgungshauses am Alscrbache in Wien,

!m.?r d':riLrL .? Ll °î kn̂ .7 'L,7.̂ L7rbbgir;! 'd' rrdVe ' WeAd'ä ^ F ^̂^̂^^
W

Vgl . auch die 1. Anmerkung . neindegnt verrechnet . ) Die Werterhohung ergab nch » Isbe,andere durch den Zuwachs der Linienwallgründe im Werte von 1,158 .480 fl.

2 . Das Inventar über das Eig -nthum der Gemeinde . Activstand des Gemeindevermögens . (Fortsetzung .)

b ) Bewegliches  Gemeindevermögen
x) Außerhalb der laufenden Gebarung

Jahr
Staats¬

schuldpapiere

fl . ! kr.

1892 1,814 .648 >59
1893 ' 1,497 .222 >23

Kronländer-
und

Commnnal-
schuldpapiere

Wertpapiere (nach dein Conrw zu Ende des Jahres)

fl- ^kr.

Actien

fl . kr.
589 .394
577 .176

60j >174 .353 >25
10 -1179.474 ! —

Priori :äts-
Obligationen

fl . ^ >̂kr7

Pfand¬
briefe

Privat-
anlehens-

lose

fl - I krZ fl . kr.

zusammen

kr.
438 .386

19.930
80 113 .424 40

227 !—
3828
3819

25 >
35

3,214 .035
2,277 .848

ron tige Forderungen

Sparcasse-
Einlagen

fl . kr.

89 . 47.977
68

71

^ Kauf-
fchillinqsrefle . .. ..
für verkaufte ^ ^uiainmen
Realitäten

fl - >kr.

>> Summe des be-
!> weglichen Ver-
!> mögens außer-
shalb der laufenden
>i Gebarung

fl . kr. fl- kr.

Jahr

ll. Das Inventar über das Eigentbum der Gemeinde . Activstand des GemeindevermögenS . (Kortsetzuna

231 .685 >30
178 .406 >49

279 .6631 01
178 .406 49

3,493 .698 >90
2,456 .255 >17

Cassabestände

Wert
der

Pre-
tiosen ' j

fl. kr. !! fl.

Activrückstände

>0 Beweg liches Geineindevermögen (Fortsetzung)

ß) Laufende Gebarung

bei den reellen

Einnahmen

fl- kr.

bei den

durchlaufenden
Einnabmen

zusammen

fl. kr.
1892
1893

fl. kr.
2,241 .064 - 64 » 2600

650 .985 >98 .5» 2600

Wert der Einri chtun gs - und sonstigen Jnventargcgenstände für Zwecke

der allge¬
meinen

Ver¬
waltung )̂

^ 1

der
Local¬

polizei 2)

fl.

des Feuer¬
lösch¬

wesens )̂

ff.

8 „

^ WZ 8

A -L ^

fl . kr.
392 .700
431 .500

4619
6319

64
09

des
Fourage-
verkaufes
auf dem

Centralvieh¬
markte

fl-

des

Lager¬
hauses

fl.

des
Sanitäts

Wesens

fl . ^

I 34.025 !85
31.128 63!

228 .400
228 .400

159.000
167 .300

2,823 .837 89.5 >2,350 .306 !03 > 5,174 .143 >92.5 886 .800 » 371 600
, , . : 3-223 .048 - 11 2,755 .228 11 5,978 276 22 > 928 .900 412 .100 > . »sr » im sr .iM vo ! iv/ .nub

laoo fl., einem Bouquet aus BAllantci ? MEchächnMsw ^ ,4« fl^ imd eMem Vrillantenkre .ne ün Schätẑ swene^ vmî l^ ö^ ^ L" ' brillanten im Schätzungswerte von«LS sLLsSRWBLMN
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2. Das Inventar Uber das Eigcnthum der Gemeinde . Activstand des GemeindevermSgeris. (Fortsetzung und Schluss .)

b) Bewegliches Gemeindevermögen (Fortsetzung und Schluss)

>1) Laufende Gebarung (Fortsetzung und Schluss)
Wert der Einrichtungs - und sonstigen Inventar-

gegenstände für Zwecke (Fo rtsetzu ng)
Privat -Forderungen

Jahr

^

1892
1893

31.700
32.90«)

fl. fl.
116 .880123.900
396 .580 23.900

fl.

s Z
ft

^ 4
.2 - "L

S>

fl. Ir . > fl. kr. fl. kr fl. kr

Summe
des

beweglichen
Vermögens

der laufenden
Gebarung

kr.

o) Gerechtsame

Wert der

Hauptsumme
des

beweglichen
Vermögens

V

fl. fl. fl-

er?

s
S

«s

Hauptsumme
H >! des

Activstandes

fl. fl- kr.

11,533 .464 42.5
11,206.263 07.5

!lö,027 .163 32.5 63 .000117 .430 57 .580 >238 .010 !76,842 .087 44.5
>13,662.518 24.5 63 .000135 .020 38.460 >236 .480 >78,257 .829 24.5

1,809 .000 !̂4,058 .625 >49 !̂50 .680 68)6349 79 57.030 47
1.892 .500,4,551 .527 >72>)19.500 —!>3373 15>22 .873 >15

, MN, Einickluis lenes Antkeils an dem Werte der Einrichtungsgegcnstände des Versorgungshauses in Liesing und des IV., VI. und Vl l . Waisenhauses , welcher den aus
G-m- .nd-mit.-ln bestMtenen Ei »r .chtnnM °«en entricht . DieW^

lamm. Pflaster,oll - ^BewerteVmit den, Wan Pachtzins r - d.-i-rt -, .Heils „« käufliche Gewerbe übrigens ist hier auch die
nichl radicicrte ^Schankqcrcchtigkeit in Breitens » «XIII . Bezirk) mitbewertct . Tie Erhöhung im Jahre MS3 erfolgte durch.Ankauf eines H°u,es ,m III . Bezirke, Mit welchem eine Schankgerechtigke.
verbunden ist. — Bewertet mit dem zwanzigfachen Betrage des Erträgnisses aus den Pachtichrllmgen für tue Ausübung des Jagdrechles.

3. Das Inventar über das Eigenthum der Gemeinde. (Fortsetzung .)
2 . Passivstand des GemcindcvcrmögcnS zu Endo dar Jahre >8>i)2 und

s.) Außerhalb der laufenden Gebarung

Jahr

!> Ober - >
>>kammer- i
H amts-
Domestical -!

" passiv- ^
! capitalieu
>^fl̂ kr7>

1892
1893

4252
4270

36
81

Steuer-
giedi-

mierungs-
capital r)

^fl.

Verzins¬
liches

Anlehen
von 25

Millionen

'fl-
3233
3233

87
87

18,106 .000
17,577 .000

Verzins¬
liches

Anlehen
von 10

Millionen

fl.

Prämieu-
Anlehen
von 30

Millionen

fl.

Autheil der
Gemeinde an
den Passiven
des Donau¬

regulierungs¬
fonds ")

fl. kr.

Privat¬
passiv¬

capitalien 2)

fl- kr.

Passiv -Forderungen H

Schuld der eige¬
nen an die Ein¬
quartierungs¬

gelder ")

sonstige ")

fl- kr. fl. kr.

zusammen

fl. kr.
20 .5
92 .5

Summe
des

Passivstandes
außerhalb

der laufenden
Gebarung

kr.fl.

65,160 .477 >29.5
63,843 .320 75.5

7 692 000 >>20 910 .000 !>3,606 .197 03 !!12,941 .459 83 ) 1,397 .334 >20 .5 >500 .000 ! — !>1,897 .334
7,494 .000 20,390 .000 j 3.761 .367 39 !12,686 .011 76 !1,427 .445 92.5 500 .000 j - 11,927 .445

>) Diese Schuld der Gemeinde besteht' in ..„ behobenen Steuerbefreiungscapttalien , welche anlässlich der Einführung de« Grund - und
zufolge Hofdecrettvom 8. Juli I83S an die Parteien zurück,„vergüten waren . - - >Ter Stand der Tonauregul .-rungs -Anl -h-n zu A -d- »W war ^Activa im Betrciae von 13 104 V97 fl 82 kr gegenüber so dass sich die Passiva mit 11,2-)4.102 fl. 18 kr. bezifferten. Hieran nimmt die Gemeinde Mit einem Drillet theil . ) ^ arunrer oie
von den einverleibten Vororten aufgenommenen und nun von der Gemeinde zurückzuzahlenden Darlehen und ^ n t̂igEn Passivcapttalien . — Emauar ^ erunaskreuzern — «) Spendevotbs-Reschluis vom 23 December^ 1885 das Vermögen der Gemeinde an Wertpapieren als haftbar erklärt . — Überschüße an Einnahmen aus den Elnguartierungsrreuzer - ^
d°kL !̂ eruehÜ7rs Gabri "iü ' zur H-rst°-Mu7 -nouumeutaleu Brunnens per lM,0M ^ -Fa .m -in d» Wiener T — h-G0 ^ . e.nerze.t vertragsmäßig zu l-.stend-r , von
dieser Gesellschaft erlegter und dem Gemeindevermögen zugefuhrter Beitrag für Hauieremlosungen m der Burggaise uu 5II . Bezirke per WO.VlXI fl.

2. Passivstaud des Gemeindevcrmögens . (Fortsetzung und Schluss .)_

Jahr

t>) Lausende Gebarung
Passivrllckstände

bei den reellen Ausgaben
fl. ^ kr.

bei den durchlaufenden Ausgaben
kr.

zusammen

Hauptsnmme
des

Passivstandes

fl. kr. fl. kr.

1892
1893

1,713 .624
2,135 .651

12
91

134 .367
154 .095

15.5
15.5

1,847 .991
2,289 .747

27.5
06.5

67,008 .468
66,133 .076

dt
82
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3 . Vvidcizpostcn ') zu Ende der Jahre 1892 und 1893.

Jahr

A:tive Evidenzposten

Forderung auf
Ersatz der Interessen
für das sogenannte
Angles'sche Anlehen

fl- kr.

Forderung an das
städtische Lagerhaus
auf Ersatz der Ein¬

richtungskosten

fl. kr.

Forderung an die
zu konstituierenden
Pfrrrgemeinden ")

fl- kr.

Forderung an den

Bezirksschulfond
sonstrge

fl- kr. kr.

Summe der activen

Evidenzposten

fl- kr.

Passive Evidenzpost

Forderung der
Vorspanngelder an
die eigenen Gelder

der Gemeinde

fl. kr.

1892
1893

450.884
456.322

61.s1
66  »

153.132
103.078

66
17

56.921
57.474

16
36

2,179.481
2,176.003

71.5
30

20.589
20.236

74
58

2,861.009
2,813.115

89
07

14.013
13.799

05.5
51.5

0 Es sind dies Forderungen oder Schulden , welche aus besonderen Ursachen nicht als Activa und Passiva des Gemeindevermögens gebucht werden . — 0 Die nach dem n.-ö.
Kirchenconcurrenznormale vom 27. Juni 1805 von der Gemeinde zu leistende Hand- und Zugrobot bei Herstellungen an Kirchen- und Pfarrhöfen fremden Patronats obliegt nach dem
Gesetze vom 27. Mai 1874, R .-G .-Bl . Nr . 50 (§Z 35 und 36), den katholischen Pfarrgemeinden , welche jedoch noch nicht constitniert sind. Die politische Gemeinde hat die Auslagen hiefiir
vorläufig zu bestreiten. Dis in den einzelnen Jahren von der Stadt verausgabten Beträge wurden bisher in der durchlaufenden Gebarung verrechnet. Nunmehr wird die Gesammtsumme
der vorschussweise gemachten Auslagen hier in Evidenz gehalten , während die jährlichen Auslagen im Rechnungsabschlüsse unter der XI.III . Rubrik der Ausgaben verrechnet erscheinen.

d) Tas Inventar über das GemeindegutJ)
DaS Inventar über das (« cmcindegnt zu Ende der Jahre 1892 und 1893.

Jahr

Wert der

öffentlichen
Straßen n. Plätze

fl- kr.

Canäle und
überwölbten

Bäche

fl- kr.

Brückel
nnd Stege

kr.

Wasserleitungen^
nnd öffentlichen

Brunnen

Ufer-
^Versicherungen

fl. kr. fl- kr.

Gartenanlagen! Badeanstalten b)

fl. kr. kr.

Anstandsorte

I Gcsammtwert
des

Gcmeindegutes')

fl. kr. fl- kr.

1892
1893

22,269.000
22,961.900

!6,869.800 !
7,248.500

4,437.000
,4,443.400 j

i!26,404.200
2^,954.200

640.000
640.000 —

1,092.000
1,119.700!

1,213.000
1,213.2001

91.300
92.800

63,017.400
65,673 700

>) Der Wert des Gemeindegntcs in den einverleibten Vorcrten ist hier nicht enthalten , da er den Jnventarien derselben nicht entnommen werden konnte, eine Schätzung desselben
aber noch im Zuge ist. Nur die Beträge der durch Herstellungen in den Jahren 1892 und 1893 bedingten Werterhöhung der einzelnen Arten des Gemeindegutes in den ehemaligen Vororten
sind berücksichtigtworden . — -) Mit Einschluss des Wertes der Realitäten (Ende 1893: 428.160 fl.) und Gründe (Ende 1893: 1,368.757 fl). - -) Hier ist bloß der Wert der städtischen Bäder im
Donaustrome berücksichtigt. Der Wert der städtischen Volksbäder ist im Inventar über das Gemeindevermögen unter „Unbewegt . Gemeindevermögen ", und zwar der Wert des Volksbades im
VII . Bezirke unter „Gebäude für verschiedene Zwecke", der Wert der übrigen Volksbäder unter „Amts - und Anstaltsgebäude :c." verrechnet. IX.Gekon.Verhältnisserc.—X.Stadt.Haushaltrc.2.DasInventarüberd.Ligenth.d.Gemeinde.1ZZ



124 IX . Vekcmomische Verhältnisse der Gemeinde . — 3 . Wasserleitungen.

8 . Wasserleitungen.
u) Dir MsserliersorMig l,„ rljrmaligr» v>rmri»dkl>kbirtk.

Bis zur Erbauung der Kaiser Ferdinands -Wasserleitung wurde der größte Theil des
Wasserbedarfes aus den Hausbrunueu gedeckt . Außerdem bestanden 18 kleinere Quellenteituugcu
mit einer Maximal -Leistungsfähigkeit von 1764 täglich zur Speisung der Bassins , der öffent¬
lichen und privaten Anslanfbrunuen , sowie zur Versorgung von öffentlichen und Privatgebänden
mit dem erforderlichen Trink - und Nntzwasser . Als sich infolge der zunehmenden Ausdehnung
der Stadt und der gleichzeitigen Abnahme der Ergiebigkeit der Quellenwasserleitungen infolge
der Abholzung der Wälder und der fortschreitenden Verbauung der Gründe in der Umgebung
derselben die Unzulänglichkeit dieser Wasserversorgung immer fühlbarer machte , wurde zur Er¬
bauung eines größeren Wasserwerkes , der Kaiser Ferdinands - Wasserleitung,  geschritten.
Dieses Wasserwerk wurde in den Jahren 1836 — 1841 in der nunmehr eiuvcrleibteu Vororte¬
gemeinde Heiligcnstadt am rechten Ufer des Donaucanals erbaut und entnahm das Wasser dem
Schottergrunde mittelst Saugcanäle , welche zuerst 2 '5 m , nach der im Jahre 1859 erfolgten
Vergrößerung des Wasserwerkes aber 5 Meter unter dem Nullpunkte des Donancanalcs und
200 Meter von diesem entfernt , ausgeführt wurden . Die Leistungsfähigkeit des Wasserwerkes
betrug nach der Vergrößerung desselben 9 .943 täglich . Allein bereits im Jahre 1865 machte
sich wieder ein fühlbarer Wassermangel geltend . Vom Gemeinderathe wurde eine Wasser¬
versorgungs -Commission zu dem Zwecke eingesetzt , um bezüglich des Baues einer ans Rechnung
der Stadt auSznführende, , Wasserleitung Studien und Erhebungen zu pflegen . Das von dieser
Commission vorgelegte Project für den Bau der Kaiser Franz Jo >ef -Hoch q uellen -Wasser-
leitung  wurde vom Gemeinderathe genehmigt . Mit dem Baue dieser Wasserleitung wurde im
April 1870 begonnen . Nach der im October des Jahres 1873 erfolgten Vollendung des Werkes
wurde der Betrieb der Kaiser Ferdinands -Wasserleitung eingestellt und die Gesammtzahl der aus
derselben gespeisten Ausläufe mit Hochquelleuwasser dotiert . Im Jahre 1874 wurde mit den Ab¬
zweigungen aus der Hochquelleulettung in die Häuser begonnen.

Von den übrigen früher bestandenen Wasserleitungen wurden mehrere infolge ihrer geringen
Leistungsfähigkeit ganz aufgelassen.

Das Wasser der Kaiser Franz Josef - Hochqucllenleitnng liefern der Kaiserbrunuen im
Höllenthal am Fuße des Schneeberges und die Stixcnsteinerqnelle im Sirningthale am entgegen¬
gesetzten Abhange dieses Berges . Diese Quellen wurden mit Stollen unterfahren , welche das
Wasser in das bei jeder Quelle erbaute Wasserschloss abgeben . Die Leitungscauäle beider Quellen
vereinigen sich bei Teruitz ; von dort ans gelangt das Wasser durch einen 66 .200 Meter langen
Aguäduct in das Vertheilungsrcservoir am Rosenhügel bei Wien , aus welchem sich dasselbe in
die Reservoirs ans der Schmelz , am Wicnerberg und am Laaerberg vertheilt . Von diesen vier
Reservoirs wird das nach zwei Höhenzonen getheilte Stadtgebiet mit Hochquelleuwasser versorgt.
Durch den Aquädnct ist die Zuleitung einer Wassermenge von 138 .000u ? täglich ermöglicht.

Die Gesammtlänge des Aquäductes voni Kaiserbrunuen bis zum Roscnhügcl sammt der
Zwcigstrccke Stixenstein -Ternitz beträgt 95 .626 Meter.

Die Wasserabgabe in die Häuser , welche in jedem Stadttheile selbst in den höchst liegenden
Häusern bis in das oberste Stockwerk stattfiudeu kann , erfolgt direct durch die Hausrohrleitnugen
ohne Einschaltung von Hausreservoirs und wird durch von der Gemeinde beigestelltc Wasser¬
messer conrroliert , für die eine jährliche Rente von 6 bis 20 Gulden eingehoben wird.

Der normale Haushaltsbedarf wird nach der Anzahl der Hausbewohner unter Zugrunde¬
legung eines Bedarfes von 25 Liter per Kopf berechnet . Ein etwaiger Mehrbedarf ist separat zu
vergüten . Als Entgelt für den normalen Haushaltsbedarf wird derzeit für täglich einen Hektoliter
eine Jahresgebür von 2 fl . 60 kr. nebst 50 kr . Betriebskosten eiugehoben ; als Entgelt für Wasser
zum außergewöhnlichen Bedürfe oder für industrielle Zwecke sind derzeit per Hektoliter und Jahr
4 fl . nebst 50 kr . Betriebsspesen , für jenes Quantum , um welches mehr verbraucht wird , als
zugetheilt wurde , 2 Kreuzer per Hektoliter zu bezahlen.
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Wenige ^ ahrc nach dcr Vollendung der Hochqnellenleitnng ergab sich infolge der erhöhten
Banthätigkeit und der Einführung dcr Wasserleitung in die Wohnungen ein 'so bedeutendes
Steigen des Wasserconsums , dass die Zuflüsse dcr beiden Hochquellen , namentlich zur Zeit der
Minimal -Ergiebigkcit derselben , zur Deckung des Wasserbedarfes nicht mehr ansreichten . Im Jahre
1877 fasste der Gemeindcrath den Beschluss , die Ergiebigkeit der Hochquellcnlcitnng durch Ein¬
beziehung neuer Quellen im Höllenthale zu erhöhen und zur Vermehrung des Wasservorrathes
den Fassungsraum der Reservoirs zu erweitern.

Da die Einbeziehung neuer Quellen infolge wasserrcchtlicher Fragen ans Schwierigkeiten
stieß , schritt der Gcmcinberath zur Anlage eines Wasserwerkes bei Pottschach an der Südbahn,
in der Nähe des Schwarzaflusscs . Dieses auf einem Grundstücke von ursprünglich 8, gegenwärtig
llo Hektar Fläche errichtete Werk bezieht das Wasser ans sieben , in entsprechend großen Entfernungen
von einander errichteten ^. iefbrnnnen . Zum Ansaugen des Wassers ans den Brunnen und zur
Leitung desselben in den Aqnädnct dienen Pumpen . Im Jahre 1887 wurde mit der Unterfahrung
der Quellen beim großen Höllenthale am Fuße der Rax , im Jahre 1890 mit der Herstellung
eines Stollens vom großen Höllenthale bis zum Kaiserbrunnen begonnen , welche Arbeiten im

Herbste des Jahres 1892 vollendet wurden , nachdem bereits im Jahre 1889 für die zeitweise
Zuleitung von Wasser aus den Quellen beim großen Höllenthale provisorisch ein hölzernes Gerinne
hergestellt worden war.

^m Herbste des Jahres 1891 wurde die Fortsetzung dieser Wasserlcitungsanlagen bis nach
Nasswald in Angriff genommen , um auch die dort befindlichen Quellen (Wasseralmqnelle und
Reißthalqnelle , sowie die kleineren Quellen im Nassthale ) und die Quelle bei der Singcrin
(Fuchspasognelle ) einbeziehen zu können . Von diesen Quellen soll ein limitiertes Wasserquantnm
von 36 .400 Kubikmeter täglich zum Kaiserbrnnnen abgeleitet werden.

Diese Wasserleitungsanlagen waren zu Ende des Jahres 1893 so weit gediehen , dass ini
Männer 1894 bereits ein Thcil des Wassers der Singerinquelle und dcr Wasseralmqnelle durch
die fertigen Stollen und Rohrleitungen zum Kaiserbrnnnen geleitet werden konnte . (Zu Ende
des Jahres 1894 waren sämmtliche Bauarbeiten für die Einbeziehung der Singerin - , Reißthal-
und Wasseralmqnelle beendet .)

b) Im neu Mewüchleiie» Memnndegediete.
Der Wasserbedarf in den einverleibten Gemeinden wurde in früherer Zeit fast ausschließlich

durch Hansbrunnen gedeckt, jedoch waren im Verlaufe der Jahre in den meisten derselb . n zur
Versorgung mit Trinkwasser auch Auslaufbrunnen errichtet worden , welche aus der Hochqnellen-
Wasserleitung gespeist wurden . Ebenso wurden an verschiedene öffentliche Gebäude , Humanitäts -,
Heil - und Unterrichts -Anstalten in einigen dieser Gemeinden Wasser aus der Hochquellen-
Wasscrleitnng abgegeben.

Infolge der Einverleibung der ehemaligen Vorvrtegemcinden trat an die Gemeinde¬

verwaltung die Nothwendigkeit heran , Maßnahmen zur Wasserbeschaffung und Durchführung der
Wasserabgabe für das gesammte erweiterte Gemeindegebiet zu treffen.

Noch im Laufe des Jahres 1892 wurden zur vorläufigen Abhilfe die Anzahl dcr aus dcr
Hochquellen -Wasserleitung gespeisten öffentlichen Auslaufbrunnen in sämmtlichen Bezirken nach
Maßgabe des bereits bestehenden Rohrnetzes bedeutend (auf zusammen 820 Stück ) vermehrt,
überdies sämmtliche städtische Schulen und Gebäude mit Hochquellenwasser versorgt.

Da auch die Einleitung des Hochquellenwassers in die Häuser der neu angegliederten
Bezirke XI bis XIX ins Auge zu fassen war , wurde gleichzeitig die Ausarbeitung der Entwürfe
für den Ausbau des Rohrnetzes dortselbst , für die Herstellung der erforderlichen Pnmpenanlage
und der Reservoirs für die höher gelegenen Gebietstheile vorgenommen , mit den betreffenden
Ausführungen im Frühjahre 1893 begonnen und dieselben derart rasch gefördert , dass noch im
Spätherbste 1893 mit der Einleitung des Hochquellenwassers in die Häuser der Bezirke XII , XIV
und XV angefangen werden konnte.

Die Modalitäten für die Wasserabgabe in den neu einverleibten Bezirken sind die gleichen,
wie jene in den alten Bezirken und ist für die Ausführung der Wasserleitnngseinrichtungen in
den Häusern das mittlerweile erlassene und von der k. k. Statthalterei genehmigte Regulativ,
durch welches insbesondere die amtliche Ueberprüfung der Wasserlcitungsanlagen festgesetzt wurde,
maßgebend.

Bis zum 31 . December 1893 betrugen die Gesammtauslagen (Bau - , Grundeinlösungs-
nnd Administrationskosten ) der Hochquellenleitung 28,893 .127 fl . 14 kr.



1. Tic Ergiebigkeit der Kaiscrbrnnnen- und Stixcnstcincr Quelle und das mittels deS Pottschacher Wasserwerkes, des Schöpfwerkes beim
Kaiscrbrnnnen und der Zuleitung aus den Quellen im arotzen Höllentbalc in den Aquäduct geförderte Wassergnantnm in den

Jahren 1889 - 1893.

Jahr
Im Monate

Jänner I Februar ! März I April Mai Junr Juli ! August September ! October

_ »Im ganzen
INovember IDecember !! Jahre

u) Ergiebigkeit der Kaiserbrunnen - und Stixensteirer -Quelle in Hektolitern:
1889
1890
1891
1892
1893

u.zw.imJahre1893
größtZTages -Er-

kleinstel giebigkeit

7,784 .285 , 7,186 .9711 9,389 .004
10,004 .448 7,225 .61613,745 .443
11,013 .190 7,621 .98013,539 .398

9,579 .278 1̂3,085 .04l !l5,727 .001
6,940 .781 ^ 8,105 .31616,792 .084

17,761 .545 >15,970 .983
28,092 .542 23,727 .387

24,629 .713 42,384 .65Ä22,176 .638
19,670 .146136,217.087,30,424 .343
10,316 .736 >39,071 .961 24,614 .656 23,248 .807
32,087 .085 3̂9,049 .239,47,929 .331 31,800 .002
28,360 .110132,598 .197 !35,193 .316 25,757 .823

801 .453 ^ 524 .238 ! 885.817 ! 1,169 .986 1,203 .887 1,532 .579 1,168 .375
193 .244 ^ 196 .083 ! 351 .753 > 756 .127 ! 845 .871 915 .689 ! 723 .391

25,013 .521
22,010 .083
21,334 .213

931 .804
557 .125

16,151 .800122,693 .727
30,347 .376jl8,567 .017
14,724 .042
25,101 .736
19,332 .002

948 .107
528 .987

9,430 .227
15,693 .597
18,215 .687

1,304 .821
363 .091

14,210 .436 ! 9,559 .993!209,899 .748
16,942 .216 j16,084 .377l!251,047 .998

6,498 .091 7,287 .336 >192,379 .945
10,598 .578 6,800 .30ljl269,461 .272
14,987 .53411,630 .735 >239,247 .798

595 .799
416 .931!

606.718
284 .574 !̂

1,532 .579
193 .244

b) Mittels des Pottschacher Schöpfwerkes wurden aus Tiefbrunnen in den Aquäduct gefördert Hektoliter:
1889
1890
1891
1892
1893 ')

2,768 .335 3,062 .019 ! 2,882 .677 117 .139
2,368 .534 ! 2,185 .746j 2,626 .864 , 2,151 .231
6,758 .640 ! 2,558 .623 ! 3,905 .733 ! 4,340 .656
5,006 .863 3,682 .030 ! 2,479 .783 > —
4,093 .350 4,486 .283 ! 2,950 .828 ! —

2,118 .692

648 .420

4,068 .222 2,947 .190
1,131 .779

1,170 .429

827 .614

29.709
2,856 .051
2,708 .917

2,280 .548 ! 537 .595
1,519 .694 ! 3,266 .754
5,024 .365 4,298 .689
1,126 .688 > 4,503 .338
2,699 .856 2,409 .118

1,069 .720,
1,659 .948
2,656 .845
4,585 .629
3,238 .016

2,388 .618
2,048 .118
2,068 .322
5,220 .333
2,630 .344!

24,240 .755
18,958 .668
33,460 .430
29,460 .715

t 26,044 .321

v) Mittels des provisorischen Schöpfwerkes beim Kaiserbrunnen wurd ^ au^ cm^ Schwarzaflusse ^ u den Aquäduct gefördert Hektoliter:
1889
1890
1891
1892
1893 2>

4,177 .422 ! 3,000 .618 2,510 .952
— ^ 1,372 .849 ! 529 .288
— j 316 .614 ! —

1,249 .979 ! 1,877 .114

53.154
450 .90^

2,309 .034!

10,139 .896
1,902 .137
2,678 .802

3,127 .093

ä) Mittels der Zuleitung aus den Quellen im großen Höllenthale wurden gefördert Hektoliter:
1889
1890
1891
1892
1893 )̂

I . — '

2,572 .257!
1,570 .568
1,848 .851!
4,706 .962!

1,580 .294!
3,611 .149!

972 .769
144 .389! 372 .215 —

2,958 .561 ! — ! ^

— ! 2,694 .429!

3.629 .622! 4,965 .156!
1,944 .072

898 .752 ' —
0 Im Jahre 1893 war das PottschacherSchöpfwerk im Betriebe an 194 Tage», und zwar:
im Jänner
„ Februar

März

an 31 Tagen
28
16

im April .
Mai
Juni

. an 6 Tagenan — Tagen > .m Juli
„ — „ ^ „ August . . . . „ 12 „

„ uuarz . . . . „ Iv „ „ oan : . . . » — „ ! Sepcember . . „ LI „
2) Die Zuleitung erfolgte vom 16 . bis 25 . Jänner und vom 29 . Jänner bis 18 . Februar , im ganzen also an 31 Tagen.
-) Die Zuleitung erfolgte vom 1. Jänner bis SS. Februar, vom 12. bis 15. October und vo n 1k. bis 31. December, im ganzen also an 73 Tagen.

ini October .
„ November

December.

4,133 .552!
5,006 .256!
3,031 .124!

>20 Tagen
30 „
30 „

2,694 .429
5,125 .320

18,326 .651
8,299 .179

11,595 .399

rs
so

8

St
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2 . Fassungöraumder Reservoirs der Kaiser Franz Foscfs-Hochqucllenlcitmig
im Jahre 18i >3.

Fassuugsraum in Hektolitern
Standort des Reservoirs nach der ersten

Anlage
(1873)

nach der ersten
Erweiterung

(1879)

nach der zweiten
Erweiterung

(1887 bis 1889)
am Rosenhngel') . . .
ans der Schmelz . .
am Wienerberge . . .
am Laaerberge. . . .

Summe
9 Dasselbe dient als Sa«

22.635.8
74.132.7
48.667.3

112.048.2

307.000
368.503.4
182.550
112.048.2

257.484.0 970.101.8

739.548
368.503.4
360.460
230.698.s

1,699.210.0
iinelreservoir , aus welchem die übrige » Reservoirs gespeist werden.

^ "!ic der Rohrsträngc für Zwecke der Hochqncllenwasserleitungin den Jahren
>88 .»— Dimensionen  der am Ende des Jahres in Verwendung gewesenen

Wasscrleitnngsröhrcn.

Es waren in Verwendung
zu Ende des Jahres

Wasserleitungsrohrstränge')
innerhalb außerhalb

des ehemaligen Wiener Gemeinde¬
gebietes

im ganzen 2)

in der Länge von Metern
1889
1890
1891
1892
1893

und zwar zu Ende des Jahres 1893 mit
einem Durchmesser von

26 Millimeter
S5
M

105
130
160
185
210
235
265
315
370
395
420
475
525
630
660
68o
790
870
950

266.288
272.043
279.873
285.160
294.524

252
9.149

159.405
52.028
15.013
14.534
8.421
6.397
2.885
4.687
2.360
2.438
2.390

798
1.870
7.043
2.465

1.460
929

61.145
61.713
61.812

122.099' )
165.555

555
11.956
75.782
17.409
4.342
7.157
1 94l
2.239
1.673
1.558
3.125
9.542
1.189

232

3.967
1.438
2.209
1.366

6.148
11.717

327.433
333.756
341.685
407.259
460.069 ' )

807
21.105

235.187
69.437
19.355
21.691
19.362
8.636
4.558
6.245
5.485

11.980
3.579
1.030
1.870

11.010
3.903
2.209
1.366
1.460
7.077

11.717
Einschluss der Garte,lbewässerungs -Aulage ». — -) In den Ziffern dieser Rubrik ist nicht enthalten

das Ausmaß der Rohrstränge : a) der ehemaligen Kaiser Ferdinands -Wasserleitung , insofern«: selbe noch mit
Holzzwickeln gedichtet „nd, von welchen am Ende des Jahres l893 noch 15.823 Meter in den Betrieb der Hoch-
quellenlcitung euibezogen waren ; i>) der Stadtpark - und der Ringstraßenwasserleitnng , welche ans der Hoch-
gilellenwasserleitung gespeist werden, so lange der Wasservorrath hiezu ausreicht . Bei Wassermangel wird die
erstgenannte Wertung aus einem nächst der Einmündung des Wiener-Neustädter Canals in den Wienstuss
angebrachten Schöpfbrunnen , die Ringstraßenwasserleitnng aber mittels Schöpfwerks aus dem Donaucanale
gespeist ; o) der alteren , nicht aus der Hochguellenwasserleitung gespeisten Wasserleitungen, von welchen gegen¬
wärtig nur mehr fünf , nämlich die Kärolh 'sche, die Hundsthurmer Bräuhaus -Wasserleitung, die Laurenzer »nd
die Schwarzenberg -Leitung , sowie die herzoglich Albertinische Wasserleitung, einschließlich der Lcykam-QIiclle
im Betriebe sind ; aus der zweiten wird ein Auslaufbrunnen dotiert , aus der letzten Wasser an die Vororte-
gcmemden abgegeben, während die Laurenzer und die Schwarzenberg-Leitung nur mehr zur Canalbespiilunq
verwendet werden ; ä) die von den ehemaligen Vorortegemeinden übernommenen Leitungen , u. zw. die Ottakringer
Hochwasserleitung, die Thiergarten -Wasserleitung in Ober -St . Veit , die Rosenbach-Leimug in Hüttcldorf die
Leitungen in Pötzleinsdorf , Salmannsdorf und Neustift a. W., endlich die Meidlinger Hofkncheu-Wässerleitung . —
b) Der Zuwachs ist hauptsächlichdurch die Übernahme des den ehemaligen Vororte -Gemeindcn cigenthüinlich gewesenen
Rohrnetzes in der Länge von 51.710 Metern eingetreten. — 0 Hievon liegen 380 Meter außerhalb des erweiterten
Gemcindegebietes . Auf die Rohrleitungen im Centralfriedhofe entfallen 23-095 Meter , ans die Rohrleitungen auf
dem Centralvichmarkte 5.768 Meter , aus die Rohrleitungen in den Gartcnanlagcn 3.070 Meter.



4 . Einführung der-Hochquellenleitung in die Häuser dcd erweiterten Gemeind egebicted nach dein Stande am Ende der Fahre 18iN—

Jahr
^ '7-^

o ^ o

o Hd  ^^ ^ L

Zd " ZZ
ZGT - Z

Von denselben entfallen auf

K
-S

d'

iL>L
8 T ^ ^ d

Z ->7? ^ -S <S-

1891
1892
1893

u. zw. im Jahre 1893
im Bezirke:
I (Innere Stadt»

II (Lcopoldstadt)
III (Landstraße)
IV (Wieden)
V (Margarethen)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau)

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing)
XIV (Nndolfsheim)

XV (Fünfhaus)
XVI (Ottakring)

XVII (Hernals)
XVIII (Währing)

XIX (Döbling)

296
367
430

7
57
56
5

44
11
9
7

36
28
1

62
3

14
68
10
2
9
1

12.625
12.989
13.403

1.411
2.045
1.731
1.016
1.862
1.149
1.259

844
1.225
1.120

10
73
4

23
75
19
14
18
5

70
69
68

82
6
8
6
2
2

3
9

16
15

23
22
22

18
18
17

211
250
269

17
32
22
14
18
22
17
12
19
17
9

12
2

10
8

10
13
10
5

12.287
12.615
13.012

1.354
1.998
1.686

994
1.340
1.120
1.236

829
1.193
1.100

1
61
2

13
67
9
1

17.050
17.208
17.242

1
667
403
28

130
1
8
2

149
504

1.411
1.693
2.642

932
572

2.152
1.850
2.168
1.929
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undzwarimJahre1893imBezirke:

5.

L-
LS

Zahl der ans der Hochgnellenleitnnggespeisten AuSlanfbrnnnen, Bassins, Hydranten, sowie der mit Wasserspiilnnq versehene»oycntlrchenP „,o,rS nnd Rinnsale in den Jahre» 1881 —188 » .

Jahr,
bzw. Bezirk

Auslaufbrunnen -)

ruuer-
halb

autzcr-
halb

des Gemeinde-
gebietes  Z,

1891
1892
1893

1
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

665
605
632
23
35
17
20
25
41
52
28
26
11
13
36
15
34
41
66
56
64
29

10 °,
100
10 °)

575
615
642
23
35
17
20
25
41
52
28
26
1l
13
36
15
34
41
66
56
64
29

G N

Zahl der mit Wcsser aus der Hochquell enleitung gespeisten
Hydranten

für Fenerlöschzwecke

commu-
naleO

private °)

Gebäuden Hydranten
zusammen

zur Bespritzung von

Garten¬
anlagen

Trottoirs
(Springhähne ) °)

G
! in
Gebäuden Hydranten

10
10
10

°)7

20
20
20

')12

1
3

829
858
9290
135
143
90
59
61
67
60
47
89
43
13
34
12
22
23
10
7
8
6

107
116
127
27
41
12
6
6

12
4
4
6
4
1

916
977

1042
480
238
43
13
43

101
29
25
28
19
5

10

1745
1835
1971
615
381
133
72

104
168
89
72

117
62
18
44
12
23
27
10
7
8
9

417
417
419
112-°)
18
30" )
11
7
6
4
2

10
12

207'°)

621
629
629
214

' >>273
! 73

^ 48
17

27
26
26
23
2

32
31
31
27

2

Zahl der
mit Wasser¬

spülung
versehenen

2821
2918
3056
973
674
237
89

111
315
74

144
74

225
44
12
23
27
10
7
8
9

92
95
95
19
10
14
8
8
6")
5
6

10
8

° .' g°führ^ NSÄ m" WaNÜk7 -? H°ch7û Är7S7 '7 9 Springbrunnen und 1 Bassins, Außer de./ in der vorstehende.. Tabelle
Mayerhofgasse. dotiert „nt Wasser aus der Karoly -Leitnug : df L Brunnen V Bezi in der Ewfi -d » aafii doti/rt °n B-'-nu -u. B-rirk. iu der
°) e.n Brunne ., V. B-z.rk, an, Margaret !,-..Platze, dotiert mit Waiier ans de( Stebenirnnner Hof-WalSL ' -l ° w°7 Brnnmn^ ii^ E ; L ' ? e? Kbk -77d ^G7̂ h°w7s77ofiert ' !!!'iiWasser

' Ün̂ nn,-n" xA B-MdLkLdS ^ 'd̂ «aN-? N^leitung ; k) en. Brunnen , X^n ! B -zirk7Ot7ak7in^.̂ -ite»b'ergg'asse7d°7 -rt7nit °« asftr M ^ e7 LtArwmr ^ Ä -̂ E Wasser aus ieVPrii .Hng ^n-Wass'er-
dotiert Mlt Wasser aus der Pdtzleinsdorfer Hof-Wasserleitung y) ein Brunnen XVIII Bezirk dotiert mttWancr ans der Brunnen , xrill Bezirk, IN der Pdtzlcinsdorferstraße,
dor , dotiert mit Wa„ er aus der Nenbergen -Wasserleitung : k) zwei Br innen XXIII Bezirk in Sal .IM,I,«dark doaer . I . M̂ n ^ y - ^ ^ -'--nnen , XVIII , Bezirk, in Salmanns-
der Auslaufe des IN obiger Tabelle angeführten Bassins , IV, Bezirk, Hauptstraße bei Nr ^ y ' von der Laure .i-er-'L,7 n„7etne, ? r ^ -7 ^ ^ " Michaelerbcrg -Wasserle.tung : ferner wird l) einer
für » enerlo .chzwecke sUcbcrgrund-Hhdranten mit Ständern , sind auch zur Wasserc.,tna .»„ c für die Straf .e„besvrstz„ n7n, ^ 7t7 ^ a!Ln. ^ Die com»,»nalen in den Straßen befindlichen Hydranten
Parteien an . deren Kosten innerhalb der Gebäude anfgcstellt und mit I maclinnc der Wasiermesler a, inei- t 7 .777777 ^ ^ ^ 7 -s,?Z,en ^ ) Dieselben werden über Ansuchen der
« -.rieb gesetzt werden und ist die erfolgte Benützung Behufs Wederplom ier ng wwr7 d n L Gs^ t ei,7 iäkL " "^ "äEbi °rt . dürfen nur bei Fenersgefahr in

— b) Darunter 4 nicht

Centralfriedhofe und 12 in der' Bamnschu l̂e' nächst

d>2
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Jahr,

bzw.

Bezirk

Gesammt-
wasserbedarf

(Angemeldeter
Wasserbedarf
und Mehr¬
verbrauch)

Z iS

Hievon entfallen auf den Bedarf für

Hanshaltungszwecke,
und zwar auf den

normalen
Bedarf

auster-
l gewöhnlichen

Bedarf

G

industrielle
Zwecke

G

Auslaus-
brnnncn,

Bassins und
Fontcnncn

G

G

G

-ro- :S

KW

G

Bespulung
der

Pissoirs ^
Nlld

Rinnsale
60

G

Haushaltungs¬
zwecke si in den

Lustschlössern,
Schönbrunn,

Weilburg und
Stixenstein

iS

Haushaltungs - ,
bzw . gemischte

Zwecke 'si in ehe¬
maligen Vororte¬
gemeinden , dann

in Baden , Fischau,
Liesing und
Wöllersdorf

G

den Mehr¬
verbrauch , dm.
denVerbrauch

über die
angemeldeten
Quantitäten

G

Hektoliter täglich

1891 >466 .112 660 .775 245 .630
1892 476 .692 666 .115 238 .873
1893 >498 .958 !690 .936 247 .744

n . zw . iinü
Jahre
1893:

im Bez.
I 80 .896 117 .114 27.333

II >57.927 86.353 42.088
II l 53 .986 119 .639 31.941
IV i 31 .587 38.958 18 .858
V >34 .167 41 .497 23.520

VI >41.802 47 556 , 20 .528
VI I >43.802 50.025 21.579 >

VIII 26 .740 32 005 14.993
IX I 47.713 55.126, 24.401>
X 27.943 38.773 21 .150

XI > 1.964 5.169 , 142>
XII I 6.677 5.695 » 224!

XIII ! 2.194 6.443 28
XIV > 5.122 5.619 ! 132
XV ^ 7.120 7.620 104

XVI > 8.021 8.096 ! 169 j
XVII 8.277 8.724 341

XVIII > 8.069 8.465 , 110
XIX I 3.795 > 4.468 103

I- XE ) I 66 66
außerhalb
des Ge¬

meindegeb

246 447 65.207,79 .650 35.723 43.437 96 .443 160 .097 70.052!18.139
239234 71 .647 84.69540 .874 40.587 101 .003 164 .771 71.716 18.169
247 937 76 379 86.938 38 .180 42.107 103.677 167 .672 73.410 18.294

27.413 30 726,
42 .088 4.653 5.673
31.941>11.038 16.304
18.914 4.433 4.714

965 !
3.805
3.307!
2.827!

30 .726 7.228 7.467
3.742j 4.957^
4.263 ^ 4.439,
2.353 2.477
3.153 ! 3.457,
7.027 7.582
5.332 6.097

904 1.116
1.903 2.035

21.171» 1.71V 2 .187 ! 2.275 > 2.480
142 15 3.200

23.520
20.528
21.588,
15.007

1.414
4.107
3.689,
3.535

24.414>12.89311 .384,

7.28V
4.767
2 .615^
4.086
4.767
8.880

11.802
7.261
5.788
1.875
1.482
4.888!
1.816
4.692,
6.058
7.638
7.144
7.409
3.082

21 .178
5.476

48 .226
4.655
5.109
9.362

12.016
7.432
6.072
1.875!
1.482
4.888
1.816
4.892
6.05^
7.638,
7.144
7.409
3.754

12.055!
21 .770

8.729
4.181
4.664
2.848
3.746
2 428
6.433
6.556

8.631'
1.874
3.2530
1.474

477
622
151
393
567

132
132
132

126,

9.141>,14!14>
9.56840 40

1.818
1.818

9.568 66 66 1.818

1.892
912

1.424
738
709
593
450
684

1.140!
912

114

6.350
6 350
6.350

290 4.539

3 .985 ! 5.560 17.160
4.359 j 5.691 ,18.446
4.414 I 6.113 >26.548

21.388
25.294
32.486

307
556

60
209
958
204
792
528

321
556

60
209

1.458
261

1.239
906

8.196
2.677
4.129
1.857
1.762
1-562
1.782

749
2.728

926
18

9

10

7.752
3.603
5.323
1.805
2.147
1.914
2.288
1.410
3 080
2.740

24
27

272

28
IX.GekonomischelOerhältnissederGemeinde.—0.Wasserleitungen.



,,>.-bk-reo î>IÎ 'ral?» ^̂ I 9,"f°'V'!>̂^ ^ »vranz ZosefchHochquelteiiwasserlcitung '» außerhalb des ehemaligen Gcmcinde-
^ ^ ' normalen Bedarf für HanshaltnnqSzwccke von dem anßcrqewöhnliche » Bedarfc

NN -. lese, brziehnnqswrlse von dem Bedürfe fnr industrielle Zwecke nicht qcm acht werden kann. ")

Außerhalb des ehemaligen
Gemeindegebietes

wurden ans der Ho chquell enwasseileitnugh abgegeben
gegen  Bezahlung

wurde Wasser abgegeben zur Versorgung von

unentgeltlichs der Betriebs- s
kosten von 50 kr.! von 8 fl. s! von S fl. 50 kr.

in den

G Zs

per Hektoli ter und Jahr tu den
zusammen

in den

G G 0) i«
Monaten )̂

und zwar
Baden . . . .
Döbling. Ober-*

„ linier - *
Fischau . .
Fünfhaus * .
Gaudenzdorf*
Heiligenstadt*
Hernals * . .
Kaiser-Ebersdor
Liesing . .
Meidling. Ober

Unter
Neulerchenfeld*
Ottakring * .
Penzing* . .
Rudolfsheini*
Schönbrnnu*
Scchshaus* .
Simmering *.
Stixeusteiii .
Währing*
Weinhaus * .
Wollersdorf.

Hektoliter täglich N
<2 Ä ê - 5

283

290

566
113.2

!>565.0

28.3

45W !̂

1245 ! 1245
62.3

113 .2

565.0

28.3 ^ —
114

62.3

227

370.0
397.8
57.0
32.0

392.1
277.0

10.o
764.0
12.0

229.0
50.0

122 .0
82.0
60.o

165.0

44.0
295.0

441.0
25.0
46.0

1357.0
397.8
57.0
85.0

892.1
277.0

10 .o
1211 .0

12.0

229.0
50.o

179.0
82.0
60.o

165.0

44.0
309.0

819.0
25.0
46.0

653
511
57
82.

958.
277

10
792.

12.
114
229
50.

122
<̂2
60

165
290.
44.

295
1245.
503.
25.
46.

1923.0
511.0
57.0
85.0

1458.0
277.0

10 .0
1239.3

12.0
227.0
229.0

50.o
179.0
82.0
60.0

165.0
4589.0

44.0
309.o !

1245.0 s
881.3 i
25.0 !
46.0 i!

i ! -
1 ! —
1 ^ —

1

— ! 1

2

1 ! —

2H

2b)

1°)
1 ' )

1°>
2Y

S "h
1 " )
1>-)
1 >H
Ol4v^ -

1 ^ )
3>)

11 8 19 22zusammen . . . . . 1818 6350 > 769.7 j 769.7 114 227 3870.0 6306.9 6572.0 13 653 «
Gemeinde» gehören nun »,ehr zu Wien.

zur Dotierung von 8 Anslanfbrnnnen sowohl » d'ct? Winteröls ^n^denSoinnnrmonaten ehemaligen Vorortegemeinden : Banmgarten , Fünfhans , Hntteldorf , und Penzing
Da Hckwltter , in den Soimnermo,inten 313 Hektoliter tägfich zum Preise von 4 ll ' per Hektoliter und Jahr , ferner all Private in den
k ? die Amncrknng I zur voransgchcnden Tabelle - 9  Schlchs Pcilbnra Jahr abgegeben. - '-) Vgl. die 2. Anmerkung zur vorhergehenden
Can3n/F Z»r Errichtnllg und Erhaltuna der l Wie nr Suvven - i nd Ee ^ Moi? 7̂ n !" 'n V -«a des Erzherzogs Wilhelm . - °) SechShanscr Volksküchciiverei»,
Eavallcrie -Kaserne. - -). K. k. Polizei -Conimiffariat und k. k Bezirks « r-cht - - f K B « ir solrl ^ i V ? Lfichenhalle dcr, „ ra °l,t „ ch-„ Cnltnsgemcinde am Centralfriedhof -. - -) K. u . k.

' P °l,zct-Com„llNarn„ . - k. Lnstschlofs. - -9 Pfandleiha , ialt und Am Hebt Är . P °lizc>-Comm" ,- r,at und Volksküche. - >0 Villa des öcrzoqs von Cumbcrland.
stauon der evangeUschen Gen.einde A. C., k. k. B z rksgericht. - °9  K ^ k. Staatsbehörden . - .9  Schloss des Grafen Hoyos . - -°) K. k Sternwarte . Predigt-

IX.BckononiischeVerhältnissederGemeinde.-lt.lvasserleitnnacn.



tz. Angckaufte und in Hanslcitungcn eingeschaltete Wasserinesscr') nach dem Ltcnde zn Ende des Jalires

System

Es lvurden Wassermesser mit dem Durchmesser von Millimetern

1V

ange- ! einge¬
kauft schaltet

13

ange¬
kauft

einge¬
schaltet

25

ange- I einge¬
kauft schaltet

40

ange¬
kauft

einge
schaltet

50

ange¬
kauft

einge
schaltet

80

ange- I einge
kauft ffchaltet

105

ange¬
kauft

Gesammtzahl
der

Wassermesser

einge- ange-
schalteft kauft

einge¬
schaltet

Stück

Anschaffungs¬
kosten

fl. ! kr.

1-)
8-)
3
4
5
6
7
8
9-)

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23ch
24
25ch
26ft
27ch

Tylor . . . .
Everett . . .

'Reconstruiert
Magnet . .
Muster 1877

1880
1881
1888

Muster 1875
1876
1877
1880
1881
1888
1889
1889

Siemens
Schinzel

^ValentinMeinecke
IGermutz
Bonnefond-Witt
Kennedy
Kennedy
Frost .
Woodward
Siemens

zusammen

250 211

275 240

26
950

1.300
5

800
1.000
1.556
2.575

300
625

1.200
25

825
50

100
50

475
200
1«)
100
905

1
1
1
1
1

1.231
4

750
931

1.484
2.404

542 ^
1.135

19
738
46

^ 140
441
175>
59
77

821

150
700

5

3
256
325
625

642

231

585

50
25

18
60

19

33

5 —
25 —

51 ! -
25 . 18

6
61 48

12

4 — —

26
1.201
2.065

10
800

1.000
1.583
3.207

625
1.250
1.200

25
825
50

100
50

750
200
100
100
910

25
1
2
1
1
1

1.918
4

750
931

1.484
2.931

1.127
1.135

19
738
46

140
681
175
59
77

821

525 > 451 !13.172 40 .997 !>2.094 1.458 n 153 > 52 144 66

1.315 !
55.785
89.905

395!
26.400
29.400
44.283
86.216
24.225
50.625
40.800

750
22.387

750
1.700
1.050

16.950
4.600
2.200
2.200

22.855
1.500

60

50

50

374 50

0 Die Wassermessersind Eigenthum der Gemeinde
Durchmesser von : 10mm und 13mm s fl. ! >». ! . --- > - — -

0 Die unter Post -Nr . 1, 2 und S angeführten Wasscrmesserwurden auzer Verwendung gebracht und
0 Die unter Post-Nr . 23 und 23—27 angeführten Wassermesser wurden bloß zur Probe be gestellt.

von den Wasserabnchmern wird für die Benützung
25 mm 10 fl. ! 4>1mm 15 fl. ! 50 mm

17 ! 12 > 3 ! — »16.108 . 13.036 >525.667 ! 10
derselben eine jährliche Rente gezahlt, nnd zwar für Wassermessermit dem
20 fl. I 80mm 30 fl. ! I05mm 40 fl.

durch solche neuerer Systeme ersetzt.

IX.VekoiwinischeIdcrlstiltnissederGemeinde.—6.Wasserleitungen.



IX . Gekonomische Verhältnisse der Gemeinde. 0 . Belenchtnng. 133

0. Beleuchtung.
s) Im ehemaligen KemeinLkgelnete.

Die Beleuchtung der öffentlichen Verkehrswege geschieht mit Leuchtgas aus
Mineralkohle , welches von der Imporinl - 6ontinsntaI - 6a8 -Xs8 »eiÄtion zu den vertragsmäßig ver¬
einbarten Preisen geliefert wird . Von derselben Gesellschaft werden auch Private zu festgesetzten
Preisen mit Gas versehen . Der Preis des Gases ist gegenwärtig für die öffentliche Beleuchtung
mit 7 Kreuzer , für die private Beleuchtung mit 9 ' 5 Kreuzer per Kubikmeter festgesetzt.

Nach dem mit der genannten Gesellschaft zuletzt am 25 . Mai 1875 abgeschlossenen Ver¬
trage übernahm dieselbe die Verpflichtung die öffentliche Straßenbeleuchtung (die Belenchtnng der
Plätze , Straßen , Gassen , Brücken , Durchgänge , Gartenanlage » , öffentl . Pissoirs rc.) im ehemal.
Wiener Gemeindegebiete vom 1. November 1877 bis 31 . October 18S9 , mithin auf 22 Jahre
mit jener Zahl von Gasflammen zu besorgen , welche ihr von der Gemeinde bestimmt werden
wird und alle zu diesem Behufs erforderlichen Anlagen herzustellen.

Betreffs der dem Wiener Gemeindegebiete während der Vertragszeit neu zuwachsenden
Territorien hat die Gesellschaft nach Ablauf etwa übernommener , noch rechtsgiltiger Verträge
die gleiche Verpflichtung . Während der Dauer des Vertrages ist der Gesellschaft gestattet , die
Gasleitungsröhren in allen jenen Straßen und Plätzen auf ihre Kosten zu legen , in welchen
die Straßenbeleuchtung mittels Gas bewilligt wird ; die Gemeinde verpflichtete sich, keiner anderen
Gasnnternehmung die Legung von Gasröhren in den Straßen und Plätzen Wiens zu gestatten,
noch auch solche Gasröhren selbst zu legen . Erst während der letzten 3 Vertragsjahre kann die
Gemeinde sowohl selbst Gasröhren in den Straßen und Gassen Wiens legen , als anderen die
Legung von Gasröhren gestatten , ohne dass jedoch aus denselben während der Vertragsdauer
eine Gasabgabe stattfinden darf.

Vom Beginne der öffentlichen Beleuchtung bis zur Beendigung derselben muss der Druck
in den Gasröhren derart erhalten werden , dass jeder Straßenbrenner mindestens einen Druck
von 15 Millimeter Wassersäule erhält , welcher Druck in der übrigen Zeit , d . i . bei Tag nie
unter 10 Millimeter Wassersäule herabsinken darf.

Die Leuchtkraft des Gases ist mit einem Minimum von 11 englischen Normal - Spermazetti-
kerzen für 141 Liter Gas per Stunde festgesetzt.

Die Entfernung , in welcher die einzelnen Gaslichter von einander aufgestellt werden müssen,
welche bei verschiedener Brenndauer 50 Meter im Maximum betragen soll und nur ausnahms¬
weise bis auf 80 Meter ausgedehnt werden kann , wird der Gesellschaft von der Gemeinde bekannt
gegeben . Sümmtliche Straßenlaternen müssen mit fortlaufenden Nummern versehen und die
Laternen , sowie die Kandelaber mit ganznächtigen Flammen zum Unterschiede von jenen mit
halbnächtigen Flammen äußerlich kenntlich gemacht werden.

Das zum Anzünden der Gaslaternen erforderliche Personale wird von der Gesellschaft
ausgenommen und besoldet ; dasselbe ist mit einem Abzeichen und einer leicht ersichtlichen Dienst-
nummer zu versehen und muss in solcher Anzahl vorhanden sein , dass spätestens 20 Minuten
nach der vorgeschriebenen Anzündezeit sämmtliche Gaslichter angezündet sind ; das Auslöschen der
Flammen darf nicht früher als 10 Minuten vor der festgesetzten Zeit begonnen werden.

Die öffentliche » Gasflammen müssen einen Konsum von 141 Liier tsüns englische Cnbitfnßl
Gas per Stunde haben . Zur Ermittlung des Gasverbrauches für die Privatbeleuchtung dürfen
nur amtlich geaichte und gestenipelte Gasmesser (Gasuhren ) verwendet werden , für deren Lieferung
und Instandhaltung die Gasgcsellschaft auf ihre Kosten zu sorgen hat ; dieselbe ist berechtigt , für
die Aufstellung und Benützung des Gasmessers von den Konsumenten eine Vergütung nach einem
zwischen der Gemeinde und der Gesellschaft vereinbarten Tarife anzusprechen.

Die Gesellschaft besitzt 6 Gaswerke und zwar (nach der Größe derselben geordnet ) in:
Erdberg im III ., am Tabor im II ., in Favoriten im X ., in Döbling im XIX ., in Fünfhans im
XV . und in Baumgarten im XIII . Bezirke.

Ueber das Maß der Großproduction in diesen Werken liegen keine Angaben vor.
Die Ueberwachung des Beleuchtnngsdienstes erfolgt durch Organe des Stadtbauamtes , und

zwar bezüglich der Leuchtkraft und des Gasdruckes , sowie der Reinheit des Gases durch Anstellung
von Proben . Von denselben Organen wird bezüglich der öffentlichen Beleuchtung auch das Ein¬
halten der Anzünde - und Auslöschzeit der Flammen , der Gasconsum bei denselben , die Rein¬
haltung der Laternen re. überwacht.

Die Installationen für die Privatbeleuchtung werden unter Controle des Bauamtes
ausgeführt.

b) I » de» mwerlkibtkii Nemeindr».

In einem großen Theile der einverleibten Gemeinden ist ebenfalls seit Jahren die Gas¬
beleuchtung eingeführt . Von diesen Gemeinden wurden theils mit der Imsierial - tloiitiimiital-
day -XssovMtioi ! , theils mit der Oesterr . Gasbeleuchtungs - Actiengesellschaft Verträge über
Lieferung des Gases abgeschlossen , in welche die Gemeinde gelegentlich der Einverleibung der
Vorortegemeinden als Rechtsnachfolgerin eingetreten ist.

Die Oesterr . Gasbeleuchtungs -Actiengesellschaft besitzt zwei Gaswerke , eins in Gaudenzdorf
im XII . und eins am Wienerberge im X . Bezirke.
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Bre »»stunden, Gasconsuni nnd frosten der verschiedenen siir die öffentliche Ve
lenchtnng dienenden Gasflammen im Jahre l >°>i>.r.

Es beträgt

jährlich

die Zahl
der

Breun¬
stunden

der Gas-
consum

in
Litern

die Auslage ')

fl.

a.) ini ehemaligen Gemeindegebiete
(Jmperial -Coutinental-Gas -Association)

für eine ganznächtigc
„ „ halbnächtige

nachmitternächtige
sogenannte 10-Uhr- 1
ganznächtige f
halbnächtige /
ganznächtige h
halbnächtige j

i halbnächtigen

Flamme n 141

Flamme 5 84.6

Flamme st 56.4

ffntensivbrenner niit 1950
„ 1800

„ „ 1400
„ 1300
„ lSOO

„ „ 1 «>00
„ soo
.. 840

G

<2
W

3871.28
1978.82
1892.38
1309.75
3871.25
1978.82
3871.25
1978.92
1978.82
1978.92
1978.92
1978.92
1978.92
1978 .92
1978.92
1978.92

545.840
279.027
266.819
184.675
302.508
167.416
201.672
111.611

3,858.894
3,562.043
2,770.486
2,572.586
2,374.700
1,978.920
1,781.028
1,662.266

38
19
18
12
22
11
15
7

270
249
193
180
166
138
124
116

20.9
53.2
67.7
92.7
92.5
71.9
28.4
81.3
12.2
34.3
93.4
08.1
22.9
52.4
67.2
36

b) in den einverleibten Gemeinden: Schwechat, Simmering , Banmgarten, Breitensee, Hacking,
Hietzing, Hntteldorf, Penzing, Speising, Unter-St . Veit, Fünfhaus , Neulerchenfeld, Ottakring,
Dornbach, Hernals , Nenwaldegg, Gersthof, Pötzleinsdorf, Währing, Weinhaus, Ober- n. Unter-

Döbling, Grinzing, Heiligenstadt, Nnssdorf, Ober- und Unter-Sievering.
(Jmperial -Continental-Gas -Assoeiation)

für eine ganznächtige
» „ 'halbnächtige
„ „ nachmitternächtige

Flamme -1 141

einen halbnächtigen Jntensivbrenner 840
1200

l

i Ä

3780
2040
1740
2040
2040

532.980
287.640
245.340

1,713.600
2,448.000

37
20
17

119
171

31
14
17
95
36

e) für die einverl. Gemeinden: Gandenzdorf, Ober- n. Unter-Meidling, Penzing, Nudolfsheim,
Sechshaus nnd Fünfhaus.

(Oesterr. Gasbeleuchtungs-Actiengesellschaft)

für eine ganznächtige
„ „ halbnächtige
„ „ nachniitternüchtige
„ „ ganznächt. Lambeth- f
„ „ halbnächtige „ f

Flamme n 141

Flamme ä 280

> ZS

>
- N"

3798.38
2048.62
1749.74
3782.65
2039.28

535.571
288.857
246.714

1,059.142
571.000

37
20
17
74
39

49
22
27
14
97

ä) für die einverleibten Gemeinden: Altmannsdorf und Hetzendorf
(Oesterr. Gasbeleuchtnngs-Actiengesellschaft)

für eine ganznächtige Flamme <1 141 ^ Liter Gasconsnm
„ „ halbnächtige „ „ 141 / per Stunde

4052.69
2188.44

671.4291
308.571

40
21 60

o) für den cinverleibten Theil der Gemeinde Jnzersdorf (mit Rndolfshügel)
(Oesterr. Gasbeleuchtungs-Actiengesellschaft)

für eine ganznächtigc Flamme ü 141 ^ Liter Gasconsnm 3789.25
„ „ halbnächtige „ „ 141 > Per Stunde '! 2042.56

») Der Preis des Gases betrug per Kubikmeter 7 kr.

534.286
288.000

37
20

40
16



2 . Zahl der für die öffentliche Beleuchtung dienenden Gasflammen nnd Jntensivbrenner in den Jahren 18U3.

Jahr,
bzw. Bezirk

1891
1892
1893

u. zw. 1893
im Bezirke:

I
II

III
IV
V

Vl
VII

VIII
IX

_X
XI

XII
XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

Zuwachs Abfall

während des Jahres

669
636

1556

19
59
88

4
19
72
4
1

26
7»
13

336
560

13
5

54
67
96
50

69
59

28

7
2
2

15
1

6S

73
77
76

24
15
8
2
1

11
1

1

1

6

Am Ende des ^ ^ ^ .
Jahres ^ das Zanze Jahr hindurch m Benützung stehende

betrug die
Gesammtzahl

^ _ LeiterGasconsnm per Stunde, nnd zwar

Hievon waren

Flammen mit
280 141 84.6 56.t

17.489
18.048
19.528

3.100
2.511
1.755

882
908
771
623
516

1.038
1.087

282
927

1.350
427
447
731
630
741
802

^2 d

Flammen
452
520b)
579

314
53
23
55
18
39
27
10
12
12

14
18
24

11
1
5
7

6896
7093
7737

1326
1077
749
315
363
309
252
204
413
393
109
283
514
173
157
297
229
263
251

10.244
10.569
11.371

1.656
1.333
1.000

506
540
399
369
292
624
690
164
611
822
245
269
431
399
476
545

21
20
20

282
308
324

112
96

63

19

1
!»

11

Bray -Brcnner
mit

1950 1300 900
Sugg -Brenner mit

1800 1400 1200 1000 840
Liter Gasconsnm per Stunde, nnd zwar

S--
ov

Jntensivbrenner
9

10
10

21
21
21

20

1

1 9
1 9
1 9

10
10
10

10

395
463J
521J

273 ^)
39°)
23
55
18
38
26
10
12J
12

— 4
6

Bis 11 Uhr 50 Minuten brennende. — ?) Bis 10 Uhr brennende . — Die Jntensivbrenner dienen als solche nur bis 10 Uhr, bzw. 11 Uhr, bzw. 11 Uhr 50 M . ; von da an brennen an
deren Stelle 502 gewöhnliche, sogenannte nachmitternächtige Flammen , aeren Zahl in der ansgewiesenen Gesammtzabl der Flammen nicht mit eingerechnet ist.

r) Darunter 45 bis 10 Uhr brennende ; nach 10 Uhr brennen von denselben 20 ganznächtig u. 25 halbnächtig als gewöhnlicheFlammen u. sind im Stande der gewöhnlichen Flammen mitgerechner.
b) „ 43 „ 10 „ ., .. 10 „ ., „ „ 19 „ „ 24 „ „ „ „ ., „ „
^ 16 bis 11 Uhr 50 M . und 23 bis 11 Uhr brennende ; nach dieser Zeit brennen an Stelle derselben 35 sogenannte nachmitternächtige Flammen.
?) Darunter 2 bis 10 Uhr brennende ; nach 10 Uhr brennen von denselben 1 ga iznächtig u. halbnächtig als gewöhnliche Flammen n. sind im Stande der gewöhnt . Flammen mitgerechnet.
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». Gasconsum und ordentliche Auslagen
für die öffentliche Beleuchtung in den

Jahren 1881 - 18 »» .

Jahr,
bzw.

Bezirk

Gesammt-
gasconsum
in Kubik¬
metern

Ordentliche Auslagen
für die öffentliche

Beleuchtung*) mittels

Gas

fl. kr.

1891
1892
1893

1
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

7,394.386
7,747.884
8,291.871
1,798.229
1,076.858

707.420
450.044
377.133
328.449
293.681
213.400
415.679
420.676
104.078
301.063
399.318
166.511
175.345
276.675
236.044
264.917
286.351

518.024
542.474 53
581.071 41
125.876
75.380
49.519
31.503
26.399
22.991
20.577
14.937
29.097
29.450
7.285

21.632
27.965
11.685
12.310
19.367
16.523
18.544
20.044

Petro¬
leum

fl. kr.

10 ü S
4462
6992

193
743

1553

1083
823

1508
1086

' ) Behufs Ueberwachung der Bestimmungen des mit der
lmp «lir»l-Oolltill6i,tLl-0 »8-^ 88ooiation abgeschlossenen
Vertrages wurden im Jabre 1893 vorgenommen : Proben
der Leuchtkraft und Reinheit des Gases 85, Erhebungen
des Gasdruckes 862, Revisionen bezüglich der Anzünde-
und Auslöschzeiten, Anzünderouten rc. 342, Inspi¬
rierungen in den Anmeldestationen der Gasanstalt
242, Nachsichten in den Gaswerken 37, Nachsichten
bei Rohrlegungen 1722.

4 . Bclcnchtung der städtischen Gebäude und Anstalten *) in den Jahren 1881 —188 » .

Jahr,
bzw.

Bezirk

Gasbeleuchtung

>-r-
! 2  Z,

st « m

1891
1892
1893

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

35.341
37.517
38.796
5.599
3.992
3.188
1.915
2.333
2.316
1.970
1.327
2.183
2.413

532
1.773

652
1.209
1.087
2.136
1.565
1.636

970

Zahl der der
Gemeinde
gehörigen

Z !Ä -L
L ^« « m

1,638.751
1,735.658
1,729.130

484.658
93.095

174.353
68.010
58.707
96.099
88.256
49.647

128.872
79.479
10.329
83.176
23.685
39.186
23.866
56.344
79.025
63.803
28.590

Elektrische
Beleuchtung")

2U

2119
2155
3116
3tt )5

3

17
17
41
41

ä erd *,
! -ü " o ^ Auslagen für die Beleuchtung mittels

an ^ ^
Z 'S '-S

'L 8 8

^Anzahl der^Petroleum¬
lampen zu!>Ende des
>> Jahres

216.081
287.611
367.884
360.696

4.065

3.073

8
47
31

20
1

Gas

fl.

155.656
172.041
171.821
46.986
9.633

17.297
6.878
6.055
9.694
8.850
4.952

12.669
8.068
1.057
8.240
2.387
3.929
2.421
5.693
7.759
6355
2.888

kr.

15
80
51
80
16
07.5
56.5
87
91.8
38.5
71.3
68.8
61.8
65
19
82
27
25
98.5
42.5
78.5
34.3

Elektricität

fl.

12.073
14.057
10.773
10.567

109

96

kr.

68

Petro¬
leum

s
390
220

10

40
62

12

86
10

8
76
41

41

>) Einschließlich der beleuchteten trän sparen ten Uhren und der öffentlichen Anstandsorte.
0 Von den Flammen standen nicht alle jederzeit in Benützung. . Ende des
34 Hur ekektrillüer ZLeteuchtuna und zur Ventilation eurer Anzahl von Räumlichkeiten un Rathhause waren zu t- nde des

wahres 1893 im ganzen ml ' Glühlampe » ind 4 Bogenlampen verschiedener Leuchtkraft, ferner 8 Elektromotoren mit zniainmcn
44 Pferdekrafien " installiert Es entricht dies iechnmigsmaßig den, Verbrauch- von 4212 Glühlampen zu Normalkerzen

Zum Betriebe dienten 4 Dampfma 'chinen mit je 100 Pferdekrastcn , 2 Dampfmaschinen mit >° ^0  Pferdekraftelt serner
4 Lichtmaschinen für je :0M und 4 Lichtmaschinen für je 250 Glühlampen zu IS Normalkerze», sowie 4 A-eumulatoren -Batterien
für »nd Ventilation i»l neuen Rathhause betrugen im Betriebsjahre 1892 SS

.880  fl . ^ I8S3 ttllrde die elektrisch : Beleuchtung an den Transparcntuhre » der Pfarrkirchen in der
Gumpendorferstraße »nd am Michaelerplatze eingerichtet, so dass außer dem neuen Rathhauie der Curialo » und 6 Transparent¬
uhren auf Gemeindekosten mit elektrischem Lichte versorgt werden.

IZtzIX.MekonomischeVerhältnissederGemeinde.—6.Beleuchtung.



5 . Länge der Hanprqasrohre in den Jahren 1892 und 189 » .

mit einem inneren Durchmesser von Millimetern

1066s 914 s762 610 sS08 ^450 ! 381 > 305 ! 275 I 254 j 229 > 203 178 152 >127 102 76 70 51 38
Z M -Z -
<2

W

Gasrohre in der Länge von Metern

8 K >8
- « .s

1892
1893

u . zw.
Ende 1893
im Bezirke

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

zusammen

2391s2923s621.341 .226 8629 !970 5̂1.078 37.457 ! 3 >41.0-t8 >4448 >3S.502 ^ 189 >155.268M88 141 .318 >278 .521 1856 80.665 22.152
2428 2917 6545 12.986 8438 969 52.677 40.094 3 40.929 4448 33.792 2189 162.358 9150 145.195 298 .516 2253 80.569 21.091

452
452

2918
2918

894 .215
930 .917-,

X
XII

XIII
XIV
XV

XVI

2428

X . Eigenthi .m der Jmperial -Continental -Gas -Association

270
2647

2914
1045
2586!

1.799s2327
3.160 3026
4.658

121
122

758

738 454
549 1751

185
996.
780

5.225
5.961
5.089
3.021
4.881

520
1.883

6.066
2.909
5.800

40
406

2.304>
1.188!

660!
1.741
4.044

7.699
1.283
3.215
2.931

1.234
2.927

3.253
653

2.006
1.080
6.326

1.691
2.551

17

6.583
6.626
2.625
1.260
2.158
3.350
6.038

666
2.340
1.075

1.082

870
1.317

566
1.298

170
791 >

230

1775
1361

3.291
6.444
1.575

457
929
560

1.370
744
838

1.707

121

678
938
367

2.381
1.020
1.485

90

499
505

286

115
259

12

130
87

22.716
30.214
12.414

8.211
7.215
9.211
7.581
4.699
9.178
6.245
2 960

96
9.008

5.210
5.394
6.289
6.721

192!

113

260

528
251

132

8.832
21.674
13.184

7.382
7.314
4.327
3.283
2.551

10.480
9.809
4.936
1.150!
7.828!

95(1
3.175!
2.864
5.230
5.424

10.208

10.991
24.891
14.249

4.101
14.667
3.709
3.136
5.370
6.258

22.215>
7.587

43.026
528

2.407
24.226
20.42(1
22.235!
20.166

2428 .2917l6545 !12.986 !8438j — '51.738 !36 .866s — !37.8L4!4448s24 .874sl893 !l52 .362ll476 !l30 .596 '250 .177 ! —

zusammen — — — —

969

6 . Eigenth nm der Oesterreichischcn Gasdehenchtungs -Acticn - Gesellschnft

4.380
3.868
5.618

807
1.313

700
840
801

2.868
1.296
1.774

7.567
350

2.058
6.100
2.878
3.914
7.656

3.547
1.897
4.374

580
203
302

98
318

1.427
343

3.942

473
474
400

1.010

252

200

54.288 !19 .388 452 2918

81.687
114 .082

72.085
29.157
38 .802
24.258
28.286
14.589
44 .107
60 .587
26 .424

2.326
80 .020

3.423
10.311
45 .003
40.380
43.286
50.973

802 .654

463 3.192 . 3

476 36 , —

1.765

1.024

3.446
1.386

131
1.572
2.384

180
116

866 2527
1.1S0>2561
1.243 > —
1.9541527
3 .479s 14
1.324 1045

342
6.182

75
3.962
3.138

900

4.804
19.266

1.020
13.109

8.204
1.936

1065

178
1010

1.137
12.444

75
6.82^
4.455
1.344

286 —

626 —
841 > —

13.122
50.661

2.544
30 .210
25.177

6.549
— s969s  939s 3.228 L ^ 3.065 — ! 8.918s 296 9.9967674 14.599 > 48 .339 2253 !26 .28ls 1.703 — ss !128 .263

.. . . ^^ ^ M^' 4 's5.2ch"n5deei''eniür besondereZwecke (zur Führung über Brücken und bei schlechten Terrain -Verhältnissen). Für die Auftheiluna derselben nach Bezirken
fehlen die Daten . - -) Der Cubikmhalt die,er Gasrohre beträgt SI .I5? m -, der mittlere Rohrdurchmesser berechnet sich mit 21V70 mm. « migcirung oer,cr ° en nach bezirken
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138 IX .Bekonmn .verhältnissederGemeinde . — (' . Beleuchtung . — Anhang . 1. Priv .-Gasinstallationen.

Anhang.
.̂ j?rivat-GasinstalIationeii.

Privat -Gasinstallationen in den Jahren 18SS nnd 18 » » .

Jahr.
bzw. Bezirk

) und ver¬
setzten

^ Gasaus¬
lässe

1892
1893

nnd zwar im Jahre 1893
im Bezirke

I (Innere Stadt)

il (Leopoldstadt)

III (Landstraße)

IV (Wieden)

V (Margarethen)

VI (Mariahilf)

VII (Neubau)

VIII (Josefstadt)

IX (Alsergrund)

X (Favoriten)

XI (Simmerings

XII (Meidling)

XIII (Hietzing)

XIV (Rndolfsheims

XV (Fnnfhans)

XVI (Ottakring)

X VII (Hernals)

XVIII (Währing)

XIX (Döbling)

>) Date » über den Abfall

27.056
30.951

6.321

3.289

2.631

1.659

1.296

2.415

2.409

1.079

3.166

807

84

610

716

463

782

822

769

705

938

Anzahl der neu errichteten ' )

Gasflammen -
znr Beleuchtung von

2

Woh - Geschäfts - ! Cominnni - ^ K
innigen räumen cationen >^ -

17.904
18.238

4.870

1.820

1.944

1.289

475

1.287

1.140

720

2.279

162

36

74

317

130

131

93

298

515

658

19.858
18.087

3.135

1.944

1.046

695

882

1.616

1.729

488

1.326

628

40

646

692

256

614

609

388

515

838

3.801
3.543

220

415

386

118

279

162

161

146

346

128

14

83

245

115

72

199

118

168

168

392
320

46

39

23

20

21

29

31

20

43

7

1

8

2

1

3

16

5

4

1

41.955
40.188

8.271

4.218

3.399

2.122

1.657

3.094

3.061

1.374

3.994

925

91

811

1.256

502

820

917

809

1.202

1.665

4.365
4.673

817

442

367

241

247

318

508

195

429

106

12

121

106

97

102

171

112

169

113

liegen nicht vor.



2. Elektrische Anlagen für Starkströme,
1. Art und Zahl der elektrischen Anlagen für Starkströme , Motoren und Berbranchdstellen am Ende der Jahre

Jahr , bzw.
Gemeindebezrrk

Art

der elektrischen
Anlagen

Dampf-
Motcren

^7

Zum Betriebe der Anlagen dienen
Gas - ! ) Dynamos

Blotoren - «rvmen ! (p^ ,„ür)
Accumu-
latoren Lampen

Verbranchstellen
Elektro¬
motoren

ZA 2̂ ^

Son¬
stige

189»
1891
1892
1893

u. zw. imJahre 1893 im Bez.

1 (Innere Stadt ) . !

II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)

IV (Wieden) . .
V (Margarethen)

VI (Mariahilf ) -

VII (Neubau ). .
VIII (Jasefstadt) .

IX <Alsergrund)
X (Favoriten) .

XI (Simmering)
XII (Meidling) .

XIII (Hietzing)
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus ) .

XVI (Ottakring) .
XVII (Hernals ) .

XVIII (Währing) .
XIX (Döbling) .

Wien (I.- XIX. Bez.)

Central-Stationen
Einzel-Anlagen

zusammen
Central-Stationen

Einzel-Anlagen
zusammen

Central-Stationen
Einzel-Anlagen

zusammen
Einzel-Anlagen
Einzel-Anlagen

Central-Stationen
Einzel-Anlagen

znsammen
Einzel-Anlagen

92
110
125
141

24
26

1
20
21

1
12
13
4
6
1
8
9

10
3
3

15
5
2
2
5
1
6
1
Z

76>)
84-)
87-,
95')

17
18
35

7
4

11
2

12
14

"136
"895
8708

12191

1989
941

5021
3S99

26
3926

169
801
961

1289
69

1349

43
60

176
176
13

198

38

230

32-)
33--)
33' )
34' )

16
16

2
2

1
1
2
2

2
1
5

539
544
544
548

313
313

1 85
1 85
1 45
1 45

8
8 —

— ) 1
4
4

35
28

12
12
87

IS

57

4 —

168
195
214
234

42
64

7
22
29

1
20
24

5
9

19
9

19
11
3

10
20
7
2
5
8
1
7
1
1
8

4,909.060 3298
5,879.66<t 3089
6,544.260 3295
8,939.920 4320

944.400 1253 64 2021 31
1,750,480 2144 67.74Ä 79
1,763.680 3012 ! 98.430 117
2,326.610 4157 139.394,224

Central-Stationen
Einzel-Anlagen 136

ZI
64 )̂

S129
2771 34' ) 548

IS 13
191

2,815
820,

3,665.
2,699

148.
2,748.

159
486.
636
46.
98.

8Z9.
48.

898.
123,

22
73,

163.
3
23.

135,
138,

8,
42,
2,
3,

73,

999
100
100
999
700
700
999
500
500
610
500
999
700
700
000
500
850
050
500
600
700
250
000
360
000
000
,000

2931
632

2666

114
114

61
350
414

60
92

636
97

733

56

56

1,521.399,
330,100

1,854.400

7.400
7.400

SS.999!
176.920
235.920
18,000
5.400

187.999)
6,080

193.080

1.300

4.000

92

37

5.800

1.310

17S9
179

1969
S9S
75

980
19
53
93

8
15

729
20

740
19
4

34
122
25
21

8
58

34

3
24

11.529
9.797

54.317!
51.873
1.911l

56.784!
1.299
3,855
5.055
1,220

590
11.276
1.063

15.339
1.316

320
501
812
267
26

252
1.02o

50
434
47

146
893

69
8

68
31

34
6

17
23

17

36

14
2

121
236.8
320,1
472.65

S6.!5
44

140.15
52.3

52.3
23

100
123

193 .2

103 2

4M)

6,115.999!2731 A,779.399) 3155 ' 111.86S 117
2,494.920 1586 556.310 702 24,525 77

1b)

3<

171.65 1«)
198' )

Außerdem dienten für den Fabrtksbetrieb bestimmte Dampfmaschinen im Jahre 1890 bei 22, 18S1 bei 31, 18S2 bei 41, 18SS bei 58 Anlagen als Motoren für elektrische Anlagen,
>Außerdem dienten ln den wahren 1890—1893 bei 3 Anlagen für den Fabriksbctrieb bestimmteGasmotoren als Motoren für elekrrische Anlagen, — e) 1 Ofen - außerdem diverse Ciaarren-

->>adev . . >-- Gleichstrom-Transformatoren, - °) Außerdem dienen 56 für den Fabrikzbetrieb bestimmte Dampfmaschinen als
Bezirke be, je I, ferner im I,, IV,, XIII, und XIX, Bezirke Lei je 2, im VI, Bezirke bei 3, im V,, VII,, X, nnd xvi,

i - r« . - - s « - ' „ a- - - für den Fabriksbetrieb bestimmte Gasmotoren dienen als Motoren für Einzel -Anlagen , und zwar im VI . Bezirke
bei 1 und un I, Bez rke bei 2 Anlagen. — >-) Vergl, die Anmerkungen3 und 4, — y Bei 2 Elektromotoren war die Zahl der Pferdekräfte nicht angegeben

IX.VekonomischeVerhältnissederGemeinde,—6.Beleuchtung,—Anhang:2.Elektr,Anlagen.IZg



2 . Art der Verwendung der elektrischen Anlage » für Starkströme am Ende der Jahre 18N0 - 189 » .

Jahr , bezw.
Gemeinde¬

bezirk

Art der elektrischen

Anlage , von welcher
der elektrischeStrom

geliefert wird

Die elektrischen Anlagen dienen

zur Beleuchtung von Localitäteih

in Wohn¬
häusern und
Wohnungen

in Amts¬
gebäuden,
Banken,

Kanzleien rc.

in Unter¬
richts-

Anstalten

N R

in Heil-
Anstalten

in Bade-
Anstaltcn

m
Druckereien

ni
Fabriken

m
photogr.
Ateliers

für die Ein¬
lagerung oder
den Verkauf
von Waren

N V !! N N T N > V R N T

in Gast-
und Kaffee¬

häusern

Z

Lampen

1890
1891
1892
1893

u. zw. im
Jahre 1893
im Bezirke

, !

ii

in

IV

Central -Stationen
Einzel -Anlagen

zusammen
Central -Stationen
Einzel -Anlagen

zusammen
Central -Stationen
Einzel -Anlagen

zusammen
Central -Stationen
Einzel -Anlagen

zusammen
Central -Stationen
Einzel -Anlagen

zusammen

13
17
71
80

9.020
8.609

22.557
44 .196

3 > 24.743
50 I 951
53 25.694

— 1.705

— ^ 1.705
4.604

700
10 ! 5.304

4.580
20

41 9.741
61 11.279

124 15.107
191 18.800

128 12.521
41 5.092

169

18

18

17.613
356

356
94

3 ! 4.600
267

267 —

94

264
907 i 1

1288 1
3306

1526 ! —

221 ! 6
374 s 6
594 10

1067 10

39

1526
63 —

125
125
165
165

14 ^ 661
23 1183
23 1448
77 2543

12
8

868
425

164
229
320
371

10
2

6.841
9.004

10.653
13 .352

446
120

— 20 1293 12 566

63 - - -
1 139

1 ! 139
167

— 167

10

1l7

165

165

18

18
41 I
41

44
1.911
17955

657
1269
1652
2162

1406
29

4.733
11.690
17.173
22 .262

14.180
650

- 1435 14.830

700

700

6 2
44 I 3.095

7)0 37097

65 952

101
144
319
474

264
37

1815
2890
3834
4006

1398
859

301 2257
101

8
761

65 952 109 761

19 ! 246

— >> 19
5 55

— l 1.200
5 1.255

15 565
15! 565

70
8

78

246

600

600

11 328
25

2 82
- ! 50
2 7 132

163

163

11 353
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VI

VII

VIII

IX

X

XI
XII

XIII
XIV

XV

XVI
XVII

XVIII

XIX

I—XIX

Central-Stationen
Einzel-Anlagen

zusammen
Central-Stationen
Einzel-Anlagen

zusammen
Eentral-Stationen
Einzel-Anlagen

zusammen
Central-Stationen
Einzel-Anlagen

zusammen
Central-Stationen
Einzel-Anlagen

zusammen
Einzel-Anlagen

Central-Stationen
Einzel-Anlagen

zusammen
Einzel-Anlagen

Central-Stationen
Einzel-Anlagen

zusammen
Central-Stationen
Einzel-Anlagen

zusammen
Central-Stationen
Einzel-Anlagen

1.446
40

24 — 2
146

1.486 24

1.695 / - 151
— ! 145 —

31 116 60 783
— 2 , 880

— 31 116 62 ! 1.663 !! — —

196 1.665 26 315
18 > — — I —

214 ! 1.665 26 315

4 1.695 ü — 151 j
324 —

324

2.541

2.541

— ! 100

100
10

42

203
5

208

200

16 143 ! 9 5ZZ
— — !! 101  660
16 ! 143 !> 19 ! 1.193

402
200

— j! - 200
404 17 622
— i 82 429

602

420

404 ! 49 >1051 420

7)

220

220  >

10 201

10 273

120
120

- . 78
78

611
'611

252 ! 2.263
81 656

260 2.919

13

13

35

35

21
21
8
2

257
26

252
425

50
50

94 392
47

133 n -
133

45

140

531

45

745
745

19 42.328 150 13.633 23
61 ! 1.868 41 5.167 ! 32

2726!
580!

867 10 165 s 69 2046 ! 90 1.863 / —
200 ! - ' — / 8 497 281 11.489 ! 5

531

26
26

12

2099
63

217

217

140 8 66

66

12 95

95

20.905 429 3097
1.357 ! 45 909
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«Fortsetzung .)

S

L7>

Art der elektrischen
Anlage , von welcher
der elektrische Strom

geliefert wird

zur Belcnchtnng von Locaktäten
_ (Fortsetzung)  ^

Lie etenrocren vtmagen

Al-S>-

Z t: «
d ^ ^ «

-Z' Z -
A "bH

zum Betriebe von Elektromotoren für

^ ^ "̂ <9
o «
ZU

<2

A-

N N S _ ^
Lampen

« -r- «r
Z B Z

A Ul -A ^ IM Kd N-

1890
1891
1892
1893

n. zw. im
Fahrc1893
ini Bezirke

I

IN

81 1180 > 43 18.891 ! 801 600

»
<

V -

Central -Stationen
Einzel -Anlagen

zusammen
Central -Stationen
Einzel -Anlagen

zusammen
Central -Stationen
Einzel -Anlagen

zusammen
Central -Stationen
Einzel -Anlagen

zusammen
Central -Stationen
Einzel -Anlagen

zusammen

1 82 ^2131 .. 53 18.345
) 97 ^ 3284 Ü124 19.167
149 4019 319 22.387

2985 ) 143 15.221
12 1.700

121 1012
121 ! 1012
167 1406

46 ^
46 ^
46
46

— II32 610
- - !43 193
— — I5 . 2148
36 24 15 1861

12

54 2985 155 16.921
32 230 !! 784 834^

12
34 !— 2

— ! 26 -

4 , 2 648

^ ! 2 ^ 48

2 10
5 ^23
9 I35

14 52

7 27.5 3

7 27.5 3

16 99
35 140
43 153.S
82 197 .1

7.5

0.1
0.1
1 .1
1.1

1.1

2 ^ 3
4 6
C 8

18 31

15 22.5 34

8.8
55 .7
63 .3
78.1

21
44

1
8

17
45

0 .1
12
59 .5°)

112 .75
°)

15 ') 47 .95

7.5
8 828 !. 2 2

32 ^ 230 76 834 9 34 26 8 828 2 2 1

I! ^
3!̂ 8

10
10

22

_ ! _
4 54/

20

2Ü1

85 10
98

85 1 12 117 108

1 12 4
- — ^ 13

1.1 !15 22.5 42 65 15 47.95

150 ^

- — — 1— 150

- >

1
) 4

3°)

31),

" ü ^ I ^ °
— ' 2 ! ^ 1 . 5

0.5 >! 4°) 10.2

1 0.5 II 4-) 10.2
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VI

VII

VIII'

IX

XI
XII
XIII
XIV

XVI
XVII

XVIII !

XIX

I—XIX l

Ceutral-Statioueu
Ciuzel-Aulageu

zusammen
Ceutral-Statioueu
Eiuzel-Aulageu

zusammen
Ceutral-Statioueu
Ciuzel-Aulageu

zusammen
Ceutral-Statioueu
Ciuzel-Aulageu

zusammen
Ceutral-Statioueu
Ciuzel-Aulageu

zusnmmcu
Ciuzel-Aulageu

Ceutral-Statioueu
Ciuzel-Aulageu

zusammen
Ciuzel-Aulageu

Ceutral-Statioueu
Ciuzel-Aulageu

zusammen
Ceutral-Statioueu
Ciuzel-Aulageu

zusammen
Ceutral-Statioueu
Ciuzel-Aulageu

10 > 429 32 4.250 s 2 4.5 12.7

10 429 32 4.250 2 ! 4.5
20 > 173 6 144 - — - — 100

20 j 173 >! 6 144 100 2 6

41

1 4 ^ 5 5.2 , 8») ^ 26

8 12.7
0 18

18 -!

V 4 !i 51 5.2 >> 8«) > 26
1 2.5

1j 2.5 !̂ 3

0.8 ! 11Ö

0 .8 >̂ 1 °)^

23.5

23.5

50 1.6 1°) O. t

— >1 41 , 555 50 1—
37
36

217
3 1 .6 > 1°) OZ

V- — 28

21 152

— 21 152

73 217 8 — : 8
34
34

1 2

600

! -

12

04

24
24'

148
'74

14

1 2
3 ' )

148 ! 8
12l>
24

3871
148

307
12

202177
1.710

87
80 i

806
100

- ^— s3646 !— !— ! —
24 !11

4
1861 ü14 52

,25,>57 ,
51 .7

146
2 1.1 17,29

1 ^ 2
47
16

80.1
48

42
3

110.75

Davon 1 mit I Pfcrdekraft , »r emc ^ nrbenmuhle , 1 nu 0 5 Pf -rdekraft für DemonstrationLzwecke, 1 mit 1 Pferdekrast für eine Knetmaschine. 2 mit 85 Pferdckräftcn für
Gleichstrom-Transformatoren o mit 6 4o Pferdekrästen f,tr zahntechnisch- Betrieb - und 5 mit 16 Pferdekräften für Aufzüge. — -) Davon je 1 mit je 1 Pferdckraft für eine Farbmühle eine
R-e.Ü-r Demonstrationszwecke. - - 0 Davon I Mil 5 Pferdckräftcn fiir Satiniermaschineii . I mit 5 Pferdckräftcn für Aufzüge und 2 mit 0'2 Pferdekräftcn für zahntechnischen

1 Pferdckraften für eine Matchtne zur Fabrikat,VN ton Bändern und Schnüren , I mit v Pfcrdekräften für eine elektrische Maschine, 8 mit 5 5 Pferdekrästen sür
R - ' in?  Mk X lü '! Muhle , 1 Mlt 2w Pferdekräftcn für eine Spülmaschine und I mit 4 Pferdekrästen für eine Knetmaschine. — 0 Davon 3 mit 5 5 Pferdekräften für
— s zur Ma,ch,ne „ zur Fabricatton von Bänder » und Schniiren , 2 mir 7 Pfcrdekräften für elektrische Maschinen und I mit l '5 Pferdekrästen für eine Spülmaschine.
Sf Dt-bmsmÄ !« ee,?  Davon 1 Krahn mit 2 Pferdekrcften ; be. 2 Elektromotoren war weder die Art der Verwendung , noch die Zahl der Pferdekräfte angegeben . —) Schiffswerft -. — Be, 2 Elektromotoren war die Zahl der Pferdekräfte nicht c»gegeben.

,X
8
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v. Straßenwesen.
Zahl der Straße », Gassen und Plätze zu Ende der Jahre 1890 - 189 » .

Zu Ende
des

Jahres Wie»
I II III IV V

betrug die Anzahl der Straßen, Gassen und Plätze in
dem Bezirk:

XIII ! XIVVI VII VIII IX XI XII XV XVI ^XVII XVIII XIX

1890
1891
1892
1893

!2134')
2144' ,
2151')

-2106')

252
252
252
252

212
215
218
221

144
145
146
148

73
74
74
74

99
101
101
101

74
74
74
74

45
45
46
46

43
43
43
43

109
110
110
110

124
125
125
126

117
117
117
117

123
123
124
124

200
200
200
207

66
66
66
66

55
55
55
55

124
125
125
126

101
101
101
101

118
118
119
119

151
151
151
152

178 gleichnamige an der Grenze von zwei oder mehreren Bezirken, blw. ehemaligen Voiortegcmeinden liegende oder sonstwie durch zwei oder mehrere Bezirke, bzw, ehemalige
Vorortegemeinden sich sortsetzende/Straßen sind hier bloß als 82 Straßen gezählt , indem nicht die einzelnen Straßen , sondern die von ihnen gebildeten Straßenzüge gezahlt wurden,

2 . Gattung und J-lächenmas, der Strassen , Gassen und Plätze in einzelnen Bezirken ') nach dem Stande am Ende des Jahres 189 » .

Flächenmaß der Straßen, Gassen und Plätze in der Erhaltung

Bezirk
des k. k. Aerars des Landesfondes der Gemeinde Wien

gepflastert>ungepflasterdl gepflastert inngepflasterts gepflastert̂ ungepflastert
Quadratmeter

von Privaten2)
gepflastert ungepflastert

Gesammtfläche")

gepflastert ungepflastert zusammen

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XIV
XV

XVI
XIX

10.236
4.767
2.280

826

60.867
8.845

11.563

2.889
1.540
1.858

674

22.865

744.595
5L9.652
415.584
299.458
238.250
240,322
257.448
148.810
338,598
235.862
147.372
130,262
202.736
140.894

171.Z97
584,165
311.071

81,607
164,141
50090
19 892
45,386

150.691
398.036
173,163
64,422

323.673
443.300

3.200

157,902

3.314

744,595
609.888
420.351
301.738
239.076
210.322
257.445
148,810
338.598
289.929
156.217
141.825
202.736
140,894

171,697
744,956
312.611
83.465

164.815
50.090
19 892
45,386

150,691
424.215
173.163
64.422

323.673
443.300

916,292
1,354.844

732.962
385 203
403,893
260.412
277.337
194,196
489,289
714.144-
329.380
206.247
526.409
584.194

») Für die Bezirke XI,
Anmerkung 4 auf Seite 10.

XII , XIII , XVII und XVIII liegen noch keine Angaben vor . — >) Soweit diese Verkehrswege dem allgemeinen Verkehre dienen . — Vergleiche die

IX,VekonomischeVerhältnissederGemeinde,—v.Straßenwesen,



StatistischesJahrbuch.

.i. Flächenmaß und Herstellungsart der von der Gemeinde erhaltenen Straßen, Gaffen und Plätze in einzelnen GemeindebezirkenHnach
dem Stande am Ende des Jahres 188 ».

8
D

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI ')
XII >)

XI ll -)
XIV
XV

XVI
XVII 1)

XVIII ')
XIX

Gesammtfläche") der von der
Gemeinde erhaltenen Straßen, !-

Gassen und Plätze
Hievon waren

G
N Li¬

mit Steinen

G

mit Asphalt

S
G

gepflastert
mit Klinker

G

mrt
Holzstöckeln

mit
Metallic

8 -«

Mammen
nngepflastert

(macadamisiert oder
beschottert)

G

'L L "

G T -
Quadratmeter

646.808
891.037
557.018
280.370
289.995
181.917
190.917
140.334
351.892
469.792

206.736
130.119
369.601

453.694

269.484
292.780
169.637
100.695
112.396
78.495
86.420
53.862

137.397
164.106

113.799
64.422

156.808

130.500

916.292
1,183817

726.655
381.065
402.391
260.412
277.337
194.196
489.289
633.898

320.535
194.541
526.409

584.194

432.531
433.666
274.158
195.360
148.959
136.166
169.732
94.217

200.177
144.607

188.356
156.563
134.281
90.775
86.22c
73.077
76.860
50.060

125.281
90.516

57.164 30.779
820 553

605
1.724 949

2.702
2.775
2.405

72

80.125 55.588 4.310 2.002
76.104 l 51.021 — 527
91.566 107.514 1.650, 506

73.110 , 60.683
l 5.918

1712

382
1311
175
225
370
580
65

375
667

3635

1500

28.306
447

3.366
6.180
2.696

499
8.086
1.758
9.834

2.610

1.183^ —

5537
6292
2999
4245

526

1540 523.538
441.225
280.523
207.509
151.655
136.665
177.818
95.975

210.537
144.607

86.147
78.714
93.216

74.293

221.067
158.427
135.061
91.949
86.595
73.657
79.627
52.835

128.061
91.255

61.225
51.548

109.520

66.601

123.270
449.812
276.495
72.861

138.340
45.252
13.099
44.359

141.355
325.185

120.589
51.405

276.385

379.401

48.427
134.353
34.576
8.746

25.801
4.838
6.793
1.027
9.336

72.851

52.574
12.874
47.288

63.899

XIII , XVII und XVIII fehlen derzeit noch die Angaben,
di- Erhaltung der̂ b-Neffendln SNatze zu bej°rgen ^ at? ' ° jener Strotzen , deren Mine die Grenze zweier Bezirke bildet , nur einem Bezirke, und zwar demjenigen zngezahlt, welcher

IX.VekonomischeVerhältnissederGemeinde.—I>.Straßenwese».



146 IX. Dekonomische Verhältnisseder Gemeinde. — v . Straßenwesen.
4 Preise der in den Jahren 1892 und 189 » für Zwecke der Straßcnerweiternng von

der Gemeinde erworbenen und veräußerten Häuser und Grundstücke._

wurden für Zwecke der Straßenerweiterung von
der Gemeinde

Von den zur
Straßenerweiterung
erworbenen Reali¬
täten wurden von

der Gemeinde
Im Jahre,

bzw. Bezirke gekauft verkauft
Grundparcellen aus Anlass von

Haus erbauten_

gekauft verkauft

Häuser und Grundstücke

um den Preis von
fl. kr. fl. kr. fl- kr. fl- kr.

1892
1893

207.783 77
261.552 49.5

33.466
54.469

55.5
95

3.741
22.471

2.683
106

7.379
1.182

671
467

8.984
1.326

357

159
56

519
350

2.044
1937

29

72.5
53
02
89

97
10
94.5
96
12

37
70
16
54
36
74
82

100

38.968 25

1.000
60.365 97

806 >22.5!

709

47.997

13.858

und zwar während des s
Jahres 1893 im Bezirke^

1 (Innere Stadt ) s 33.469 16
II (Leopoldstadt) 28.314 56

III (Landstraße) ! 44.418 24.5
IV (Wieden) ) 35.199 30

V (Margarethen) ! 17.589 >68
VI (Mariahilf ) ^ 18.498 ^ 57

VII (Neubau) > 42.620 ! 99
VIII (Josefstadt) ! 9.916 >72

IX (Alsergrund) ! 26.672 , 94
X (Favoriten ) 22 95

XI (Simmering)
XII Meidling ) 774 , 30

XIII (Hietzing) 398 >74
XIV (Rudolfsheim) 374 1 32
XV (Fünfhaus ) 2.697 , 15.5

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals ) 734 ^ 54.5

XVIII (Währing) 450 >32
XIX (Döbling)

5 . Neu- und Umpflnsternngen in den Jahren 1892 und 189 ».

271.788
125.768

36.5
91.5

100.244
62.564

11.092
56

487
12.891

82
55

90
20

51
66

12

10

neu-, bzw. umgepflastert
Es wurden^
im Jahre , I
bzw. im >
Bezirke '

von der ! von den im
sahrbahn !Trottoirs > ganzen

nnt
Granit - !Asphalt > Asphalt ' ) Holz- >Mctallic->Klinker¬
steinen I voulv 1vomprims!stöckeln! Pflast er ! steinen

Quadratmeter _

1892
1893

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

128.272
132.991
26.253
16.839
9.685
8.042
2.484
5.473
2.871
3.007
5.253
6.865
3.909
6.961
4.193
2.263
7.150
7.076
4.993
6.142
4.532

12.409
13.959

1.864
728

1.761
81

978
438
102

754

440
1.651
1.409

308
474
629

3
2.339

140.681
146.950
28.117
17.567
11.446
8.123
3.462
5.911
2.973
3.007
6.007
6.865
4.349
8.612
5.602
2.263
7.458
7.550
5.622
5.145
6.871

Neupflasterungcn')
1.993

792
116.515
124.209

13.885
16.669
11.446
8.123
3.462
5.700
2.434
2.711
4.593
6.865
4.349
6.293
5.195
2.263
5.304
7.550
5.351
5.145
6.871

297

1.968
5.527
4.489

417

495 621

10.418
15.267
9.446

211
539
296

1.414

936

2.154

271

9.336
481

481

451
674

267
407

9 Unter „Neupflasterung " wird hier nicht nur di- Pflasterung einer bisher ungepslasterten , sondern auch
einer bereits gepflasterten Straße verstanden. Wenn bei letzterer durchwegs neues Material verwendet wird . Unter
„Umpflasterung" wird hier die Pflasterung einer bereits gepflasterten Straße verstanden, wenn das alte  Piat .rrale
dabei theilweise verwendet wird.
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(Fortsetzung.)

Es Wurden

im Jahre,
bezw.

im Bezirke

neu -, bzw . umgepflastert

von der ! von den ^ im
Fahrbahn Trottoirs ^ ganzen

mit

Granit - ^Asphalts Asphalt ! Holz - Mctatlie - Klinker
steinen ^ eonlö !onmprimö ŝtöckeln Pflaster ! steinen

Quadratmeter

Umpflasternngen aus Anlass von NenpflasternngeiU)

1892
1893

1
II

III
IV
V

VI
VI!

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

84.538
39.354

5.910
5.947
4.651
8.057

504
1 689

988
379

3.464
941
64

3.281
339
132
661
347
479
493

1.028

30.839
30.089

4.666
1.976
1.731
4.039

612
1.722
1.424
1.545
1.128

756
698

2.766
297
456

2.922
1.621

683

1.047

65.377
69.443

10.576
7.923
6.382

12.096
1.116
3.411
2.412
1.924
4.592
1.697

762
6.047

636
588

3.583
1.968
1.162

493
2.075

65.346
67.978

9.447
7.923
6.382

12.096
1.116
3.411
2.412
1.924
4.592
1.697

762
5.752

636
588

3.683
1.968
1.121

493
2.075

11
295

295

19
889

889

1
281

240

41

R

1892
1893

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

Sonstige Umpflasterungen

76.328
40.812

2.612
15.252
4.030
2.656
1.913

132
811

3.214
3.749

3.125
745
399

2.174

7.079
10.104

173
1.738

946
1.335

128

463

1.965

1.527
491

1.038

83.407 ! 81.117
50.916 !, 48.762

3.085
16.990
4.976
8.991
2.041

132
1.274

5.179
3.749

4.652
1.236
1.437
2.174

1.081
16.990
4.954
3.991
1 913

132
1.274

5.179
3.749

4 652
1.236
1.437
2.174

120 2.076
1.662

1.640
6

22

48
235

235

129

129

46
128

>28

0 Behufs Verbindung der neu gepflasterten mit de» übrigen Straßentheilen.

10*



6 . Die Stcinlicferunl, aus den städtischen Steinbrüchen in Mauthausen') und Lina'» in den Jahren 1888 - 189 ».

Steingattung
Mengeu-
einherr

Jahr der Lieferung
1889 1890 1891 1892 1893

Würfel mit 0.184 m Seitenlänge , gute.
„ „ „ » Ausschuss.

Pflastersteine mit 0.184 : 0.276 m Seitenlange , gute.
„ „ „ » Ausschuss.

Würfel mit 0.158 m Seitenlange , gute.
„ „ „ „ » Ausschuss.

Pflastersterne mit 0.iS8 : 0.237 m Seitenlange , gute.
„ „ Ausschuss.

Zwickel aus Würfelsteinen mit 0.184 m Sertenlange , gute.
„ „ » » " . Ausschuss.

„ „ „ „ 0.158 ., ., . . . . . . . . . .
Nicht geritzte Steine mit den Dimensionen 0.182 :0 .184 : 0.287 m, gute . .

Aussckmss

Doppelt

0 .132 : 0.184 : 0.356

0.132 : 0.184 : 0.237

0.132 : 0.184 : 0.356

gute . .
Ausschuss
gute . .
Ausschuss
gute . .
Ausschuss

Köpfelsteiue mit 0.184 : 0.184 m Seitenlange , gute . . . .
„ „ „ „ „ Ausschuss.
„ „ 0.184 : 0.276 „ „ gute.
„ „ „ „ Ausschuss .

Ordinäre Steine , gute.
„ „ Ausschuss . . -

Halbgut -Trottoirsteine mit O.237  : 0 .237  m , gute.
„ „ „ „ „ Ausschuss.
„ „ „ 0.237 : 0.356 „ gute.
„ „ „ „ » Ausschuss.

Gerade Randsteine , gute.
„ „ Ausschuss.

Bogeu -Randsteine , gute.
„ „ Ausschuss.

Platten mit den Dimensionen 0 .316 : 0.3i6 m, gute.
,, „ „ „ „ „ Ausschuss.
„ „ „ „ 0.316 : 0.474 „ gute.
„ „ „ „ „ Ausschuss . . .
„ „ „ „ 0.474 : 0.474 „ gute . .
„ „ „ „ „ ,, Ausschuss.
„ „ ,, ,, 0.474 : 0.711 „ gute.
„ „ ,, „ „ Ausschuss.

> gute . . . .
> Ausschuss . .

>) Der Betrieb der städtischen Steinbrllche ist bis Ende 1893 derart verpachtet, .. . . . . . . . .
verschiedenen Steinsorten bestimmte Preise bezahlt. — Die städtischen Steinbrückei» Lina, Gemeinde Windegg in Ober-Osterreich werden in eigener Regie betrieben; der eigentliche Betrieb
begann im November 1892. Die im Jahre 1892 in Lina erzeugten Pflastersteine gelangten mit Rücksicht au< di- Schiffahrtsverhältnisse erst IM Jahre 1893 zur Emlieferung.
eingestellte» Quantitäten ausschließlich nur aus Mauthausen bezogen wurden.

Besonders geformte Steine (an der Oberfläche fünfeckig)

Stück

Cubikmetcr

Stuck

Meter

Stück

244 .327
26.454
70.314

8.016
20.225

4.195
10.094

2.476
5.604

139
82

10.204
1.066
1.391

191

525 .73
65.67

4.674
449

2.924
380

1.726.12
108 .82
250 .9

8.238
781

1.748
156

29

203 .787
18.428
76.158

7.891
17.415

1.281
11.392

926
3.782

68

69
649

8
62

6.766
411
801
68

5.370

36

599 .89
83 .91

9.126
230

6.828
319

1.887 .50
67.59

182 .55
6 .02

6.478
242

1.118
68

6
2

195 .571
14.206
62.856

5.520
14.064

1.374
8.996
1.153
4.880

118

36.881
1.473
6.710

285

550 .99
55.45

9.718
956

7.398
845

2.347.97
67.12

181 .00

5.548
286

1.028
32
23

9

224 .468
14.501
89.418

6.677
12.359

1.100
9.432
1.168

14.242
208

39.625
1.120
7.886

273

665 .08
117.82

14.511
1.413

11.096
1.738
2.491 .62

271 .8
197.98

6.80
4.318

408
725
133

2

219 .115
9.788

93.182
5.283
9.970

546
7.930

662
10.956

189

35.569
1.133
9.158

364

514 .73
83.6

15.043
1.180

12.748
1.104
2.468 .39

206 .84
244 .80

4.363
391

1.025
92
19

3.589
4

dass die Crmmune Wien dem Pächter für die Gewinniing, Bearbeitungund Verfrachtung der
' ' eigentliche Betrieb

daher die pro 1892

IX.VekouomischeOerhältnissederGemeinde.-1>.Straßeuweseu.



IX. Gekonomische Verhältnisse der Gemeinde. — I). Straßenwesen. 14 g
.̂ Gattung und Zahl der für die Nrnpflasternn., von Straften, sowie für die Erhaltuna
bereits gepüatterter stranen  in den Jahren »8 »2 und verwendete» Steine.

wu rdenfür Ne np flasterung,  sowiê fnr Erhaltung bereits gepflasterter Straßen verwendet
Würfel- Pflaster-

Steine
mit den Dimensionen von

o

O

O

ungeritzte geritzte

Pflastersteine
mit den Dimensionen von

'Z
o

o

o o

O

O

G«
ZG
.S.A

d --
!- ^

Zwickel aus
Würfelsteinen

mit einer
Seitenlänge

von

s
Stuck

1892!jl,331.46V 15.659!351.527!11.787Ü 88.757
18931>1,430.764! 6.0441437.674 2.660.j99.616

16.126!250 20 181.631 30.832! 3449
13.442 — 54.76213 .070 3403

38.125
54.434

wurden für Nenpflasterung, sowie für Erha ltung bereits gepflasterter Straßen verwendet(Forts.)
Köpfelsteine

(bloß die obere Fläche
bearbeitet)

mit einer Seitenlänge von

^ I
N , Z

O O
T

O

8

O
'Z
O

O
Z

o
(9

Trottoirsteine
Halb gut mit
den Dimen¬
sionen von

o

o

o

Platten mit den
Dimensionen von

o

o

-s

s

Randsteine

Stück Kubik¬
meter Stück Current¬

meter
1892
1893" 62.511 8.326! — —

1155...Z!21.352 17.098 10.97t 1644 76
2107._, !63.115, 39.768 12.652! 3110 —

4 3682...
- !! 3520.'!

131.,,
284 .^

8 . Schotter- und Sandverbrauch in den Jahren 18t»2 »nd lyH .r

Im Jahre,
bzw. im Bezirke

wurden verbraucht Kubikmeter

2 §

Schotter
k)

1892
1893

und zwar 1898 im Bezirke
> (Innere Stadt)

II (Leopoldstadt)
III (Landstraße)
IV (Wieden ) .
V (Margarethen)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau) .

VII, (Josefstadt)
IX (Alsergrund)

X (Favoriten)
XI (Simmering)

XII (Meidling)
XIII (Hietzing ) .
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring!
XVII (Hernals) .

XVIII (Währing)
XIX (Döbling) .

38.362
42.165

1.908
4.001
3.956

925
1.185

654
224
313

1.834
2.962
1.254
2.606
4.495
1.874
1.277
8.163
3.766
3.242
2.536

8.503
9.316

t .195
2.008

606
227
484
318
239
231
978
528
326
282

1.081
439
117
29

228

15.136
14.926

1.911
2.282

569
4.703
1.608
1.797

748
78

487
743

2.193
1.673

654
455

41

202
75

109
181
41
16

1.741
1.242

411
223
103

32
56

151

196

10.618
9.392

1.240
172
56

1.723

3.635^
452!
191

1.923

36
35

4.716
3.862

794
457
207

208
47
60
53

107
235

93

467

47
234
570
168
120



IX - Dekonomische Verhältnisse der Gemeinde . — O. Ltraßenwesen.

Auslagen für die Herstellung und Erhaltung der Strasse » in den Jahren I^ i»2 u.
wurden verausgabt für die

Im Jahre,
bzw. lm Bezirke

Neuherstellung

gepflasterter
nngepflasterter

(liiacadami-
sierter)

Straßen

fl- kr. fl- kr.

Erhaltung der

gepflasterten ' ) nugepflasterten

Straßen
fl. kr. fl-

II
III
IV
V

Vl

380.
656.

81.
42.
40.
22.
17.
39.
18.
29.
26.

3.
41.
53.
14

7.
54
50.
25.
42.
40

3
>> Mit Einschluss der Umpflasternngen . —

Auslagen , welche sich nicht nach Bezirken trennen

1892
1893

I (Innere Stadt)
(Leopoldstadt)
(Landstraße)
(Wieden ) .
(Margarethen)
(Mariahilf)

VII (Neubau ) .
VIII (Josefstadt)

IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing ) -
XIV (Nndolfsheim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals)

XVIII (Währing)
XIX (Döbling ! .

I XIX ') (Wien)

.129

.385

.798

.330

.261

.008

.650
.425
.397
999
.875
.336
.507
.314
.515
.384
.609
.610
.711
.448
.731
469

30
90
56
57
23
49
28
41
5!'
26
93
66
05
68
70
10
59
23
94
16
10
37

87 .616
89 .194

6.879
4.753
1.773

953
1.267

337
2.841
1.100
1.307

122
18.118
14.107

228
9.662
8.437
1.831

15.220
252

11
87

06
64
49
17
49

64
70

58
07
58
07
54
60
77
63
71
13

729.766
542 .619
155 .511

77.063
35 650
65.324
11.237
14.507
16.123

9.207
28.999
27.657

1.172
10.408

4.526
18.720
19.898
14.113
12.209

7.535
11.177

1.574

20
41
14
19
19

99
78
01
48
62
68
15
16
17
44
45
85
34
43
83
81

309.
356.

23
55.
25.

6.
11.

5.
2.
3.

14.
23.
24.
19.
31
10

6.
29
17
29
16.

576
981
614
233
150
174
976
613
363
.106
.882
.352
.029
.751
.841
.004
.246
.979
.677
.793
.187

- ) Di - hier ausgewiesenen Posten betreffen verschiedene kleinere
lassen.

10 . Straßenbespritzung in den Jahren 1892 » nd >88»

Jahr,
bzw.

Bezirk

Fasswagen-
Bespritzuug (täg¬

lich zweimal)

Schlauchtrommel-
wagen -Bespritznng
(täglich dreimal)

Handschlanch -Be-
spritzung

(Waschung , täglich
zweimal)

N' IQ L

§

Zs -" -

05k

§
" --

d

L-umme

GI Q

8 -

Auslagen
für die

Straßen-
bespritzung ' )

fl- kri

1892
1893

47.927>
50.010

2.830
II 478 .198 8.928j _ , .. .

III 480 448 8.729! — — — — 480.448 ; 8.729. 19.286 66
IV 215L61 4J81 — — — — 215.361 ; 4.18V 0.718 83
V 247 607 4.664! — — — — 247.60V 4.664' 10.109 68

XI 149 5̂89 L848 ; — — — — 149.589 2.848' 6 .250 91
XII 153 .852 2.929 ; 31 .667 817 — — 185,519 3.746 8.316

XIII 127 .503 2.428^ — — — — 127.603 2.428 0.430 98
IX 308 .710 5.917! 20 .008 516 — — 328 .718 6 433 13.992 c>5
X 345 .869 6.556 — — — — 345.869 6.556 15.170 14

XI 140.175 — ' ! — — — ^ 140 .175 — ) 10.a40 58
XII 207 712 _ <)! _ — — — 207.712 ; — )̂, 11.683 44

XIII 20V242 ^ 207 .242 )̂ 24 .344 26
XI V 191 .319 — " — 101.319 , E ? Io
XX 157 .274 — )̂ — — — — 157.274 — *); 21 .361 32

XVI ' 318 3̂64 — ") — — — " ^181364' ^
XXII ! 254 077 — " 254 .077 , — ' ), 9.54» 29

XXIII ! 293 606 _ )̂! _ —- — — 293 .606 ; — H 21.771 ; 43.S
XIX ! 28V270 — s, — - - ; - 284 .27H — 16.643 87

^ ^ _ _ — — — I — I o . <o4
>) Nach dem Beschlüsse des Gemeinderathes ist als durchgefiihrter Wert des zur Straßenbespritzung ver¬

brauchten Wassers l fl. ver Hektoliter zu verrechnen. ^ "s!!"sEr,I2 .J8r>Hektoliter sur die Praterbespritzung.
-) Darunter no. liii fl. »7 kr. für die Pratcrbespritzung . Zur Bespritzung eines Theiles des Praters ,IN Ausinatze
von 2747.4 Quadratmeter werden di- daselbst befindlichen Schöpfbrunnen benutzt - i ' '
Bespritzungszwecke wird nur in den Bezirken I- X aus der HbaiqneUen-Wasserleit ng, hingegen IN den Brziiken
Xl —XIX ans Schöpfbrunnen tc. entnommen. — Auslagen , welche sich Nicht nach Bezirken trennen lassen.

851 .422
846 .265
296 .859
497 .731

23 .2141 10.641 319 js,567 .596 71.460 335 .755 !42 .H
23.081 ! 10.641 ; 319 Ü5,794.970 73.410Ü 333 .649 89

8.906 10.641 319 s 684.388 12.055Ü 45 .180 !50 5
12.842; — — 975 .929 )̂21 .770 ") 49 .374 ' 01



11. Straßensäuberung. Zahl der zur Erhaltung und Säuberung der Straßen verwendeten Maschinen, der zur Straßensäuberung
verwendeten Arbeitstage, Anzahl und Preise der Kehricht-, Koth- und Schneefuhren, Gesammtanslagen für die Straßcnsäuberung in den

Jahren 1892 und 1893.

Jahr , bzw. Bezirk

1892
1893

und zwar
im Jahre 1893 im Bezirke:

1 (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden)
V (Margarethen)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau)

VIA (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing)
XIV (Rudolfsheim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals)

XVIII (Währing)
XIX (Döbling)

I—XlXy

Zahl der zur Erhaltung und
Säuberung der Straßen verwendeten

Maschinen

Straßen¬
walzen

Kehr¬
maschinen

Schnee
pflüge

11
11

13
13 ')

10 »)

79
91 ")

30
8
4
3
2
2
3
2
3
4
3
3
3
3
4
3
6
4
4

Zahl der zur
Straßen-

säubernng ver¬
wendeten

Arbeitstage

612.143
851.382

47.688»)
98.566
59.879
37.980
47.772
36 583
53.308
33.390
53.993
52.898
22.387
28.496
47.724
43.059
29.403
59.916
33.111
25.957
39.272

Zahl der er¬
forderlichen
Kehricht-,
Koth- und

Schneefuhren

284.622
703.013

5.732 b)
57.444
47.099
41.592
46.572
40.512
40.535
22.004
79.599
29.939
21.449
28.070
41.833
27.553
22.215
84.277
9.447

28.660
28.481

Einheitspreis der

Kehricht- und
Kothfuhren

Schnee¬
fuhren

kr.

140—200
58
72
74
74
72
92
90
75
59

50—55
110

64—100
78—90

110—130
59—65

75
90—100
60—87

60
72
74
74
72
92
90
75
59

50—55
60- 62
44—98
75—78

90
48—50
60—70
65—80
60—96

Gesammtanslagen für
Straßensänberung

fl. kr.

1,330-800
1,752.156

268.521
147.867
106.426
78.821
91.538
75.560

100.177
59.607

124.842
78.528
38.323
57.181
93.950
72.620
58.585

114.889
55.652
58.525
68.631

1.904

13
39.sy

45.s»)
80
20
94
45
52
55

20
06
39
54
60
47
49
99
57
87
30

, . . ... 0 Darunter 10 im Eigenthume der allgemeinen österreichische- Transport-Gesellschaft, welche bis zum 1. Juli 1893 vertragsmäßig die Straßenreinigung im I. Bezirke
' o/gte - Nom l . Juli 1893 angefangen waren die der genannten Gesellschaftgehörigen Kehrmaschinen außer Betrieb gesetzt und wurden die 3 bisher im IX. Bezirke verwendeten Kehrmaschinen
"fl Bezirke in Verwendung genommen. — 2) Darunter 21 im Eigenthume dei Transport-Gesellschaft und 4 im Eigenthume eines anderen städtischenContrahenten. — 2) Darunter das an
die allgemeine österreichischeTransport -Gesellschaft für das I. Semester 1893 lezahlte (halbe) Pauschale per 172.101 fl. 81'5 kr. — *) Siehe Anmerkung1. — Die hier eingesetztenZiffern
betreffen die im II. Semester 1893 aufgelaufenen Arbeitstage, beziehungsweise Fuhren. Für das I. Semester, in welchem die allgemeine österreichische Transport-Gesellschaft vertragsmäßig
die Stratzenreinigung im I. Bezirke besorgt hatte, ist weder die Zahl der verwendeten Arbeitslage, noch jene der erforderlichenFuhren bekannt. — °) Im I. Bezirke erfolgte die Vergütung
der Schneeabsuhr per Cublkmeterund zwar mit 45 bis 52 kr., einschließlichder Planierungsarbeiten . — ?) Verschiedene kleine Auslagen , die sich nicht nach Bezirken trennen lassen. IX.VekonomischeVerhältnisse-erGemeinde.—l).Straßenwesen.1F)



,2 IX - Dekonomischc Verhältnisse der Gemeinde . — 11. Straßenwesen.

12 . Standplätze der öffentlichen Fuhrwerke am Ende der Jahre 1892 und 189 » .

I » . Anzahl , Gattung und Area der im Besitze der Gemeinde befindlichen Briirkcn
über den Donaukanal nnd den Wienflnss , Auslagen für die Erhaltung derselben im

Jahre 189 » .

Die Zahl der im Besitze der Gemeinde befindlichen Brücken beträgt 92 ; davon fahren 9 über
den Donaucanal , 32 über den Wie nfluss , 50 über verschiedene Bäche und 1 über die Westbahn¬
geleise . Von denselben find 44 aus Holz , 21 aus Stein und 27 aus Eisen erbaut;  64 sind mit Holz¬
dielen , 18 mit Holzstöckeln , 5 mit Klinkersteinen , 5 mit Granitsteinen belegt ; die Gesammtarea
dieser Brücken beträgt 19 .000 Quadratmeter . Außerdem ist ein Gehsteg , welcher einen Anbau zu der
über den Donaustrom führenden Brücke der k. k. priv . Kaiser Ferdinands -Nordbahn bildet , Eigenthum
der Gemeinde Wien . Die Auslagen für die Erhaltung der Brücken und Stege über verschiedene
Bäche , über den Wienfluss und über den Donaucanal betrugen im Jahre 1893 : 19 .37 , fl . 01z ki.
Außer den bereits erwähnten Brücken führen über den Donaucanal 2 und über den regulierten Donan-
strom 3 im Eigenthume verschiedener Bahngcsellschaftcn befindliche Eisenbahnbrücken  und 2 mit
Gehwegen versehene Fahrbrücken , wovon die eine ans Kosten des Donauregnlierungsfondcs , die andere
auf Staatskosten erbaut wurde.
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Oeffentliche Gartenanlagen.
1. Bezeichnung , Eigentlich,,er und Ans »,aff der einzelnen öffentlichen ffiarten,, „ lagen

nach dem Stande am Ende des Jahres

N Zar? Bezeichnung der öffentlichen Gartenanlage

Ausmaß der öffentlichen
Gartenanlagen im Gigenthuine
des Hof - -

oder > der
Staats - ^Gemeinde

ärars

von
Fonden

oder
Privaten

in Quadratmetern

II

III

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

11
12
13
14
15

16

1
2
3

4
5
6
7
8
9

10
11
12

1
2
3
4
5
6
7

8
9

10

Stadtpark.
Rathhanspark.
Anlage hinter dem Rathhause.

„ vor dem Jnstizpalaste.
„ auf dem Schillerplaye.
„ „ „ Gctreidemarktc . . . .
„ „ „ Beethovenplatze . . . .
„ „ „ Rudolfsplatze.
„ „ „ Börseplatze.
„ „ „ Franz Josefs -Quai (mit Aus

schlnss des daselbst befindliche
Obstmarktes ) .

„ „ „ Deutschmcisterplatze . . .
K. k. Volksgartcn.
Anlage auf dem äußeren Burgplatze . . .

„ „ „ Maria -Theresienplatze . .
„ beim Gebäude der k. k. Gartenban¬

gesellschaft .
„ „ k. k. Unterrichtsgebäude in de

Hegclgassc.

zusammen

de

Anlage auf dem Erzherzog Karl -Platze
„ „ „ Kaiserplatze . . . .
„ in der Oberen Donaustraße bei

Augartenbrticke.
„ Am Tabor vor dem städt . Depotgebänd
„ uns dem Mathildenplatze . . .
„ vor dem Nordwestbahnhofe . .
„ beim Praterstern (Praterspitzwiese)

Spielplätze in der Oberen Augartenltratze
Kinderspielplatz in der Dresdnerstraße .
K. k. Prater.
K. k. Augarten.
Wiesenplätze längs des Angartens in der Obere

Augartenstraße.
zusammen

Kinderpork (Theil des Stadtparks ) . . .
Anlagen bei dem Reservcgarten . . .

„ vor dem Donau -Dampfschiffahrtsgebäud
„ „ „ Schwarzenbergpalais . .

Spielplatz bei dem Jnvalidenhause . . .
„ „ „ Elisabethinerhanse . .
„ „ der Haltestelle Rennweg der Ver

bindungssbahn .
K. k. Belvedere.
K. k. Botanischer Garten.
Fürstlich Schwarzenberg ' scher Garten . .

zusammen . .

1.492')>

48.790
77.425")
41.042

650')

61.87 t
40.386
5.694

10.497
6.842
2.982
3.001
7.295
3.669

7.736
1.926

17.752' )

6.743' )

169.399")/ 151.899 24.495

7,190.000
331.390

18.101

1.409

32.64l
1.602

724
271

360°)
11.490
2.667

46.135°)

17,539.491 ^ 51.064 ! 46.135

125.783
38.383

43.890
5.700
7.808
l .400
4.550
3.500

1.500

14.000' )

90.224

164.166 ! 68.348 ^ 104.224
Wird von der Gemeinde erhalten . — tzigenthum des Stadterweiternngsfondes ; wird von der Gemeinde

erhalten — Einschließlich des für den Bau der neuen Burg erforderlichen Areales , dessen Ausmaß noch nicht
feststeht . — 4) Eigenlhum der k. k. Gartenbaugesellschaft . — 6) Eigenthnm des Donauregnlierungsfondes ; wird von
der Gemeinde erhalten . — 6) Wird vom Pächter der Wiese erhalten . — ?) Eigenthum des Fürsten Schivarzenberg;
wird von der Gemeinde erhalten.



Bezirk

IX . Gekonomische Verhältnisse der Gemeinde . - L . Veffentliche Gartenanlagen.

(Fortsetzung .)

Bezeichnung der öffentlichen Gartenanlage

Ausmaß der öffentlichen
Gartenanlagen im Eigenthume
des Hof- !

oder ^ oerStaats - Gemeinde
ärars

von
Fonden

oder
Privaten

in Quadratmetern

IV

Anlage vor der k. k. technischen Hochschule und
Spielplatz vor der protestantischen Schule

Anlage vor der Karlskirche und dem Mond
scheinhanse.

Anlage längs des Wienflusses. . .
Rubenspark.
Anlage auf dem Phorusplatze. . .

zusammen

V

VI

Vit

VIII

Anlage ans dem Bacherplatze . .
„ „ „ Einsiedlerplatze. .
„ ani Hundsthurm.
„ zwischen der Siebenbrnnn-, Brand

mayer- und Kohlgasse. . .
„ in der Matzleinsdorferstraße

zusammen

Essterhazypark . .
Anlage vor deink. k. Realgymnasium

Amerlingstraße.
n de

zusammen

IX

Anlage vor dem ungarischen Gardegebäude
„ bei dem Deutschen Volkstheater
„ „ der ehemaligen Westbahnlinie
„ vor der Altlcrchenfclderkirche in de

Lorchenfelderstraße. . . .
Kindergarten in dem Hause Kaiserstraße 104
Anlage in der Siebensterngasse
Anlagen vor demk. k. Hofstallgcbäudc

zusammen

Schönbornpark.
Anlagen auf dem Bennoplatze. . .

„ gegenüber der Markthalle .
zusammen

Anlagen vor der Votivkirche . . .
„ auf dem Maximiliansplatze.
„ .. „ Schlickplatze. . .

Kinderspielplatz in der Tiirkenstraße.
„ auf dem Althanplatze

^ Fürstlich Liechtenstein'scher Park . -
zusammen

X

Anlage auf dem Humboldtplatze. .
„ Wielandplatze . .
„ Eugenplatze. . .
„ Bürgerplatze. . .
„ Erlachplatze . . .
„ Keplerplatze(Spielplatz)

in der Sonnwendgasse. . .
„ „ Sennefeldergasse. .

vor dem Süd- und Staatsbahnhofe
zusammen . . . s — ! 42.167 ' 8.326

>) Eigenthmn des StadterweiiernngSfondeL i wird von der Gemeinde erhalten . — 2) Gigenthum der k. k. priv.
Siidbahngesellschast, bezw. der priv . österr.-ung. Staatr -Eisenbahn -Gesellschast.

15.379

7.221
9.250
2.844
2.226

36.920

7.384
7.461
1.286

470

4.250
20.851

15.823

1.185

9.668
9.668

17.008

1.911
1.642

1.350
2.288

35

4.205')

7.226

9.983
1.590

270

4.205

11.843

10.602
16.755
4.488

600
1.130

43.333
33.575 43.333

2.960
4.395
5.132

13.570
6.069
6.891

687
2.463

8.326-)
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(Fortsetzung .)

Bezeichnung der öffentlichen Gartenanlage

Ausmaß der öffentlichen
Gartenanlagen im Eigcnthuine
des Hof¬

oder
Staats¬

ärars

der
Gemeinde

von
Fonden

oder
Privaten

in Quadratmetern

XI

XII

XIII

Anlage auf dem Enkplatze.
. in der Brannhnbergasse.
„ bei dem Armenhause in der Simmeringer

Hauptstraße.
„ in der Mcichelstraße.

Kinderspielplatz in der Scherrgasse . . . .
zusammen . . .

10
11

2
3
4
5
6
7

8
9

10
11

12
13
14
15
16
17

18
19
20

Miesbachpark . .
Anlage bei der Lobkowitzbrücke.

» in der Hetzendorferstraße.
„ an der Kreuzung der Rosenhügelstraße

und Schlögelgassc.
„ zwischen der Malfatti -, Herther-, Aich-

Horn- und Steinbauergasse . . . .
Spielplatz in der Meidling-Schönbrunuerstraße

„ „ „ Meidlingcr Hauptstraße . .
„ an der Kreuzung der Wilhelm- und

Eichenstraße .
„ „ „ Kreuzung der Roscnhügel-

straße und Deutschmeistergasse
Anlage nächst der Philadelphiabrücke . .

„ in der Breitenfurtherstraße nächst de
Donauländebahn

zusammen

Anlagen bei der Haltestelle Banmgarten de
Westbahn.

Schlosspark in Banmgarten.
Anlagen auf dem Feilplatze.

„ „ „ Laurentiusplatze. . .
Hackinger Au . . . .
Maxingpark . .
Anlage zwischen der Tiroler-, Wattenan- nn

Gloriettegasse. .
„ beim Kaiser Max-Denkmale. . .

Hütteldorfer Badhauspark.
„ Schießstätte.

Anlage bei der Penzinger Kirche in der Ein
wanggasse.

„ in der Hadikgasse.
„ an der Ecke der Gallgasse . . .
„ in der Feldkellergasse.
„ „ „ Hermesstraße(Speisingpark)
„ auf dem Wolfrathplatze. . . .
„ in der Schweizerthalstraße(Ober-St

Beiter Park) . . .
„ in dem Gemeindewalde. . . .

Schönbrunner Vorpark . .
K. k. Schlosspark Schönbrnnn.

zusammen

XIV
1 I Spielplätze bei der Schmelzbrücke. . . .
2 Anlagen auf dem Wieningerplatze . . .
3 HSpielplatz auf dem Cardinal Rauschcrplatze

zusammen . .
>) Eigenthum der k. k. priv . Südbahngesellschaft : wird von der

789.385 in- Waldungen . Von der Gesammtfläche sind 537 .317 m- unzugänglich

3.960
1.201

586
311

1.049
7.107

153.524
724.412' )
877.936

2.470
217
390

454

6.758
2.163

742

144

921
406

14.665

1.442
29.030

950
1.603

23.520
1ü.o95

1.464
465

14.656
6.337

1.464
5.327

702
493

2.525
1.913

2.568
44.448

154.502

2.683
1.881
8.338

10.370-)

4.830-)
15.200

12.902
Gemeinde erhalten . — -) Außerdem noch
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(Fortsetzung und Schluss .)

N
Bezcichnmig der öffentlichen Gartenanlage

Ausmaß der öffentlichen
Gartcnanlagen im Eigeinhnme
des Hof¬

oder
Staats¬

ärars

der
Gemeinde

von
Fondeu

oder
Privaten

in Quadratmetern

XV

XVI

XVII

Anlage ans dem Reithofferplatze . . . .
Spielplatz auf dem Friedrichsplatze . . .

„ „ „ Henriettenplatze . . .
Kinderpark auf dem Urban Loritz-Platze .
Anlage bei der Fünfhauser Kirche am Maria

hilfergnrtel.
„ vor dem Wcstbahnhofe . . . .

zusammen

1
2

3
4
5
6
7
8

9
10
11
12
13
14

Anlage auf dem Appenplatze.
„ „ „ Johann Nepomuk Berger

Platze.
„ „ „ Richard Wagner-Platze .
„ „ „ Habsburgplatzc . . . .
„ „ „ Mildeplatze.
„ „ „ Stillfriedplatze . . . .
„ an der Steinhofstraßc (Dcgenruhe)
„ „ „ „ nächst der Brunnen-

stnbe . .
„ „ „ Gallitzinstraße, Marienruhe

„ „ „ Katharinenruh
„ „ „ Liebhartsgasse.

auf dem Hofferplatze.
Kinderspielplatz auf dem Haberlplatze . .
Anlage auf dem Kofflerp atze.

zusammen

Spielplatz vor der ehemaligen Hernalscr Linie
Anlage auf dem Zimmcrmannsplatze . -

„ „ „ Parhaminerplatze . . .
„ „ der Area des alten Friedhofes
„ „ dem ClemensHofbanerplatze (Union

Park) .
„ an der Andergasse.

Leopoldipark nächst der Leopold Ernst - und
Lacknergasse.

zusammen .

7.201? )

8.628
823

1.910
1.650

7.200 13.011

2.610 ')

2.610

4.471

806 ' )
7.265
4.079
2.892
3.989

300

155
1.180

900
3.146
2.850
2.532
3.144

37.709

820
694

3.215
5.291

4.639
3.910

3.694
22.263

XVIII

XIX

Leopoldsplateau (hinter den Gärten der Häuser
Nr . 43 und 45 der Pötzleiiisdorfcrstraße)

Anlage vor der Gersthoser Kirche auf dem Bischof
Faberplatze.

Galler -Anlage (hinter den Gärten der Häuser
Nr . 64 bis 32 der Pötzleinsdorferstraße)

zusammen . . .

1.151

3.400

1.100

Tnrkenschanzpark.
Anlage zwischen der Pokorny - u. Osterleitengasse
Beethovenpark . , . . .
Anlage in der Grinzingerstraße nächst der Kirche

und dem Wasserschöpfwerke . . .
Kinderspielplatz in der Heiligenstädtcrstraße

zwischen der Sickenberg - u. Bachosengaffe
Kinderspielplatz vor dem Schulgebäude in der

Windhabergasse.
zusammen . . .

5 .651

50.771
1.895
8.058

611

2.323

780
64.438

' ) Eigenthnm des Religionsfondes ; wird von der Gemeinde erhalten . — 2) Staatseigentlmm ; wird von der
Gemeinde erhalten . — ") Mit Ansschluss des für Marktzwccke verwendeten , mit Akazien bepflanzten Theiles des Platzes.
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2 . Ansmasr der öffentliche » Gartenanlagen in den einzelnen Bezirken nach den Cigen-
thnmern nnd Ansmast der von der Gemeinde erhaltenen Gartenanlagen am Gnde

_des Jahres 18 « » . _

Bezirk des Hof¬
oder Staats - !

ärars

Ausmaß der öffentlichen Gartenaulagen
im Eigeuthumc

zusammender
Gemeinde

Non Fonden
oder

Privaten
in Quadratmetern

und zwar
der von der

Gemeinde
erhaltenen

l (Innere Stadt)
II (Leopoldstadt)

III (Landstraße)
IV (Wieden)
V (Margarethen)

VI (Mariahilf)
VII (Neubau)

VIII (Josefstadt)
IX (Alsergrund)
X (Favoriten)

XI (Simmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing)
XIV (Rudolfshcim)
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring)
XVII (Hernals)

XVIII (Währing)
XIX (Döbling)

zusammen

169 .399
7,539 .491

164 .166

9.668

877 .936

7.200

151.899
51.064
68.348
36.920
20 851
17.008

7.226
11.843
33.575
42.167

7.107
14.665

154 .502
12.902
13.011
37.709
22.263

5.651
64.438

24 .495
46.135

104 .224

4.205

43 .333
8.326

15.200

2.610

345 .793
7,636 .690

336 .738
36.920
20 851
17.008
21 .099
11.843
76.908
50 .493

7.107
29.865

1,032 .438
12.902
22.821
37 .7 9
22 .263

5.651
64.438

8,767 .860
Die Auslagen für die Erhaltung der

betrugen im Jahre 1893 151 .666 fl. 51 kr.,
35 320 fl. 21 kr.

171.793
96.839
82 .348
36.920
20.851
17.008
11.431
11.843
33.575
42 .167

7.107
29.865

154 .502
12.902
22.821
37.709
22 .263

5.651
64.438

773 .149 ! 248.528 > 9,789 .537 882 .033
von der Gemeinde erhaltenen Gartenanlagen und Alleen
die Auslagen für die Herstellung neuer Gartenanlagen

Cmralisierung.
a) Im ehemaligen Remrindcgedicte.

Die Sammlung und Ableitung der Niederschläge wird in dem ehemaligen Gemeindegebiete
durch ein Canalnetz bewirkt , in welches auch die flüssigen Abfallstoffe , sowie Fäcalien geleitet werden,
wogegen die festen Abfallstoffe , wie ^Kehricht , Asche, Dünger mittels Wagen fortgeführt werden.

Obwohl das Canalnetz der Stadt , der Ausbreitung der Stadt folgend , nur allmälig , also
den jeweiligen Bedürfnissen entsprechend und daher nicht nach einem in allen Theilen wohl durch¬
dachten System ausgebaut wurde , hat sich doch infolge der günstigen Terrainformation nnd der die
Stadt durchziehenden natürlichen Gerinne ein den Anforderungen im großen und ganzen genügendes
System herausgebildet.

Gegenwärtig bestehen 8, das Stadtgebiet in der Hanptrichtung von Südwest nach Nordost durch¬
ziehende, sämmtlich in den Donaucanal einmündende Hauptsammelcanüle ; an diese schließen sich Sammel¬
canäle II . Kategorie , welche von den Hanptsammelcanälen abzweigend die betreffenden Gebiete untcrtheilen.

Von den Sammelcanälen II . Kategorie verästen sich die eigentlichen Straßencanäle , in welche
die Hauscanäle münden.

Die Gemeinde hat das Recht von den Eigenthümern der Realitäten , bei welchen nach den
Bestimmungen der Bauordnung für Wien die Verpflichtung zur Einmündung eines oder mehrerer
Canäle in den städtischen Unrathscanal eintritt , nach erfolgter Erbauung des letzteren eine Canal-
einmündungsgebür einzuheben , welche mit 12 Gulden für jedes laufende Meter der Platz - oder
Straßenfronten der Realität bemessen wird.

Die Räumung der öffentlichen Canäle wird von der Gemeinde durch hiezu bestellte Unternehmer
besorgt . Auch die Reinigung der Hauscanäle und eines Theiles der Senkgruben wird seit 1868 von
der Gemeinde durch städtische Unternehmer besorgt . Die Vergütung der Kosten für die Räumung
der Hauscanäle erfolgt in der Weise, dass von den Hausbesitzern eine nach der Höhe des richtig
gestellten Jahreszinses scalamäßig bemessene, vom Gemeinderathe in der Regel auf 5 Jahre festgesetzte
Gebür in vier , zu den gewöhnlichen Hauszinssteuer -Zahlungsterminen fälligen Raten beim städtischen
Steueramte einzuzahlen ist.

Da der größte Theil (etwa V°) der festen Abgänge durch das Brauch - und Niederschlagwasser
aus den Canälen fortgeschwemmt wird , ist der jährliche Aushub fester Stoffe aus den Canälen
ein im Verhältnisse zur Bevölkernngsziffer geringer und infolge der fortwährenden Verbesserungen
des Canalnetzes im stetigen Fallen begriffen . Der Aushub wird seit dem Jahre 1879 in eigens
konstruierten Kübeln mittels Wagen zu der im Erdbergermais am Donaucanal gelegenen Unraths-
abfuhr -Station geschafft, von wo die vollen Kübel in bereit gehaltenen Schiffen bis in den Donanstrom
unterhalb Wiens verfrachtet werden . An einer geeigneten Stelle im Stromstriche werden die Kübel
entleert , worauf sie nach gründlicher Reinigung auf den Transportschiffen nach Wien zurückgebracht
werden . Im Winter wird der Unrath auf einen in der Nähe des städtischen Lagerhauses am
Donaustrome gelegenen Abladeplatz verführt und daselbst direct in den Donanstrom geleert.

Die Frage der Umgestaltung und Verbesserung der Canalisierung bildet seit Jahren den
Gegenstand eingehender Studien der Gemeindevertretung und der städtischen Aemter.
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Die bereits seit längerer Zeit in Anssicht genommene Herstellung von Hanptsammelcanälen
an beiden Ufern des Donaucanales , durch welche der Unrath , anstatt wie bisher in diesen Canal,
direct in den Donaustrom geleitet wird , wurde in das Programm für die Ausführung öffentlicher
Verkehrsaulageu in Wien ausgenommen . Mit der Ausführung des Sammelcanales am linken Ufer
des Donaucanales wurde im Jahre 1893 begonnen.

b) Im neu Mkmmiiskneil KemeinLezeliirtc.
In einem großen Theile der einbezogenen Gemeinden besteht ebenfalls seit Jahren ein

Canalnetz , welches in die Sammelcanäle des ehemaligen Gemeindegebietes einmündet . In den bisher
nicht canalisierten Theilen bestehen Senkgruben , deren Aushub insoweit er nicht zu landwirtschaftlichen
Zwecke » Verwendung findet , auf eigene Abladeplätze verführt wird . Um den mit dem Bestehen
solcher Abladeplätze nothwendig verbundenen Uebelständen abzuhelfen , wurde in Aussicht genommen,
den dünnflüssigen Senkgrubeninhalt in hiezu geeignete Canalschachte zu leeren , während der feste
Aushub ans hiezu bestimmten Abladeplätzen desinficiert und vergraben werden soll . Für die westlich
gelegenen einverleibten Gemeinden ist eine Abladestation für Senkgrubeninhalt errichtet und seit
Juki 1893 im Betriebe , von welcher derselbe nach entsprechender Verdünnung in den am linken Ufer
des Wienflnsses befindlichen Sammelcanal geleitet wird.

Eine vollständige Canalisiernng der am Wicnflusse gelegenen , nunmehr einverleibten Gemeinden
wird durch die nach dem Programme für die Verkehrsanlagen an beiden Ufern des Wienflnsses
herzustellenden Sammelcanäle ermöglicht werden.

Die Räumung der Haupt - und Hauscanäle in den einverleibten Gemeinden erfolgt aus¬
nahmslos durch von der Gemeinde bestellte Unternehmer . Die Räumung der Senkgruben wird nur
theilweise durch solche Unternehmer besorgt ; es besteht jedoch die Absicht , die Räumung sämmtlicher
Senkgruben durch von der Gemeinde zu bestellende Unternehmer vornehmen zu lassen.
Eanalnch , Unrathsalifuhr , Auslagen für die Erhaltung und Näurnnng der Canäle

in den Jahren 1802 nnd

Jahr,

bzw . Bezirk

Canalnetz

Hanpt-
canäle

Hans-
canäle

sämmtliche
Canäle

Räumnngs-

länge

der Hanpt-

canäle ' )

Länge in Kilometern

->»

Gesammt-
«>"Volumen des

auf den
Unrath¬

abladeplatz
gebrachten,

bzw . in den
Donaustrom

entleerten
Unrathes

in Kubik¬
metern

Auslagen für die

Erhaltung
der

Canäle
und für
Canal-
banten

fl . !kr

Räumung
der Senk¬

gruben
nnd

Canäle

fl . kr.

1892
1893 - )

und zwar
im Jahre 1893

im Bezirke:
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI
XVII

XVIII
XIX

I—XIX <)

470 .04413
484 .88144

36 .78108
53 .40800
43 .80222
20 .90270
24 .03259
18 .14870
19 .58008
12 .52490
28 .08500
35 .27128
10 .87798
20 .01850
14 .98100
19 .19800
15 .23200
31 .69920
24 .21750
33 .04970
23 .75806

787 .19857 !l257 .24270 >2 .657 .18588
801 .71610 1286 .70054

75 .80510
80 .47080
76 .87301
46 .28363
44 .74224
44 . 10782
45 .82540
31 .26407
55 .04980
41 .85982

9 .61636
31 .62350
15 .65600
26 .67235
18 .43500
51 .84020
36 .85800
48/63050
20 .30300

112 .55618
133 .87980
120 .17528

67 .18633
68 .77483
62 .25652
65 .38548
43 .78897
83 . 13480
77 .13055
20 .49434
51 .64200
80 .63700
45 .87035>
33 .66700
83 .53940
60 .87550
81 .65020
44 .05606

2 .756 .08816

177 .59302
522 .44600
258 .60488

98 .34120
140 .45414

81 .49680
91 .37076
59 .98040

164 .82700
182 .57012

72 .77626
132 .85508

l6619
6483

7
415
162

21
83

9
10
10
48

130
419
560

74 .61400 2414
86 .96200
70 .47200

148 .40844
110 .83000
160 .72370
120 .71286

54
24

297
536
344
940

5249
5883

186
2039
1337

310
460

60
193
308
666
324

325 .728 >27
576 .579 68

20 .113
60 .907
85 .802 25!

9 .903 >99
9 .381 ^ 1>
6 .383 30!

14 .313 !38
11 .658,97!
21 .380 62
57 .375 V4>

2 .879 03
12 .089
73 .272
13 .237

6 .285
21 .527
25 .926
52 .706

121 .031
400

351 .165 61
379 .240 06

28 .732,97
45 .45850
29 .385 25
19 .120,04
19 .574 !-
14 .696 !33
14.743 !40
12 .528
23 .474
20 .299

7 .280
17 .314
12 .326
10 .465

3 .835
23 .284
16 .935
12 .114

7 .741
39 .980

9 Die Räumungslänge wird aus Grund der Canallänge mit Rücksicht auf die Anzahl der jährlich vorgenommencn
Räumungen berechnet. — 0  Die hier angeführten Ziffern zeigen die Gesammtanzahl der in jedem Bezirke vorkommenden
Senkgruben . In den Bezirken l X wurde die Räumung der Senkgruben durchwegs, in den übrigen Bezirken nur
zum Theile durch die städtischen Kontrahenten vorgenommen, und zwar im XI . Bezirke bei 26, im XII . bei 453, >m
Xlll . bei 1008, im Xiv . bei 52, im xv . bei 10, im XVI . bei IVI, im XVII. bei 65, im XVIII . bei 6 und im XIX . bei
52 Senkgruben . — 0  Die für 1893 ausgewiesenen Ziffern über die Länge der Haupt - und Hauscanäle in den Bezirken
I - X beruhen auf der zu Ende dieses Jahres zum Zwecke der Vergebung der Canaträninungsarbelten in diesen Bezirke»
erfolgten Neuvermessung der Canäle . — 0  Gemeinsame Auslagen , zumeist für die Verschiffung des ausgehobenen
Canal - und Senkgrubenunrathes , dann Aufsichtskosten.
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